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£ xprftttion :
Zirkel, and Lammstraße . Eck,
uüchst Satjerstr . n. Marktplatz.
Brief» ad. Telegr . Adresse last «

nicht aus Namen, sondern :
. Badisch« Presse ". Karlsruhe .

Nezna io Karlsruher
Im Berlage abgeholt:
Monatlich 60 Pfg .

Frei ins HauS geliefert:
vierteljährlich Mk . 2 .2»
Auswärts : bet Abholung
am Postjchalter Mk - 1 .8« .
Durch den Briefträger täg¬
lich »mal ins Haus gebracht

Mk . 2 .52 .
8 fettige Nummern S Pfg .
Größere Nummern 1« Pfg .

Anzeigen :
Die Kolonelzeile 25 Pfg ..di« Reklamezeile 70 Pfg .

General -Anzeiger Ser Residenzstadt rkarlsruhe und des GrotzhsrzogLums Baden «
W0F~ Uuavhängtge «nd gelesenste Tageszeitung in Karlsruhe . "HW

GrMs -Ktllasen : Wöchentlich 2 Nummern „Karlsruher Unterhaltungsblatt ". monatlich 2 Nummern „Courier",
Anzeiger für Landwirtschaft, Garten- , Obst- und Weinbau , 1 Sommer- und l Winter - Fahr»

planbuch und l illustrierter Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen.
W0T Täglich 16 bis 40 Seiten. Weitaus gröhte Abounentenzahl aller in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen. "WS

Eigentum und Berlag vo»
Ff. Thiergarten

Chefredakteur: Albert Herzog.
LeraMwortlicb für Politik
und allgemeinen Teil : Lnloo
Rudolph , verantwortlich für
den gesamten badischen Teil :
Richard Dolderaucr und für da»
Anzeigenteil : A. Rinderspach« ,

sämtlich in Karlsruhe , .
Berliner Bureau, j

Berlin W . 10. !

Hefamt - Auffage :

36000 Erpl.
gedruckt auf 3 ZwillingS »

RotationSmaschinen .

3» Karlsruhe und nächst «
Umgebung aber

31000
Abonnenten .

Rr. 389 Karlsruhe , Samstag den 33 . August 1913 . Telephon -Nr. 86. 29 . Jahrgang .

Unsere heutige Mittagausgabe
umfaßt 1Ä Seiten mit Nr . 18 der Beilage
„ Nah «nd Fern ".

Die Veilagr „Nah und Fern " enthält :
„Eine Sommerfahrt von Freiburg zum Bodensee ." ( Bon Dr . Kiefer -
SB# -) — „Lawn - Tennis .

" — „Futzballsport . — „Rudersport .
" —

„Aus Bädern , Kurorten und Sommerfrischen .
"

Internationale Polizei .
(Von unserer Berliner Redaktion .)

□ Berlin , 22 . Aug . Der internationale Friedenskongretz ,
der eben im Haag tagt, kann doch nicht so ganz , so sehr sich auch
die Führer der Friedensbewegung Mühe geben , praktisch zuarbeiten, auf Ausflüge ins Reich Utopia verzichten . Am deut¬
lichsten traten sie bei der Beratung eines von den holländischen
Professoren herrührenden Entwurfs zur Einrichtung einer
internationalem Polizei zu Tage.

Dw Kommission hatte nach einer gewiß eingehenden Prü¬
fung dieses Entwurfs eine Resolution vorgeschlagen , in der der

- Entwurf für unpraktisch erklärt wurde . Die nüchterne Abwä¬
gung dieses Vorschlages scheint aber doch der Mehrheit des Kon¬
gresses starke Gewissensnöte gemacht zu haben und deshalb be¬
schlossen sie eine von den bekannten Friedensaposteln Fried und
dem holländischen Professor v . Eyfinga eingebrachte Resolution,
daß die zum erstenmal aufgeworfene Frage einer internatio¬
nalen Polizei auf die Tagesordnung des folgenden Kongresses
gebracht werden solle . Wir werden also bei dem nächsten Frie¬
denskongreß das erbauliche Schauspiel erleben , wie sich hundertevon hochgabildeten und ernsten Männern abmühen , für den
Krieg, den sie aus der Welt schaffen möchten, eine neue Form
zu finden . Denn eine neue Form der Kriegsführung bedeutet
es ja, wenn man die Durchführung von Schiedssprüchen einer
internationalen Polizei übertragen will , denn der Begriff setzt
doch voraus, daß sie nötigenfalls physische Gewalt anwenden
wird , um den Schiedssprüchen Geltung zu verschaffen. Druck
erzeugt aber Gegendruck, und dann käme man wieder zu dem
alten Ergebnis, daß es der Anwendung kriegerischer Mitte !
bedarf , um einen Staat zur Anerkennung des Schiedsspruches
zu zwingen. In dem Augenblick , in dem sich ein Staat weigert,dem internationalen Gerichtshof zu gehorchen, fliegt das ganze
Gehäuse der internationalen Vereinbarungen in die Luft.

Man könnte einwenden, daß bei einem solchen ungleichen
Kräfteverhältnis die widerspenstige Macht rasch zur Anerken¬
nung des durch die übrigen Mächte vorgestellten internatio¬
nalen Willens gezwungen würde . Dann wäre freilich der
Krieg nicht vermieden , aber doch verhältnismäßig rasch be¬
endet und wäre vor allen Dingen für die Zukunft ein
warnendes Beispiel ausgestellt . Aber die Erfahrungen der
internationalen Politik haben gelehrt, daß in der Praxis ein
einmütiges Vorgehen gegen eine einzelne Macht überhaupt
nicht zustande zu bringen ist . Allein die internationale Expe¬
dition in China gegen die Boxer vor 13 Jahren scheint dieser
Erfahrung zu widersprechen . Aber man wird sich daran er¬
innern müssen, wie schwierig es war, die Einigkeit der Mächte

aufrecht zu erhalten, und wie dann die Sondervorteile, die
sich Rußland unter dem Schutze des internationalen Vorgehens
gegen die Boxer und die sie schützende Regierung sicherte , schon
nach 4 Jahren zu dem russisch-japanischen Krieg führten . Die
Furcht, daß irgend eine Macht die gute Gelegenheit benutzen
könnte , im Trüben zu fischen , hat gerade in unseren Tagen zu
dem Bankerott des europäischen Konzerts in der Frage von
Adrianopcl geführt . Wohl wäre es theoretisch möglich, durch
ein internationales Polizeikorps auch 200 000 Osmanen aus
Adrianopel hinauszutreiben. Aber falls das internationale
Polizeikorps, auf dessen Verwendung doch die an seiner Or¬
ganisation beteiligten Mächte einen gewissen Einfluß ausiiben
wollen und können , wirklich in Aktion träte, so würde es
aller Wahrscheinlichkeit nach dieselbe Rolle spielen , wie die
deutsche Bundesarmee im Jahre 1866 . Der eine Staat würde
wünschen, die internationalen Polizisten marschierten rechts,
die andere , sie marschierten links. Viel schlimmer wäre die
Gefahr , daß die zu gemeinsamem Handeln vereinigten Mächte
sich immer mehr veruneinigten , weil jeder fürchtet, im Rah¬
men der internationalen Aktion übers Ohr gehauen zu wer¬
den . Und die Folgen sind : der allgemeine Krieg. Und da
man diese Gefahr eben vermeiden will , so läßt man die Tür¬
ken ruhig in Adrianopel. Gerade die Erfahrungen dieses
Jahres sollten darum den Herren im Haag lehren , daß wur¬
zellos in den tatsächlichen Verhältnissen der Gedanke einer in¬
ternationalen Polizei ist. Nie war man in Europa in der
Theorie einiger und in der Praxis uneiniger, als in der
Frage des Besitzes von Adrianopel. Und das Ergebnis ist
ein Sichaufheben der Kräfte und der Entschluß, nichts zu tun.
Die internationale Polizei würde vermutlich ' nicht viel mehr
zu tun bekommen.

' JLV - ~r— '^ L
Die Vereinigten Staaten «nd Meriko .

(Bon unserem Mitarbeiter .)

vir . London , 22. Aug . Gleichzeitig mit der eben weiter
unten mitgeteilten Nachricht von der halbamtlichen Verkün¬
digung, daß Mr . Linds Mission nach Mexico City Fiasko er¬
litten hat, kommt die ebenfalls halbamtliche Ankündigung , daß
Präsidenb Wilson den Status qno aufrechterhalten und die¬
selbe Politik der Nichteinmischung fortfetzen wird , die sein
Vorgänger befolgt hatte. Dr. Wilson will also weder Ge¬
neral Huerta anerkennen , noch sich in die Angelegenheiten
Mexikos hineinmischen . Rur bedeutend ernstere Bedingungen
könnten ihn veranlassen, von seiner eingeschlagenen Politik
abzuweichen .

Im Senat schlug der republikanische Senator für Penn -
sylvanien. Mr . Penrose, eine Resolution vor , in der der Prä¬
sident ersucht wird, militärische Maßnahmen zu ergreifen, um
da - Leb- -- und Eigentum der Amerikaner in Mexiko zu
schützen, wofür ihm hundert Millionen Mark bewilligt werden
sollten . Bon beiden Seiten des Hauses wurden Versuche ge¬
macht, eine Diskussion über diesen Antrag zu verhindern.
Eine längere Debatte entspann sich jedoch und schließlich wurde
der Gegenstand fallen gelassen und die Majorität der Re¬
publikaner und die Demokraten waren darin- einig , daß der
Präsident mit Klugheit und Geschicklichkeit handele und daß

eine jede Diskussion über die aufgeworfene Frage zurzeit ge¬
fährlich sei und dem Präsidenten nur Unannehmlichkeiten be¬
reiten könnte.

Einige der Senatoren wiesen auf die Tatsache hin , daß
auch der kubanische Krieg mit der Annahme einer Resolution
begann , in der der Präsident ermächtigt wurde , mit Waffen¬
gewalt deit Schutz der amerikanischen Bürger in Kuba zu er¬
zwingen, wobei ihm gleichzeitig 200 Millionen Mark für
einen solchen Feldzug zur Verfügung gestellt wurden .

Präsident Wilsons Vorschläge, die General Huerta in toto
ablehnte. sind nach einer Meldung ans Mexito City folgende:

1 . Vollständige Einstellung der Feindseligkeiten.
2. Rücktritt General Huertas zugunsten eines interimisti¬

schen Präsidenten.
3 . Festsetzung eines Tages für die Wahl.
4 . Zusage Huertas , sich nicht als Präsidentschaftskandidat

aufstellen zu lassen .
(Telegramme.)

— London , 22 . Aug . „Daily Telegraph" meldet aus Wa¬
shington vom 21 . August : Präsident Wilson hat sich nach dem
Scheitern der Mission Linds in Mexiko entschlossen, zu der Po¬
litik Tafts zurückzukehren, nämlich eine strenge Neutralität zu
bewahren und die Bewachung der Grenze zu verstärken , um die
Ausfuhr von Waffen und Munition an jede der beiden Par¬
teien in Mexiko zu verhindern.

--- Washington, 22 . Aug . Präsident Wilson wird seine
Botschaft betreffend die mexikanische Angelegenheit den beiden
Häusern des Kongresses am Montag persönlich verlesen . Er
wird dabei eine Uebersicht über die Schritte geben , die seitens
der Vereinigten Staaten bereits getan worden sind, um den
Frieden herbeizuführep .

= Washington, 23 . Aug . Präsident Wilson wird feine
Botschaft wahrscheinlich erst am Dienstag im Kongreß verlesen .
Der Präsident wird die Botschaft am Montag mit den Mit¬
gliedern der Senatskommisfion für auswärtige Angelegen»
heften besprechen.

Tages -Vundfrhau .
DeutsÄis - Reick .

— , Berlin, 22 . August . Die „Rordd . Allgem. Zeitung" schreibt;
Der Reichskanzler , der zur Entgegennahme von Vorträgen hier an¬
wesend ist, begibt sich demnächst zur Teilnahme an der Gedenkfeier
nach Kelheim und wohnt im Anschluß hieran den Kaisertagen in
Posen «nd Breslau bei. Daraus nimmt der Reichskanzler vermut¬
lich einige Zeit im Gebirge Aufenthalt.

= Hamburg, 22 . August . (Tel .) Der hanseatische Gesandte und
bevollmächtigte Minister der Hansastadt am preußischen Hofe , Dx.
Klugmann, beabsichtigt , am 1 . Oktober mit Rücksicht auf sein Alter
von seinem Posten zurückzutreten.

Die Aufhebung des Scheck st empels .
!td Köln, 22 . Aug. (Tel .) Wie die „Köln. Zeitung" er¬

fährt. hat nunmehr auch der Präsident des Deutschen Handels,
tages an den Bundesrat eine Eingabe gerichtet, in der er bit¬
tet, dem Reichstage sofort , bei seinem Wiederzusammentritt!
den Entwurf eines Gesetzes vorzulegen , durch das die Be¬
steuerung von Schecks und der ihnen gleichgestellten Quittun -

Wir beginnen heute mit dem Abdruck eines ganz
außergewöhnlichen Romans aus der Feder der bekannten und
beliebten Romanschriftstellerin Ada von Gersdorff. Ein be¬
rüchtigter Hochstapler schreibt seine Memoiren, schildert sein
reichbewegtes Abenteurerleben und läßt uns in den täglichen
Aufzeichnungen seines geheimnisvollen Tagebuchs teilnehmen
an allen seinen gegenwärtigen Unternehmungen. Es ist ein
immerwährend« , atemraubendes Spielen mit der Gefahr .
Bestrickend wie ein Don Juan , sanft wie eine Taube und ver¬
schlagen wie eine Schlange windet sich unser memoirenschreiben¬
der „Baron" immer wieder heraus, bis ihn schließlich das
Schicksal ereilt . Aber auch dann gibt er den Kampf um sein
schillerndes , doppellebiges Dasein nicht auf und schafft sich
schließlich an der Seite eines treuen, geliebten Mädchens eine
„solide Existenz " . Ungemein groß ist die Spannung in diesem
Romane. In fieberhafter Ungewißheit wird der Leser die
Tagebuchblätter dieses nachdenklichen und gewitzigten Ver¬
brechers verfolgen, die ihm ein ganz neues Bild der Gesellschaft
enthüllen, Schattenbilder des Daseins im Verbrecherspiegel .
Dabei wirkt der Roman mit seiner Wärme, seinen sonnigen
und lebensgetreuen Einzelepifaden niemals abstoßend auf den
Leser.

Ans kintln zchcimnisoollkn Tnzkbnchk.
Roman von Ada von Gersdorff .

(Copyright 1913 by Grethlein & Co. G . in . b. 11. Leipzig .)
(Nachdruck verboten . )

Briefe , Briefe und kein Ende ! Aus der Hölle und aus dem
Jenseits , aus dem Zuchthaus . Man wird geradezu ehrgeizig,
auch Briefe zu veröffentlichen : „Briefe eines Hochstaplers !"'
Der Kollege Manolescu und andere haben zwar schon den Bor-
tritt . Man begnügt sich eben mit zweiten Rollen, wenn man
erste nicht haben kann. Ein Genie kann nicht jeder sein, aber

schließlich kann man vom Talent auch leben . Ein gewisses
schriftstellerisches Talent kann ich mir nicht absprechen, — und
besonders Briefe — 0 , darin bin ich groß ! Was für verschieden¬
artige Briefe habe ich .schon verfaßt, und wie haben sie sich be¬
zahlt gemacht ! Warum diese hier nicht auch ? Mir schwebt
schon ein hocherfreuter Verleger vor , der mich für diese „genial
erfundenen " Briefe mit Geld überschüttet . Vielleicht gar eine
Verlegerfrau — mit Damen ist gut Geschäfte machen. Dann
lasse ich mein Metier fallen , — man braucht zuviel Geist dazu
— und übernehme ein Bankgeschäft . Das war immer der
Traum meines Lebens.

Ich sitze in einem eleganten Salon , der mich in seiner ge¬
diegenen Ausstattung an den meines verflossenen Herrn Grafen
erinnert, meines lieben Milchbruders . Rur daß die schöne
Bibliothek fehlt. Nun — was nicht ist, kann ja noch werden .

Für Lektüre habe ich immer geschwärmt. Jetzt hätte ich
freilich keine Zeit dazu . „Erst das Geschäft und dann das Ver¬
gnügen," sagte mein Herr Graf, als er um die kleine Löwy
anhielt und erst nach der Mitgift fragte, was den alten Löwy
verdroß . Ob der wirklich glaubte, daß der Graf von Lorm sein
Töchterchen aus lauter Liebe heiratet? Ich hätte an des
Grafen Stelle fein sollen ! Nun , wer weiß , . . . Zu haben ist
die fesche Kleine noch , und gesehen hat sie mich nie, also weiß
sie nicht, daß ich nicht — mein Herr bin .

Sehr gut : „Nicht sein Herr sein ! " Vesser : seiner selbst
Herr sein . Ich glaube, das bin ich. Ich kann mich beherrschen.
Das lernt man, als „gewandter Diener"

. So einen nennen die
Herren dann „brauchbar"

, zu allem zu haben , gescheit und ge¬
schickt . Wenn solch „Herr" manchmal wüßte , was für ein
Diener in der Dienerstube sitzt!

Zum Beispiel mein verflossener Herr . . . Manche Nacht ,
die er in der Stadt verbummelte, saß ich da , erwartete ihn und
las in seinen dicken Büchern , lernte, daß ich verstehen konnte,was in der Zeitung stand und worüber er sich mit seinen

Freunden unterhielt , wenn ich servierte . Ich merkte mir die
Worte, die ich nicht verstand und belehrte mich dann aus dem !
Lexikon , Und nun habe ich ein Wissen , wenn auch gerade keine
klassische Bildung , aber ein Wissen, wie es mancher Herr auch
nicht besser hat.

Das Lexikon mit seinen vielen , gelehrten Bänden war das
erste, was ich beiseite schaffte — in der Nacht, als er tot war.
Danach suchte und fragte ja auch doch keiner, — das war Kin»
derfpiel. Mir aber war es von höchstem Wert für meinen '
Beruf.

Zum Einbrecher im großen Stil fehlt mir das Materielle .
Ich bin nicht stark und robust, und es ist auch zu gefährlich .
Blut sehen, wenn es sein muß, kann ich nicht — und das müssen
die Großen . Wenn sie ertappt werden , heißt es meistens: Dw
oder ich ! Rein . Danke ! Ich mache das feiner. Einträglich
ist's auch , und so ein „brauchbarer , gewandter Diener" hat auch
seine Herrenneiaungen. fühlt sich im Salon wohler als in der
Kaschemme.

Man paßt auch besser in den Salon — oft sogar sehr gut,
besser als ein Herr , besonders , wenn das so ein bleichsüchtiger,
kahlköpfiger , weißäugiger Jüngling ist, wie sie meinen Herrn
manchmal besuchten. Er selber war so mehr von meiner Art :
Groß und schlank mit bramtem Gesicht und weißer Stirn . Diese
Stirn hat mich übrigens Mühe gekostet. Er hatte das vom
Militär , wenn er als Offizier alle Jahre ein paar Wochen übte .
Ich habe mir eine Essenz gekauft und mich alle Nacht einge¬
rieben bis zu den Augen, eine tiefe Mütze aufgesetzt und bin
stundenlang in der Mittagssonne gesessen . Jetzt nehme ich ein
paar Tropfen Eau de Lys . Nun habe ich die zwei Farben, die
immer den „Offizier verraten "

, wie die Damen liebenswürdig
und lächelnd sagen . Darauf schwören sie mehr als auf die
vornehme Gesinnung .

Ueberhaupt die Damen ! Sie sollen mir helfen , mein
Ziel zu erreichen : ein nettes, kleines Bankgeschäft. Ehemaliger
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' fieu schon mit dem Ablauf des 31 . Dezember 1913 und nicht

erst 131b aufgehoben wird .
Oeftcureikft-Unaarn.

Zum Eeschütznnfakl in Poka .
— Pola ( Istrien ) , 22 . Aug . Der allgemeine Zustand des

schwerverletzten Vizeadmirals Lanjus hat sich etwas gebessert ,
ist aber noch lehr bedenklich .

Der Kaiser sprach in einem Telegramm an die Hafenadmi -
ralität seine tiefe Erschütterung über den Unglücksfall aus und
versicherte die Kriegsmarine seines wärmsten Mitgefühls und
sprach den Wunsch nach unverzüglichen weiteren ausführlichen
Meldungen über Vizeadmiral Lanjus und die anderen Schwer¬
verletzten ans . Italien .

Aus Tripolis .
- Benghafi . 22. Aug . (Tel .) Die Truppen des Generals

Aleffandro rückten gestern von Euarcia nach Suluk vor . Der

Marsch erfolgte in zwei Abteilungen , deren eine sich auf Gabra -
Abdallah und deren andere sich auf El -Duesia zu bewegte.
Gegen 9 .30 Uhr vormittags wurde die erste Abteilung bei
Eabra -Abdallah durch 500 Aufständische zu Pferde heftig an¬
gegriffen. Die Angreifer wurden in die Flucht geschlagen und
erlitten bedeutende Verluste . Auf italienischer Seite wurden
zwei weiße Soldaten verwundet , zwei Askaris getötet und vi« :
verwundet .

Heute haben die Truppen des Generals Aleffandro den
Marsch in der Richtung auf Suluk wieder ausgenommen. Eine
Abteilung der Rebellen versuchte bei Eiardina Widerstand zu
leisten, wurde jedoch sehr schnell zerstreut und durch Kavallerie
verfolgt . Die erste Abteilung rückte, nachdem noch verschiedene
kleine Gruppen des Feindes geschlagen worden waren , in
Suluk ein und pflanzte dort die italienische Flagge auf .

Die zweite Abteilung blieb bei Eiardina zurück. Die
Italiener hatten keine Verluste .

Frankreich.
P .C . Paris , 22 . Aug. (Privattel .) Im „Echo de' Paris " macht

ein hoher sranzösischer Offizier den Vorschlag , die Leutnant» und
Unterleutnants der Reserve unter für sie günstigen Bedingungen zu
einer sechsmonatige « Uebung einzuziehen , um sie bei dem Mangel von
1400 Offizieren zur Ausbildung der nach dem neuen Gesetz im Herbst
kurz hintereinander einzustellenden beiden Jahrgänge zu verwenden.
Wie der Kriegsminister Etienne hierzu erklärte , hat die Regierung
bereits einen ähnlichen Plan ins Auge gefaßt, der augenblicklich von
den zuständigen Behörden geprüft wird. Rach seinen Angaben wird
die Kavallerie genügend Offiziere haben, dagegen ist großer Mangel
an Offizieren bei der Artillerie und der Infanterie vorhanden. Die
Offiziere gedenkt er für ihre großen Anstrengungenwährend der tiefes
mal ungewöhnlich arbeitsreichen Ausbildungszeit dadurch zu ent¬
schädigen, daß er nach dem Zusammentritt der Kammer die Besol¬
dungsvorlage für die Offiziere als ersten Dringlichkeitsantrag der
Regierung einbringt.

Belgien .
— Brüssel, 22 . Aug . (Tel .) Nach einer Meldung der Havos-

Reuter beabsichtigt der Kolonialminister den Einnahmeausfall in¬
folge der Aufhebung der kongolesischen Kautschuk-Ausfuhrzölle durch
eine Gewerbesteuer uud die Beteuerung der Handelsgesellschaften in
der Kongokoloni« zu decken .

Aus der Kammer .
--- Brüssel, 22 . Aug. (Tel .) Die Kammer hat das Gesetz , durch

das der Einfuhrzoll auf Zeitungspapier um 50 Prozent ermäßigt wird,
und außerdem gegen die Stimmen der Linken das Gesetz zur Deckung
der Heeresvorlage angenommen .

Darauf vertagte sie sich bis zum 14 . Oktober zu einer außerordent¬
lichen Session, in der das Schulgesetz erlMgt werden soll .

Niederlande .
Di « Friedenskonferenz .

— Aus dem Haag. 22 . Aug . (Tel .) Der Friedenskongreß hat
eine Resolution zugunsten der Annäherung zwischen Deutsch¬
land und Frankreich angenommen, und befürwortete eine zweite
Resolution , daß der die Panamakanalakte betreffende englisch-amerika¬
nische Zwist für den Fall , daß er nicht auf diplomatischem Weg« ge¬
schlichtet werde , dem Haager Schiedsgericht unterbreitet werden solle .

Der Kongreß sprach sein Bedauern darüber aus , daß die inter¬
nationale Finanz während des Balkankrieges die Kriegführenden
unterstützt habe und drückte den Wunsch aus , daß die verschiedenen
Fragen (unter anderen die Kodifizierung des internationalen Rechts
und die Frage des obligatorischen Schiedsgerichts in allen Streitig -
keten) auf die Tagesordnung der dritten Friedenskonferenz gesetzt ,
und daß unverzüglich eine vorbereitende Kommission gebildet werden
solle , damit die Konferenz 1915 zusammentreten könne.

Der Präsident des Berner Bureaus Lafontaine legte die Not¬
wendigkeit dringlicher Schritte der Friedensfreunde insbesondere bei
der niederländischen und amerikanischen Regierung dar , damit die

Kadtslyr Kresse .
Friedenskonferenz ohne Verzögerung an dem von der Konferenz von
1907 festgesetzten Zeitpunkt stattfinden könne, zuwcil das Gerücht um¬
gehe , die Konferenz werde nicht 1915 stattfinden . Der Kongreß nahm
die Resolution in diesem Sinne an .

Amerika.
= Rio de Janeiro , 22 . Aug . (Tel .) Hier geht das Eerücht,

daß im Staate Amazonas in der Stadt Manaos eine ernste
Aufstandsbewegung ausgebrochen sei. Eine Feuersbrunst soll
hervorragende Gebäude vernichtet haben.

Aus Baven.
Achern , 23 . Aug . Wie die „Bad . Nachrichten" Mit¬

teilen , wird vom Zentrum für den verstorbenen Reichstags¬
abgeordneten Lender Zigarrenfabrikant Neuhaus in Schwetzin¬
gen als Kandidat aufgestellt.

Kadifche Chronik.
B Karlsruhe, 23 . August. Am 1 . Oktober 1913 erscheint ein

neuer Eisenbahn-Personen- und Sepäcktaris , Teil II , für die Beförde¬
rung von Personen, Reisegepäck, Hunden und Leichen zwischen Sta¬
tionen der Eroßh . Badischen Staatseisenbahnen, den badischen Sta¬
tionen der Main -Neckarbahn und Stationen derseits und Stationen
der Reichseisenbahnen in Elsaß-Lothringen sowie der Wilhelm-
Luxemburg -Eisenbahnen anderseits. Der Tarif wird in 3 Heften
herausgegeben.

: : Karlsruhe . 23 . Aug . Wegen Ausbreitung der Maul¬
und Klauenseuche in dem schweizerischen Kanton Bern hat
das Ministerium des Innern die Ein - und Durchfuhr von
Rindvieh und Ziegen dieser Herkunft aufgrund des § 7 des
Viehseuchengesetzes bis aus weiteres neuerdings verboten .

Ettlingen , 23. Aug . Sicherem Vernehmen nach ist das
Verfahren gegen die im Verdacht der Brandstiftung im hie¬
sigen Lehrerseminar stehenden Seminaristen mangels hinrei¬
chender Beweise eingestellt worden.

-r . Durmersheim (A. Rastatt ) , 23 . Ang . Durch Jagdhüter
Kinberger und einen Gendarmen wurden gestern wieder zwei
hiesige junge Burschen beim Wildern ertappt ; der eine konnte
gleich dingfest gemacht werden , während auf das andere
„Wild " eine bis jetzt vergebliche „Jagd " gemacht werden
mußte.

£ Dietenhausen b . Pforzheim , 23. Aug . Man schreibt uns :
Gestern früh , kurz vor 7 Uhr , sah man eine wunderbare Natnr -
erscheinung. Große, farbige Kugeln kamen, wie der Reihe nach
aufgestellt, der Sonne zu , und gruppierten sich um dieselbe.
Einige durchkreuzten sogar die Sonne und führten kleine Fin -

sternisie herbei . Die ganze Szene dauerte ungefähr eine halbe
Stunde , bis sich die Kugeln endlich zur Erde senkten und wie
Seifenblasen vergingen . Zeugen des Vorganges waren noch
verschiedene Leute des Ortes .

!b Odenheim (A . Bruchsal) , 23 . Aug . Der ledige, 30 Jahre
alte Landwirt Emil Reckert stürzte auf dem Heimweg vom
Mähen infolge Abrutschens so unglücklich in die Sense, daß ihm
die Brust durchschnitten wurde und die Spitze der Sense am
Schlüsselbein herausschaute . Am Aufkommen des schwer ver¬
letzten Mannes wird gezweifelt.

+ Heidelberg, 23 . August . Die Bohrungen nach Thermalwasser
auf dem früheren Zementwerk ^latz gingen dis jetzt glatt vonstatten.
Man bat bereits ein« Tiefe von ca . 00 Metern erreicht .

cj Ziegelhaus«« (A . Heidelberg) , 23 . Aug . Der nach einem
Wortwechsel von dem Korbmacher Bickel niedergeschlagene
65jährige Maurer Gg . Hug ist nicht , wie gemeldet wurde,
seinen Verletzungen erlegen . Er befindet sich im Akademischen
Kranke»haus in Heidelberg , doch besteht wenig Hoffnung auf
Erhaltung seines Lebens.

O Mauer (A. Heidelberg) . 23 . Aug . In der vorver¬
gangenen Nacht ist die mit Feldfrüchten angefMte Scheune des
Landwirts Kramer vollständig niedergebrannt .

% Neckargemünd , 22 . Aug . Der Elsenz -Neckargau des Bad . Mili -

tärvereinsverbandes hält am Sonntag , den 31 . August , in Reckar-
gemünd seinen diesjährigen Abgeordnetentag ab .

G Weinheim , 23. Aug . Die gestern hier begonnene Haupt¬
versammlung des badische» Landesvereins für Bienenzucht ist
mit einer Bienenwirtschaftlichen Ausstellung verbunden , die
heute vormittag eröffnet worden ist . Die Ausstellung ist sehr
gut beschickt . U . a . sind etwa 60 Zentner Honig und bedeutende
Mengen Wachs ausgestellt . Verschiedene Bezirke, so Mann¬
heim, Heidelberg , Schwetzingen, Weinheim und Wiesloch haben
Eruppenausstellungen veranstaltet . Die Ausstellung enthält
dann ferner bienenwirtschaftliche Geräte aller Art . Die Be¬
ratungen der Hauptversammlung beginnen am kommenden
Montag vormittag .
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0 Weinheim , 23 . Aug . Gestern nachmittag entsta nd ta Sag

Sulzbacher Landstraße im Anwesen des Landwirts Jakob ?
Bechtold, während dieser auf dem Felde weilte , F«»er , darchz
welches die mit Getreide und Heu gefüllte Scherme nebst dev
Stallung vollständig «- brannte . Das mcrffive Wohnhavs llsteb?
unversehrt . Das Vieh konnte gerettet werden . Der S choide«
ist beträchtlich, weil fast die ganze Ernte schon eingefahren war «-
jedoch durch Versicherung annähernd gedeckt. Die Entstehung»-»
Ursache wird daravf zurückgeführt, daß spielende Kinder eh*
Bund Stroh in Brand gesetzt haben sotten.

(-) Steinsfurth (A. Sinsheim ) , 28. Aug . Hier geriet der
18jährige Arbeiter H . Allgeier in der Emailfabrtt in dbg
Transmission und wurde gegen die Decke geschlendert. De*
Verunglückte erlitt derart schwere Verletzungen , daß an sei*
nem Auskommen gezweisett wird .

r Eisfighei« (A. Tauberbifchofstzeim) , 23. Aug . Das sechs¬
jährige Töchterchen des Sägmüllers Oberst , welches der Trans »
Mission der Futterschneidmaschine zu mche kam , wurde erfaß-
und herumgefchleudert. Trotzdem das Werk sofort abgestellti
werden konnte, erlitt das Kind so schwere Verletzungen, dich e»
denselben abends noch erlag .

1 Sasbachwalde « (A. Achern ) , 23 . Aug. Der von etwa
8 Tagen unter dem Verdacht eines Sittlichkeitsverbrechens ver¬
haftete Briefträger Meier ist auf freien Fuß gesetzt worden , da
sich die Verdachtsgründe nicht bewahrheitet haben.

$ Offenbnrg , 23. Aug. Dem 23 Jahre alten Arbeiter Zim-
bert von Zellweierbach stürzte ein elektrischer Lichtmast auf den
Kopf und verletzte ihn schwer. Bewußtlos wurde der Verun¬
glückte in das Krankenhaus verbracht .

5? Lahr , 23 . Aug . Ein Unteroffizier , Tytko, der 3. Kom¬
pagnie des Infanterie -Regiments Nr . 169 , nahm sich im Kel¬
lerraum des Kompagniegebäudes durch Erschießen das Leben.
Die Gründe , die den erst 24 Jahre alten Mann in den Tod
trieben , scheinen privater Natur zu sein ; dienstlich hat er sich
nichts zu schulden kommen lassen .

) : ( Freiburg , 23. Aug . Ein tödlicher Unglücksfall ereig¬
nete sich auf der elektrischen Straßenbahn . Der Taglöhner
Wilhelm Maier aus Zähringen wurde bei einer scharfen
Kurve ans dem Wagen der Elektrischen geschleudert und stürzte
so unglücklich auf die Straße , daß er einen Schädelbruch erlitt
und nach wenigen Augenblicken tot war . Rach einer anderen
Darstellung soll Maier auf der Straßenbahn einen Schlag¬
anfall erlitten haben und von der Straßenbahn abgestürzt
sein.

r . Badenweiler (A . Müllheim ) , 23 . Aug . Nach hierher
gelangten Mitteilungen werden Ende August die Eroßherzog-
lichen Herrschaften, die zurzeit in Eoßensaß in Südtirol wei¬
len , zu längerem Kuraufenthalt hier eintrefsen . Oberhofmar¬
schall Frhr . v. Freystedt weilt bereits hier .

e. Todtnau (A. Schönau ) , 23 . Aug Die auf vorgestern abend an-
beraumte Versammlung zwecks Gründung einer Bangesellschaft hatte
guten Besuch . Es wurde der einstimmige Beschluß gefaßt , dem Wunsche
des Herrn Landesbauinspektors Kampffmeier zu entsprechen , der bei
der Gründung gerne anwesend sein möchte. Es ist darum eine weitere
Versammlung auf Samstag , den 30 . August , onberaumt.

$ Grieße« (Amt Waldshut ) , 23 . Aug . Gestern früh brann¬
ten Wohnhaus mit Oekonomiegebäude des Landwirts Ezkorn
auf dem Reutehof «ieder. Die Brandursache ist unbekannt .

£ Pfohren (A. Donaueschingen) , 23 . Aug . Bei der
Bürgermeisterwahl wurde Eemeinderat , Bauernvereinsvor¬
stand Ohnmacht mit 92 Stimmen gewählt . Der bisherige
Ortsvorstand , der 30 Jahre an der Spitze der Gemeinde stand,
M . Wolf , erhielt 84 Stimmen .

$ Jppingen (A. Donaueschingen) , 22. Aug . Die hiesige
Bürgermeisterwahl verlief ergebnislos , da keiner der aufge¬
stellten drei Kandidaten die notwendige Stimmenmehrheit
erhielt .

1b Konstanz . 23 . August . Großherzogin Luise stattete gestern
nachmittag in Begleitung zweier bayrischer Prinzessinnen, welche z .
Zt . auf der Mainau zu Gast sind, der Insel Reichenau einen Besuch
ab . Im Gasthof „zum Mohren" nahm sie den Kaffee ein , woran
auch der Bürgermeister und der katholisch« Geistliche teilnahmrn. Die
Karlsruher Sommergäste wurden gleichfalls ins Gespräch gezogen .
Um die Fürstin hatten sich viele Kinder von der Reichenau geschart,
welche bei der Abfahrt die Fürstenhymne anstimmten.

-f- Konstanz. 23 . Aug . Verhaftet wurden drei Italiener
wegen Saccharinschmuggels, von denen jeder 6 Kilo der süßen
Ware auf dem 'Leibe trug .

« Bom Bodensee, 23 . Aug . Unweit Bregenz wurde ein
junger Mann erschossen aufgefnnden , der sich aus Not selbst
entleibt hatte . Er studierte bis vor kurzer Zeit , wozu ihm
sein Onkel die Mittel zur Verfügung gestellt hatte . Mit dem

Offizier — der Vertraute großer Familien , vornehmer Damen
und eine feine , reiche Frau . So geht 's überhaupt nur . Und
fein und adlig ? Oder haute finance — im Lexikon steht's nicht.
Ich habe meinen Herrn einfach einmal gefragt . An einem
Sektabend hatte ich das Wort gehört . Er lachte und sagte, ich
r^nene ja bildungsfähig . Na ja — ich glaube .

(Fortsetzung folgt .) <

Theater. Kunst und Wissenschaft .
# Mannheim , 23. Aug . Das Hof- und Rationaltheater

wird am Sonntag , 31 . August mit dem „Sommernachtstraum "
die neue Saison beginnen . Die Aufführung dieses Lustspiels
ivird Gelegenheit geben, die neue Drehbühne sowie die neue
technische Beleuchtungsanlage auf ihre künstlerischen Möglich¬
keiten hin zu erproben . Glucks 200 . Geburtstag wird am 2.
September mit einer Neuinszenierung der „Iphigenie " ge¬
feiert . Die Intendanz beabsichtigt im Verlaufe der Spielzeit
auch auf die älteren deutschen Dramatiker wie Erabbe und
Büchner zurückzugreifen. Zur Uraufführung ist „Der Held
vom Wald " von Herm . Essig erworben . Der Stoff des
Dramas ist der Geschichte des badischen Landes entnommen .

*£ Heidelberg , 23 . August . Gestern ist hier eine Gesellschaft
englischer Studenten zu mehrtägigem Aufenthalt eingetroffen. Er¬
handelt sich um die „War-Peacc -Society " der Universität Manchester ,
die zur Zeit auf einer Reise durch West- und Süddeutschland be¬
griffen sind.

P .C . Berlin , 22 . Aug . (Privattel .) Zur Beschaffung von Radium
zn Zwecken der Krebsbehandlung find in der heutigen Sitzung des
Berliner Magistrats 20 000 Mark bewilligt worden .

P .C . Berlin , 22. Aug. (Privattel .) Kinematographischer An¬
schauungsunterricht wird nun auch in den städtischen Schulen Berlins
eingeführt werden . Versuchsweise wird in dem neuen Friedrich
Wettwrschen Realgymnasium eine Kinoklasie zum geographischen und
zoologischen Unterricht eingerichtet . Wenn sich die Versuche bewähren,
so werden sämtlich« höheren Lehranstalten und Volksschulen der Stadt
Berlin Kinoklassen erhalten.

Zommertheater in der Karlsruher Mhalle.
rh . Karlsruhe , 23 . Aug. Selten dürften solche jubelvollen

Beifallsstürme und spontanen Ovationen den Festhallesaal
durchbraust haben wie an dem gestrigen Ehrenabend Viktor
Lauters . In den wenigen Wochen hat dieser Künstler es
verstanden , durch die Eleganz seiner Erscheinung, durch die be¬
strickende Einfachheit und Natürlichkeit seines Spiels das sehr
kühle und reservierte Herz des hiesigen Theaterpublikums zu
gewinnen . Wenn die Karlsruher aber einmal warm werden,
dann zeigen sie eine Dankbarkeit ohnegleichen. Das durfte
gestern abend auch Viktor Lauter inne werden , der nach dem
zweiten Aufzuge von „Hoheit tanzt Walzer " schließlich in einem
farbigen blütenreichen Rosengarten stand. Es war ein Bild ,
das man so leicht nicht vergessen wird . Von unten und oben
rieselten die Rosen über ihn , und er konnte sich aus dem
wachsenden Blumenberge nur befreien , indem er selbst
hineingriff , um mit ebenso raschen und vollen Händen zurück¬
zugeben , wie man ihn überschüttete. Da ging es an ein Haschen
und Ringen . Jedes wollte eine Rose aus der Hand des be¬
liebten Künstlers haben . Die reizvolle Szene , die so dem
Werke angegliedert wurde , war nicht ohne dramatischen
Schwung, nur daß plötzlich die Zuschauer im Saale zu Akteuren
wurden und den Gefeierten oben auf der Bühne ein Schauspiel
genießen ließen , das ihm wohl unvergeßlich bleiben wird . Unter
einem Teil der köstlichen und kostbaren Blumenarrangements
verbargen sich wertvolle Geschenke künstlerischer und materieller
Art . Herr Lauter gab aber auch wieder ein Peperl , der an
Innigkeit , Grazie und Temperament nicht zu übertreffen war .
Die lebhafte herzliche Begrüßung und der schmetternde Tusch,
die ihn bei seinem Auftreten empfingen, forderten seine ganze
Kunst heraus , die er denn auch geradezu verschwenderisch aus¬
strahlte . Die Glanznummern mußten alle wiederholt werden,
ja man kann sagen , daß das Stück gestern hier erst richtig ein -
,schlug. Die Beoeisterung war groß und warm . Nach Schluß

der Vorstellung wartete ein hundertköpfiges Publikum vor dem
Ausgange des Theaters , um Herrn Lauter noch einmal zu
grüßen und zu bejubeln .

Aber auch die übrigen Darsteller taten alles , um den
Ehrenabend ihres Kollegen zu einem künstlerischen Ereignis zu
machen . Fräulein Pagen st echer sang bezaubernd . Sttmm -
lich war sie bis jetzt überhaupt noch nicht so aus fich herausge¬
gangen . Die Herren Köhler , Reno und die Damen Er ee
und Drückhammer boten ebenfalls ihr Bestes . Entzückend
wirkte wieder der Austritt der kleinen Hoheiten . Der kleine
Fischer sang mit kräftiger , wohllautvoller und weicher
Stimme ein Volkslied als Einlage , das außerordentlich ansprach.

Aufs neue bewundern mutzte man die hervorragend schöne
Dekoration , die allein schon beweist, wie sehr die Direktion
des neuen Sommertheaters dem ftüheren Unternehmen im
alten Stadtgartentheater an Geschmack und künstlerischer In¬
telligenz überlegen ist . ^

ltz Karlsruhe, 23. Aug. Heute abend findet die letzte Wieder¬
holung der Schlagerposie „Puppchen " statt . Die Direktion kommt
hierdurch dem Wunsche des Publikums entgegen, das eine nochmalige
Aufführung gewünscht hat. Nach Verhandlungen mit der Direktion
der Bühnen in Eraz ist es gelungen, Herrn Lauter noch bi» zum
Dienstag , den 26 . ds . Mts ., festzuhalten und das Publikum hat Ge¬
legenheit , ihn in seinen Hauptrollen zu sehen . So findet am Sonntag
eine Aufführung von „Der sidele Bauer" statt, worin er denBauernsohn
Stefan spielt. In dieser Vorstellung singt Herr Kühle die Titelrolle
und tritt damit zum erstenmale in einer großen Rolle vor das hiesige
Publikum. Außerdem sind in dieser Operette alle ersten Kräfte des
Ensembles hervorragend beschäftigt . Besonders sei auf die Mitwir¬
kung des kleinen Fischer hingewiesen, der den kleinen Heinerle singt.
Ganz besonders sei darauf hingewiesen, daß die Direktion, um den
vielfachen Wünschen des Publikums von außerhalb entgcgenzukommen ,
am Montag eine Fremden - und Familienvorstellung geben wird. Der
Anfang derselben ist auf % 7 Uhr festgesetzt, so daß sämtliche Züge
nach Schluß der Vorstellung noch erreicht werden können . Es gelangt
„Hoheit tanzt Walzer" zum 9 . Male zur Aufführung.
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kürzlich erfolgten Tode desselben verlor der junge Mann auch
seinen Studienbeitrag . Zuletzt war er in einer Schlofferwerk-
stätte bedienstet.

Die Baden'vavener „Große Woche".
(Von unserem besonderen Berichterstatter .)

Vr . Iffezheim . 23. Juli . Das internationale Rennvolk ist
nun wieder da . Ganze und halbe Welt promeniert wieder auf
dem saftigen , grünen Rasen in Iffezheim und die Totoschalter
klappern ihr altes Lied und locken die Unternehmungslustigen .
Schöne Frauen mit flatternden Hüten und gerafften Röckchen,
Herren mit langen , aristokratischen Namen und andere mit klei¬
neren Namen , aber großem Geldbeutel , sind wieder da . Acht
Tage lang wird sich hier alles treffen , was in der europäischen
Rennwelt einigermaßen einen Namen hat , acht Tage lang wer¬
den hier erbitterte Kämpfe zwischen deutschen und französischen
Pferden ausgefochten werden .

» * •

Mit Genugtuung können wir auf den Verlauf der dies¬
jährigen Premiere zurückblicken. Die deutschen Pferde in Front ,
das war gestern die Signatur des Eröffnungstages der großen
Baden -Badener Rennwoche. Und das erfreuliche dabei war ,
daß die Erfolge überraschend kamen und deshalb um so
größeren , aufrichtigeren Jubel auslösten . Da fei zunächst
die Hauptprüfung des ersten Tages , das Fürstenberg -Memorial ,
genannt . Schon feit Jahren war den Deutschen kein Erfolg
mehr in dieser wichtigen Entscheidung vergönnt , Royal Flower
war der letzte , der erfolgreich den Kamf gegen das Ausland in
diesem Rennen ausgenommen hatte . Und wie stand es dieses
Jahr ? Die Zahl der genannten Pferde schmolz immer mehr zu¬
sammen. Die besten deutschen Pferde , wie der österreichische
Derbysieger Czardas , der deutsche Derbyfieger Turmfalke und
der erfolgreiche Oppenheimer Dolomit mußten feiern . Sie
alle waren zusammengebrochen und von stolzer Höhe gestürzt
worden . Je näher das internationale Meeting im Oostale
rückte, desto kleiner wurde das Feld im Fürstenberg -Memorial
und schließlich blieben noch drei Pferde , der Rusie Mosci Kstaze ,
der Franzose Turlupin und der deutsche Cyklon übrig . Der Era -
ditzer Cyklon, der in England im Training stand, hatte vor
einer Woche die langwierige und strapaziöse Fahrt über
den Kanal nach Iffezheim angetreten , um hier in die Ereignisse
einzugreifen . Drüben konnte er, in allerdings weniger bedeu¬
tungsvollen Rennen , 5 Siege davontragen und so wagte man
mit ihm die Expedition ins Oostal . Aber was hatte Cyklon
bei Pferden wie Mosci Kfiazi, dem zweiten im deutschen und
österreichischen Derby zu suchen? Auch der Franzose Turlupin
hatte achtbare Leistungen aufzuweisen, und wir haben schon oft
erlebt , daß französische Pferde zweiter Klaffe unseren Besten
mit einer ftappierenden Leichtigkeit davongelaufen sind . Also
nur die größten Optimisten wagten an einen eventuellen Sieg
von Cyklon zu glauben .

Mit einer gewiffen Gleichgültigkeit verfolgte man die
Vorbereitungen zum Start , und als das schwachbesetzte Feld
entlasten wurde , folgte man anfänglich resigniert dem Ver¬
lauf . Turlupin lag an der Spitze, Mosci Kstaze in der Mitte
und der deutsche Cyklon an letzter Stelle . So kam das Feldbis in die Mitte der den Tribünen gegenüberliegenden Seite .Was war das ? Cyklon rückte auf und kam auf den zweiten
Platz , um gleich aber wieder zurückzufallen . Und weiter ging
es so bis zum Einlauf in die Gerade . Jetzt kam plötzlich Be¬
wegung unter die Zuschauer. Auf den Tribünen reckte man
die Köpfe. Der deutsche Cyklon war aufgekommen und lag
nun nur noch eine halbe Länge hinter den beiden anderen
Konkurrenten . Die Erregung stieg. Cyklon kam immer mehr
ruf . Auf den Tribünen rief man „Cyklon. Cyklon"

. gewisser¬
maßen , als wollte man das deutsche Pferd anspornen . Nun
lag der Eraditzer auf gleicher Höhe mit Mosci Ksiaze und
Turlupin . Die Erregung auf den Tribünen erreichte ihren
Höhepunkt. Sollte wirklich einmal wieder Deutschland das
wertvolle Rennen zufallen ? Man konnte und wollte es nicht
glauben , und doch sah man dort unten die schwarz-weißen
Farben des königlich preußischen Gestüts Eraditz , von dem
Jackey Bullock getragen , die Spitze nehmen. Und als der
deutsche Cyklon mit % Längen Vorsprung als Sieger das Ziel
passierte, da wollte der Jubel des Publikums kein Ende neh¬
men. Jockey Bullock , der vergnügt lächelnd zur Wage zurück-
kehrte, bereitete man auf - dem Wege dahin herzliche Ova¬
tionen .

Schon im Eröffnungsrennen , dem Preis von der Dona« ,
wurde der Angriff des Franzosen von Herrn C . Fröhlichs
Kis -betyar und Gestüt Weils Traum glänzend abgeschlagen .
Auch das dritte an diesem Tage den Franzosen offene Rennen
blieb durch den Sieg von Leutnant Weinschencks I Hope so
über die beiden Mummschen Pferde Balagan und Orge II im
Lande.

Einen ausgezeichneten Erfolg konnte gestern der Stall
Haniel buchen , indem er nicht weniger wie drei Rennen nach
Haufe brachte. Im Preis von Karlsruhe gewann Afchanri
leicht mit 2Va Meter Länge gegen Hebron , in dem Hamilton -
Stakes landete Talmi einen Kopfsieg , wie er nicht knapper
hätte fein können und im Merkur -Rennen blieb Alvarez , aller¬
dings im toten Rennen mit der Weinbergfchen Stute Rikias
Sieger .

Das Luftschiff „Viktoria Luise" stattete dem Rennplatz um
H5 Uhr und auch am Schluß der Rennen Besuche ab und
beschrieb hübsche Schleifen über dem Platz . Kurz nach V-6 Uhr
Laren die Rennen beendet . Rasch leerte sich der Platz und
zurück blieben zerfetzte Sportblätter und zerrissene Tickets .

• *
*

Wir haben die einzelnen Resultate der Rennen bereits in unserem
telegraphischen Bericht im gestrigen Abendblatt ausführlich mitgeteilt .
Ls sei der Vollständigkeit wegen das Resultat des letzten Rennens
Nit Totalisator hier noch nachgetragen :

VI . Wellgunde -Steeple -Lhase. Garantierte Preise 6000 M .
Handicap . Distanz 4500 Meter . 30 Unterschriften , von denen 16
«»genommen wurden . 7 Pferde liefen . Erster : Leutnant Weinschencks
§ Hoppe so (Eädicke ) ; Zweiter : Mons . de Mumms br . H . Balagan' Okonor) ; Dritter : desgleichen dklb . St . Orge II (Laffus ) ; Vierter :
jstonsieur Lieuxs br . H . Mafiniffa (Powers ) . Weiter liefen Journa -
iiste , Onwntfia , Prodekin . Richterspruch: 5 + 6 — 3 . Tot . : Sieg
4 : 10, Platz 15, 22 . 28 : 10.

* *
*

A Baden -Baden , 23 . August. Viel Verkehr und echter Reim -
Trubel herrschte am gestrigen Tage in der Bäderstadt an der Oos ,
«enn es war erster Renntag und da finden sich schon im Laufe des
Vormittags viele Besucher in Baden -Baden ein, welche mit dem Be¬
uch des Jffezheimer Platzes zugleich einen kurzen Aufenthalt i»
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unserer Stadt zu verbinden pflegen. In den Hotels und Restaurants
herrschte Großbetrieb , denn groß ist die Zahl derjenigen , welche auch
in diesem Jahre den Ereigniffen in Iffezheim beiwohnen wollen ,
wenn es auch überall ein Hasten und Drängen ist , weirp man alles
„mitmachen" will . Die Beteiligung am Wagenkorso war zahlreich
und kommt derjenigen vom letztjährigen ersten Renntag gleich . In
der Kaiserallee war bei der Abfahrt des Korsos eine große Zu¬
schauermenge, ebenso abends bei der Rückkehr des Korsos. Das leb¬
hafteste gesellschaftliche Treiben war wie immer abends im Kur¬
garten zu verzeichnen, wo sich das gesamte Sportspublikum ein Stell¬
dichein zu geben pflegt , und für Unterhaltung sorgte hier das Stadt .
Kur -Komitee mit einem großen Doppel-Konzert und mit einem Gar¬
tenfest, dem sich später ein Konzert der Ungarischen Kapelle anschloß ,
deren einschmeichelnde Weisen bis 12 Uhr ertönten . Die Witterung
war dem ersten Renntag außerordentlich günstig, hoffentlich ist das
eine gute Vorbedeutung für den Gesamtverlauf der „Großen Woche "
in Baden -Baden .

Aus der Restden?.
Karlsruhe , 23 . August.

Unser Stadtgarten im Spätsommer.
— Schon neigt der Sommer allmählich seinem Ende zu.

Nur noch wenige Wochen und die ersten Stürme werden durchs
Land brausen , den nahenden Herbst zu verkünden. In diesem
Uebergang von Sommer zum Herbst, der sich jetzt langsam voll¬
zieht, entfaltet die Natur eine ganz besondere, gar üppige
Pracht . Manchem ist es ja nicht vergönnt , die schönen Stun¬
den, die uns der August in der Regel beschert , durch längere
Wanderfahrten oder Erholungsreisen auszukosten: Viele sind
an die Stadt gebunden und Geschäft und Arbeit geben oft nur
den Sonntag und die Abende frei . An solchen aber finden sich
auch in der Residenz die mannigfachsten Abwechslungen und
Zerstreuungen . Nicht zuletzt wird jetzt noch für ein paar Wochen
unser im schönsten Flor stehender Stadtgarten ein willkomme¬
ner Erholungsort in den Musestunden fein. Es ist eine Lust,
in dem freundlichen Gartenrestaurant den frohen Weisen der
Musik zu lauschen oder auf dem stillen, grünschimmernden See
hinauszurudern oder durch die duftenden Blumenhaine zu
wandeln . Entlang dem Promenadeweg am See erfreut sich
das Auge des bunten Gemisches der auf den Staudenrabatten
vereinigten Blumen ; im Bassin der tropischen Wafferpflanzen
ist die Victoria regia gegenwärtig wieder in reichster Ent¬
wicklung begriffen und zeigt fortwährend neue Blüten . Zwi¬
schen dem Weiher und dem Rosarium , in welchem die Rosen
eben in zweite Blüte kommen und süßen Dust verbreiten , ent¬
faltet der Korallenstrauch seine scharlachroten Blüten . Wun¬
dervoll auch prangen allenthalben die schneeigen Blüten des
Stechapfels , dann die weißen Hortensien, die buntfarbigen
ausländischen Waldreben und die sogenannten Flammen¬
blumen , die, im ganzen Garten zerstreut , vom reinsten Weiß
und Violett bis zum leuchtendsten Rot erstrahlen . Daneben
verlohnt sich zurzeit ganz besonders ein Gang durch die Ge¬
wächshäuser, wo beispielsweise Orchideen in üppigster Blüte
stehen . Im Tierpark lockt dann wieder andere Unterhaltung ;
namentlich üben die im Frühjahr eingetroffenen Seelöwen
noch immer große Anziehungskraft aus . Für die nächsten Tage
wird Alt und Jung eine neue lleberraschung bevorstehen : drei
allerliebste kleine Leopardcheu, die das Elternpaar beim
Bärenzwinger dem Garten beschert haben , werden ihrem
engen Gelaß , in dem sie sich , von einer mitfühlenden Hündin
zärtlich bewahrt und genährt , zunächst noch verborgen halten ,
entnommen und der Schaulust der vielen Verehrer des Gartens
preisgegeben werden . Nach all der mannigfachen Zerstreuung
wird man es dann nicht versäumen , noch dem südlichen Teile
des Gartens einen Besuch abzustatten ; denn die gegenüber dem
neuen Hauptbahnhof stattfindenden Vergrößerungen und Ver¬
breiterungen der Anlagen beanspruchen weitestes Interesse .
Und hat man erst den Lauterberg erklommen, so schweift der
Blick über die mächtigen Bahnhofshallen weit hinaus in die
blauen Berge des Schwarzwaldes , ddr Vogesen und Haardt .

* *
*

=+= Neues aus dem Stadtgarten . Naturfreunden bietet gegen¬
wärtig unser Tiergarten etwas besonders Jntereffantes . Vor ca.
14 Tagen wurden im Garten drei junge Leoparden geboren , denen
in dem östlichen Flügel des Vogelhauses eine geräumige Kinderstube
eingerichtet worden ist . Den kleinen Kindern der Tropen ist es näm¬
lich in den anderen Tierbehausungen bei der derzeitigen abnormen ,
nicht gerade sommerlichen Witterung zu kalt . Die Besucher des
Gartens werden allerdings erstaunt sein , an Stelle der Leoparden¬mutter eine langhaarige schwarze Hündin vorzufinden , die sich ihrer
Schutzbefohlenen mit rührender Hingabe annimmt , ihnen Nahrung und
Wärme spendet. Die eigentliche Mutter der Kleinen hatte sich als
Rabenmutter erwiesen . In Erwägung dieses eventuell eintretenden
Falles hatte die städtische Eartendirektion in weiser Voraussicht schon
zeitig vor der Geburt der Jungen Fürsorge für eine Ersatzmutter ge¬troffen , die sich denn auch trefflich bewährt hat . Die drei Jungen
sind in einem geheizten, Halbdunkeln Raum untergebracht , wo sie bei¬
sammen in einer Kiste, auf Wärmeflaschen und Heu liegend , ihre ersten
Lebenslage verbringen . Sie erfreuen sich bester Gesundheit , ge¬deihen zusehends und werden binnen kurzem den Besuchern desGartens durch ihr drolliges Spiel ein entzückendes Bild bieten .

A Das Leib-Dragoner-Rcgiment Nr. 20 verläßt am kom¬
menden Montag wieder unsere Stadt , um zu den Brigade -
Manövern im Oberland abzurücken . Dieselben finden statt
vom 5 . bis 9 . September im Gelände bei Lörrach. Waldshut ,
Schweighausen, Furtwangen , Breisach und zwischen Müllheim
und Freiburg Daran schließen sich die Divisionsmanöoer bei
Waldshut -Wehr an .

) :) 1. Karlsruher Kqnologen -Klub . Am letzten Vereinsabend be¬
richtete Herr Schmidt über die Katalogschau von Hunden aller Raffenin Baden -Baden , deren Arrangement nichts zu wünschen übrig ließ.
Folgende Mitglieder errangen mit ihren Hunden Auszeichnungen :
Vorzüglich und Ehrenpreis der Eordonsetter Harras von Karlsruhe ,
Besitzer Fr . Schäfer ; desgleichen der King Charles „Troll von der
Nippenburg "

, Besitzer Alfred Waldstädt ; desgleichen der Blenheirn -
Riide „Darling vom Spatzenturm " des Herrn Joh . Epp ; desgleichen
die deutsche Doggenhündin „Flora Reifer "

, Besitzer August Reiser ;
ferner erhielten „vorzüglich" der Wolfsspitzer „Wächter von Hessel¬
hurst", Besitzer Karl Rott ; die Note „Sehr gut" der Schäferhund Hora -
dam von Mutterftadt , Besitzer Friedrich Schwarz, die gleiche Note der
Airedale -Terrier Rex , Besitzer Hans Kloß. Den Stadtehrenpreis für
beste Zuchtleistung erhielt die Gordonsetter -Eruppe der Mitglieder
Stenz und Rothenhöser .

# Stadtgartenkonzert mit billigen Eintrittspreisen . Heute,
Samstag , den 23 . August, von 8 Uhr abends ab , gibt die Feuerwehr¬
und Bürgerkapelle unter der Leitung ihre« Dirigenten Herrn H . Liese
und unter gefl. Mitwirkung des Mandolinen -Klubs Karlsruhe ein
volkstümliches Doppelkonzert zu billigen Eintrittspreisen . Das Pro¬
gramm enthält Opern - , Operetten - und volkstümliche Musik, sowie
" nlienische und spanische Weisen. Wir wünschen dieser belander-«

Veranstaltung einen erfolgreichen Stadtgartenbesuchsabend , zumal dit
Leistungen der Veranstalter rühmlichst bekannt sind und weisen an
dieser Stelle nochmals darauf hin

# Volkstümliches Konzert. Im Garten der „Wrstendhalle "»
Mühlburg gibt das Harmonie -Orchester Karlsruhe kommendev
Sonntag von 4 Uhr ab ein volkstümliches Konzert. Bei ungünstige»
Wetter findet das Konzert im Saal 2. Stock statt .

§ Unfall . Am neuen Hauptbahnhof hier arbeiteten gestern
nachmittag zwei Malergehilfen auf einer Diele , welche von
zwei Leitern getragen wurde . Aus noch unbekannter Ursache
rutschten die Leitern und die beiden Arbeiter stürzten aus einer
Höhe von 6 Meter ab ; der eine erlitt Brüche an beiden Vorder «
armen , während der andere mit ungefährlichen inneren Ver¬
letzungen davonkam. Beide mußten ins städt. Krankenhaus
ausgenommen werden . '

§ Diebstahl . Ein Unbekannter drang gestern nachmittag zwischen
1 und 3 Uhr in die im Stockgäßchen im Vorort Rüppurr gelegen«

'
Wohnung eines Landwirts ein , während die Bewohner abwesend
waren , und stahl eine silberne Herrenremontoiruhr mit der Fabrik -
Nummer 19428 , mehrere llhrketten , 1 Rasiermeffer, 1 goldenen Her¬
renring mit rotem Stein , 2 Armbänder usw . Der Polizeiberichi
gibt folgende Beschreibung des der Tat verdächtigen Burschen: etwt
20 Jahre alt , 1,75 Meter groß, schlank, lange , blonde Haare , bartlos
blasses, rundes Gesicht, grauer Juppenanzug , blaue Automütze, schlap«
per Gang , hinkt am linken Fuße .

vom Zntzballsport .
$ Karlsruhe , 22 . Aug . Die neue Fußballsaison wirst ihre Schab

ten voraus . Nachdem bereits am letzten Sonntag der Karlsruher
Fußballverein seine Mannsihaft in ein leichteres Spiel gegen den
Wiesbadener Sportverein gesandt und damit die neue Saison eröffnei
hatte , trifft die Elf am kommenden Sonntag auf den alten Löwen
„1. F .C. Pforzheim ". Die Gäste werden mit jener Mannschaft an -
treten , welche die kommenden Verbandsspiele zu bestreiten hat . Die
Elf ist hier kein unbekannter Gegner und infolge der äußerst spiel¬
starken Form nicht zu unterschätzen . Bei Beurteilung aller Momente ,
die bei diesem Zusammentreffen gegeben sind, insbesondere auf die
zu erwartende Kundgebung der Karlsruher inbezug auf ihre Spiel¬
stärke , kann man ein intereffantes Spiel erwarten . Der Beginn ist
auf 4 Uhr festgesetzt.

Aus den Nachbarländern.
<? Neustadt , 23 . Aug. Wie der „Pfälz . Kurier " mitteilt ,

ist ein Konsortium in Bildung begriffen , das eine elektrische
Bahn von Pirmasens über Dahn nach der Vorderpfalz an¬
strebt. Es kommen hierfür die Strecken Dahn -Vorderweiden -
tal -Silz -Klingenmünster -Rohrbach-Landau -Neustadt eventuell
Dahn -Vorderweidental -Birkenhördt -Bergzabern -Winden in
Fortsetzung zum Rhein -Karlsruhe in Betracht .

Z« den Bermählungsfeierlichkeiten in Sigmaringen .
I .. Sigmaringen , 23 . August. Die Bermählungsfeier des Königs

Manuel von Portugal mit der Prinzessin Viktoria Luise von Hohen-
zollern am Mittwoch , 3 . Sept . wird mit einem Ealadiner im Resi-
denzschloffe eingeleitet werden . Die Trauung des Brautpaares findet
am Donnerstag , 4 . Sept ., statt und wird vom Kardinal -Patriarch
von Liffabon vorgenommen . Hierbei wird der Fürstabt von Ein -
siedeln eine Ansprache halten . Insgesamt werden außer den Familien
Hohenzollern und Bregenza etwa 26 Fürstlichkeiten an der Hochzeits¬
feier teilnehmen , u . a . wahrscheinlich die Königin -Witwe Auguste
Amalie von Portugal ; der Eroßherzog und die Eroßherzogin von
Baden , Eroßherzogin -Witwe Luise von Baden und Prinzessin Fried
rich von Hohenzollern, als Vertreter des Kaisers Prinz August Wil¬
helm von Preußen ; als Vertreter des Königs von Sachsen Prinz Jo¬
hann Georg von Sachsen; Jnfant und Infantin Carlos von Spanien ;
der Prinz von Wales als Vertreter des Königs von England ; der
Thronfolger von Rumänien Prinz Ferdinand mit Gemahlin , Sohn
und Tochter; der Herzog von Montpentier .

Uon der Kuftfchiffahrl .
# Baden -Oos , 23. Aug. Für die Delag (Deutsche Luft -

schiffahrts-A. -E .) war der 21 . August ein besonderer Erinne -
rungstag . Drei Jahre waren verfloffen feit der Landung des
ersten Luftschiffs, des „Z . 6"

, vor der Halle . Dieses Schiff
war Ersatz für das am 28. Juni im Teutoburgerwald ge¬
strandete Luftschiff „Deutschland". Am 14 . September 1910
geriet dann das Schiff durch die Unvorsichtigkeit eines Mon¬
teurs in Brand und wurde zerstört. Das zweite Luftschiff,
welches dann in der Halle Unterkunft fand , war „Z . 8", der in
Düffeldorf strandete . Dann folgte die „Schwaben" und später
die „Viktoria Luise"

, während verschiedene Militär -Zeppelin -
luftschiffe längere oder kürzere Zeit in der Halle zu Baden -Oos
stationiert waren .

P . C . Halberstadt , 22 . Aug. (Tel .) Auf dem Halberstädter
Flugplatz ereignete sich heute vormittag ein tödlicher Flieger »
stürz. Leutnant Schmidt vom 148. Infanterie -Regiment in
Bromberg stürzte bei Ausführung des für die Pilotenprüfung
vorgeschriebenen Gleitfluges mit seinem Eindecker ab und war
sofort tot . Schmidt ging aus einer Höhe von etwa 1000 Meter
in steilem Eleitfluge mit vollaufendem Motor ab . In etwa
800 Meter wurde der eine Flügel defekt , wahrscheinlich infolge
des zu großen Gegendruckes , und der Apparat stürzte zur Erde .
Er wurde vollständig zertrümmert .

Gerichtszeitring .
qh Pforzheim , 23 . Aug . Als dem Taglöhner Emil Rein «

Hardt vom Schöffengericht hier wegen Mißhandlung feiner !
Frau das Urteil mit zwei Monaten Gefängnis verkündigt
wurde , ergriff er einen in nächster Nähe stehenden Stuhl und «
schlug ihn derart auf das Pult der Verteidiger , daß er in Stück«
ging . Mit Mühe gelang es mehreren Schutzleuten, den als
gewalttätigen Menschen bekannten Reinhardt so weit zu bän «
digen , daß das Urteil zu Ende verlesen werden konnte. Rein¬
hardt

'
erhielt eine entsprechende Zusatzstrafe.

* Offenburg , 23. August. Wie die Neue Zeitung s«hreibt , sollen
die Gebrüder Schwarz, welche zwischen Stratzburg -Kehl und Basel
einen lebhaften Handel mit Alkohol betrieben und erst kürzlich von
der Strafkammer Offenburg zu einer großen Geldstrafe verdonnert !
wurden , auch in Bern wegen Alkoholschmuggels zu hohe« EefLngnis »
strafen sowie zu 2,25 Millionen Mark Geldstrafe verurteilt worden
sein, weil sie Alkohol als Teer deklariert hatten .

r-r Erfurt , 23 . August. (Tel .) Das Landgericht hat drei dem
Müller - und Brauerverband angehörige Arbeiter , die verschuldet
hatten , daß ein Arbeitswilliger von einer Malzfabrik in Erfurt ent»
lasten wurde und seither keine Arbeit mehr fand, zu 1100 Ji Schaden,
ersah an den Arbeitswilligen verurteilt . Das Landgericht hat dies
ausdrücklich als Teilurteil bezeichnet . Dem Kläger bleibt es bei « ei- ,
terem Schaden überlasten , wieder klagbar gegen die drei Verurteilt « «
oorzugehen . Das Oberlandesgericht in Naumburg hatte dl höchstes
Instanz vorher den Anspruch des Klägers als Schalte»echaG
K-ri-.nde als berechtigt anerkannt .
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Uermischtes.
hd Berlin , 22. Aug . Aus verletztem Ehrgefühl hat sich

Heute vormittag in einem Eisenwarengeschäft in Prenzlau der
aus Berlin stammende 17 Jahre alte Lehrling Hohlweg vor
dem gesamten Personal eine Kugel in den Leib geschossen ,
weil er vom Chef eine Ohrfeige erhalten hatte. Der Schwer¬
verletzte wurde ins Krankenhaus gebracht, doch besteht wenig
Hoffnung, ihn am Leben zu erhalten .

— Berlin , 23. Aug. (Tel . ) Aus Eifersucht hat gestern
abend der 56 Jahre alte Arbeiter Bock die 46 Jahre alte
Portiersfrau Elisabeth Gosch durch einen Lungenschutz schwer
verletzt , den 50 Jahre alten Arbeiter Borgfeld erschossen und
schließlich Selbmord begangen.

— Kassel , 22 . Aug. (Tel . ) Der aus der Gegend von Er¬
furt stainmende Musketier Bock II . der 2. Kompagnie des
167 . Infanterie -Regiments wurde gestern abend bei einer
Dunkelheitsübung der Reserve -Gefreiten auf der Dönche von
einem Posten der Schießstandswache erschossen. Der Posten
hatte angenommen , daß ein aus der Gegend des Schützen¬
grabens abgefeuerter Blitzpistolenschuß ein ihm geltender ern¬
ster Schuß gewesen sei. Angeblich hatte er aus seinen Ruf
keine Antwort bekommen . Der Schuß traf Bock in die Brust
und wirkte sofort tödlich.

hd Gießen. 22. Aug. (Tel. ) Die Diebesbande, die seit
zwei Wochen durch ihre verwegenen Einbrüche fast die ganze
Provinz Oderhesse« in Aufregung hielt , wurde gestern ver¬
haftet. Es sind Eietzener Einwohner; in ihren Wohnungen
fand sich das ganze , aus etwa zwanzig Einbrüchen zusammen¬
geraubte Diebslager noch vollständig vor . (Kl . Pr .)

% Mainz, 22 . Aug. In Mainz findet vom 6 . bis 14 . September
1913 in Verbindung mit dem 27. Deutschen Weinbaukongretz , zugleich
dem 1 . Kongreß des neugegründeten Deutschen Weinbauverbandes,
eine Ausstellung von Weine«, sowie von Geräten und Gegenständen
statt, die auf den Weinbau, die Weinbehandlung, Kellerwirtschaft und
den Weinversand Bezug haben . Die Ausstellung wird an Vielgestal¬
tigkeit und Reichhaltigkeit von keiner der früheren Veranstaltung glei¬
cher und ähnlicher Art übertroffen . Insbesondere durch die Anglie¬
derung einer fachwissenschaftlichen Gruppe und einer historischen Ab¬
teilung , sowie durch eine besondere Abteilung für Vogelschutz bietet sie
ein nahezu lückenloses Bild dessen , was für den Weinbau , die Be¬
handlung und den Verbrauch des Weines von Bedeutung ist. Bei die¬
ser Vollständigkeit wird jeder Besucher von der Ausstellung wertvolle
Eindrücke empfangen. Namentlich werden die Vertreter des Wein¬
baus und des Weinhandels aus der Fülle des Dargebotenen bedeut¬
same Anregung und Belehrung schöpfen.

— Wien. 22 . Aug. (Tel.) Der Offiziersdiener Zankubovic ,
dessen Befinden sich gebessert hat, hat ausgesagt, er habe seine
Tat gegen den Hauptmann Eisenkolb ans Rachsucht und nach
reiflicher lleberlegung ausgefnhrt. Seine beiden Schußver¬
letzungen habe er sich selbst zugefügt . Daß Eisenkolb auf ihn
gefeuert habe , entspreche nicht den Tatsachen . Er habe , nach¬
dem er seinen Herrn niedergestreckt hatte, dreimal auf die
Komtesse geschossen , die sofort tot gewesen sei .

i— Petersburg , 22 . Aug. (Tel . ) Heute nacht wurden auf
dem Bahnhof der Finnlandbahnen zwei Eeldschränke, in
denen sich 70 000 Rubel befanden , erbrochen und beraubt . Die
Täter sind bisher nicht ermittelt worden .

--- Rewyork, 23 . Aug. (Tel .) Zu dem gemeldeten Dynamitfund
wird noch berichtet , daß kein Beweis dafür vorliegt , daß auf das New-
yorker Rathaus ein Anschlag geplant war . In einem Sange vor dem
Rathause wurde allerdings ein Paket mit vier Stangen Dynamit und
angebrannter Zündschnur gefunden . Man nimmt an, daß ein beim
Tunnelbau beschäftigter Arbeiter das Dynamit gestohlen und dort
versteckt hatte. Wäre es zu einer Explosion gekommen , so hätte der
Schaden nicht groß sein können ._

UngliicksfSNe .
= Brieg , 22 . Aug. (Tel .) Auf der Hochwasser führenden

Oder kippte heute nachmittag ein mit vier Kindern des
Schuhmachers W. Seiffert besetzter kleiner Kahn um . Der
17jährige und der 8jährige Sohn sowie die 6jährige Tochter
sind ertrunken . Der 12jährige Sohn wurde gerettet.

P . C. Bromberg, 22 . Aug. (Priv .-Tel .) In einem Anfall
von geistiger Umnachtung stürzte sich der Taubstummenlehrer
Petersen aus dem Fenster seiner im zweiten Stock gelegenen
Wohnung und war sofort tot.

P .C . Rom, 22 . Aug. (Privattel . ) Die Automobilistin
Frau Feuny wollte auf der Straße von Montfezat mit ihrem
Wagen einer Kuh ausweichen . Sie lenkte diesen zu scharf zur
Seite , sodaß er «mstürzte. Frau Feuny und eine ihrer drei
Begleiterinnen wurden sofort getötet, die beiden andern
Damen schwer verletzt .

— Rom» 23 . Aug. (Tel. ) Auf Sardinien wüten furcht¬
bare Waldbrände. Vom Golf Arami bis Terranova brennen
alle Wälder. Die reichen Holzbezirke von Patada und Oro -
telli sowie zahlreiche Herden sind ein Raub der Flammen ge¬
worden . Man vermutet Brandstiftung.

c= Bangalore , 22 .Aug. (Tel .) In dem Schacht einer
Goldgrube der Gesellschaft von Mysore stürzte heute der Fahr¬
stuhl in die Tiefe. 5V Personen sollen getötet worden sein ,
darunter 8 Italiener . Die übrigen Opfer sind Eingeborene.

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presse".

— Berlin . 23 . Aug . Im Zusammenhang mit der Durch¬
führung des Amnestieerlasses zum Regierungsjubiläum des
Kaisers find in der Armee und Marine in 728 Fällen Begna¬
digung und Strafermätzigung erfolgt. Auf die Armee kommen
588, auf die Marine 130 Fälle .

bä Berlin , 23 . Aug. Wie die „Tägl . Rundsch.
" erfährt , wird

Anfang September der 3. Ausschuß des Bnndesrats einberufen zur
Prüfung und Genehmigung der Ansführnngsbestimmungen, die jetzt
im Reichsschatzamt zu dem neuen Strmpelsteuergesetz ausgearbeitet
werden . Diese Gesetze treten bekanntlich bereits am 1 . Oktober in
Kraft. Der Ausschuß ist befugt, die Ausführungsbestimmungcn zu
erlassen , vorbehaltlich der späteren Zustimmung des Bundesrates .

Die Ereignisse in Marokko ,
bd Paris , 22 . Aug. Die „France militaire " sagt , der einzige

Aeberlebende von Sidi Brahi« , der Trompeter Rolland, wurde zum
Ritter der Ehrenlegion ernannt. Bei der Ueberreichung des Ordens
wird eine Deputation des 8. Jäger -Bataillons von Sidi Brahim mit
der Fahne zugegen fein.

>= Tetuan , 22 . Aug . Der Feind ist sehr angrisssluftig.
Gestern fanden mehrfache Geplänkel statt , wobei ein spanischer
Soldat getötet, ein anderer verwundet wurde . Zahlreiche
Abteilungen des Feindes wurden durch die Artillerie vernich¬
tet. Die Eingeborenen melden , das ganze Gebiet fei kampf¬
bereit.

=
'

Madrid , 22 . Aug . Die Blätter melden aus Tanger ,
Raifuli habe feine Streitkräfte in drei Gruppen eingeteilt ,die erste solle die Küste von Colorado , die zweite die Stellun¬
gen der Umgebungen Ceutas angreifen, die dritte und bedeu¬
tendste Tetuan . Der allgemeine Angriff wird baldigst er¬
wartet.

Zur Lage in China .
— Nanking, 22 . Aug . Ein Führer der Aufständischen rich¬

tete an das deutsche Konsulat ein Schreiben , worin er behaup¬
tet, der vor Nanking liegende deutsche Kreuzer „ Emden - habe
die Stellung der Aufständischen auf dem Löwenhügel beschossen .
Er droht mit der Beschießung des Kreuzers „Emden " und des
KonsulatsgebSudes durch die Aufständischen . Der Konsul rich¬
tete im Einvernehmen mit dem Kommandanten des Kreuzers
an den Rebellenführer ein Schreiben , worin er feststellte , daß
die Behauptung einer Beschießung des Löwenhügels durch den
Kreuzer „Emden " unwahr sei, und gegen die von den Aufstän¬
dischen angedrohten Feindseligkeiten protestierte . Der Kreu¬
zer „Scharnhorst " ist mit dem Chef des Kreuzergeschwaders an
Bord nach Nanking abgefahren.

Le . Berlin , 23. Aug. (Privattel .) Das dentfche Ge¬
schwader in Schanghai erhielt Befehl, die Absendung von
zwei « eiteren Kriegsschiffe « «ach Rangking
zu beschleunige« mit der Ottier , die Rebellen im Falleeines Angriffs anf de« Kreuzer „Emden " zu beschießen .

Iie neue Lage auf öem Balkan.
= Konstantinopel. 22 . Aug. Der Finanzminister ist er¬

mächtigt , in das diesjährige Budget einen außerordentliche «
Kredit von 2 779 000 Pfund zum Ankauf neuer Kriegsmnni-
tio« einzustellen .

^ Belgrad , 23. August . (Privattel .) König Peter be¬
absichtigt, die Äönige von Rumänien , Griechenland und
Montenegro zu besuche».

= Sofia , 23 . Aug. (Privattel .) Di« von Bukarest aus ver¬breitete Meldung über eine» Aufruhr in Bulgarien istglatt erfunden . Es herrscht vollkommene Ruh«.
Die Kriegsgrnnel .

— Petersburg, 22 . August . Zu der Meldung des Konstantino
peler Korrespondenten des Telegraph" , ein russischer Beamter
habe feiner Regierung einen Bericht über die Greuel der Bulgaren
während der Besetzung Adrianopels unterbreitet, erfährt die Pet .Tel . -Agentur aus kompetenter Quelle, daß dem Minister des Aeußernein derartiger Bericht von keinem ihm unterstellten Beamten zuge .
gangen ist.

Zum Abschluß des Bukarefter Friedens .
Vertrages .

= Sofia , 12 . Aug . (W . B .) Ein Spezialkurier mit dem
ratifizierten Friedensvertrag ist heute nach Bukarest abgereist .

— Athen, 22 . Aug. Die Kammer , die in den nächsten Ta¬
gen einberufen werden sollte , wird erst im Oktober einberufen
werden , da die Regierung der Ansicht ist, daß ein königliches
Dekret zur Ratifizierung des Friedensvertrags von Bukarest
genügt.

— Athen , 22 .Aug. Die griechischen und muselmanischen
Einwohner von Eümüldschina haben durch Vermittelung des
Metropoliten von Saloniki die Staatsoberhäupter der sechs
europäischen Großmächte in einer Adresse gebeten , dafür sor¬
gen zu wollen, daß die Stadt nicht unter bulgarische Herrschaft
zurückkehre , andernfalls würden sich die Einwohner genötigt
sehen, ihre Wohnstätten zu zerstören nnd auszuwandern.

Zur albanische « Frage .
— Ballombrosa, 22 . Aug . Der albanische Minister des

Aeußern Mufid Bey, und der Justizminister Poga Bey , sind
hier eingetroffen, ebenso der Generalsekretär im Ministeriumdes Aeußern Demartino. Bald nach ihrer Ankunft hielten sieeine lange Konferenz mit dem Minister d«s Aeußern , Marquisdi San Eiuliano , ab , der ihnen heute abend ein Diner gibt.
Mufid Bey und Poga Bey werden morgen vormittag nach
Rom und Wien abreisen .

Das Vorgehen der Türkei .
— Konstantinopel, 22. August . Der „Tanin " erfährt , daß Stadt

und Hafen von Dedeagatsch von den Griechen geräumt, jedoch von den
Bulgaren noch nicht wieder besetzt worden sind.

rr. London , 23. August . (Privattel .) Rach einer Meldung
der Daily Mail aus Konstantinopel entfaltet die türkische
Flotte am Eingang der Dardanellen eine lebhafte
Tätigkeit . Die Kriegs .

'
sie find bereit fich des Hafens von

Dedeagatsch zu bemächtigen .
— London , 22. Aug . Wie das Reutersche Bureau er¬

fährt , ist in London über die Annahme eines endgültigen
Vorschlages betreffend Adrianopels durch die Großmächte
nichts bekannt. Demnach wird das in Wien verbreitete Ge¬
rücht, daß die Ueberreichung einer Kollcktivnote der Mächte
in Konstantinopel nahe bevorstehe, als den Tatsachen voraus¬
eilend angesehen . Man ist der Ansicht, daß durch die von der
kaiserlich ottomanischen Regierung gegebenen Zusicherungen
die brennende Frage hinsichtlich des Gebietes am rechten Ufer
der Maritza ausgeschaltet ist. Inzwischen gehen die Verhand¬
lungen über Adrianopel weiter und man hofft , daß sie dem¬
nächst zu einem fest umrissenen Vorschlag führen werden .

;hd Petersburg, 22 . Aug. Die „Reue Fr. Pr .
" meldet von

hier : Die Adrianopelfrage sicht , nachdem die Pforte infolge
des energischen Schrittes Rußlands den Befehl erteilt hat,das rechte Maritzaufer zu räumen , auf dem alten Punkt.
Frankreich ist gegen einen finanziellen Boykott der Türkei .
Wie man hier versichert, will Rußland kein Sondermandat
zu einem militärischen Vorgehen gegen die Türkei annehmen.
Die konservativen Kreise hätten sich dagegen ausgesprochen.

— Rom , 23 . Aug . Ein Vertreter des „Giornale d 'Jtalia "
hatte gestern eine Unterredung mit den , russische« Botschafter .
Dieser erklärte : Es ist verfrüht, eine militärische Aktion gegen
die Türkei anzunehmen . Rußland ist fest entschlossen , dem
Londoner Vertrag Achtung zu verschaffen, hat jedoch den auf¬
richtigen Wunsch, den europäischen Frieden nicht zu stören. Der
Botschafter glaubt nicht an eine endgültige Lösung der türkisch -
bulgarischen Frage, ob mm Adrianopel der Türkei oder Bul¬
garien verbleibe.

Schwerer noch als die Meinungsverschiedenheiten zwischen
der Türkei und Bulgarien seien diesenigen zwischen den ehe¬
maligen Verbündeten . Besonders der griechisch -bulgarisch«
Streit um Kawaüa könne einen großen Umfang annehmen .
Auf die Bemerkung, des Interviewers , daß die Türkei geneigt

sein soll, Bulgarien den Krieg zu erklären , bemerkte der Bot » :
schaster : Wenn man in der Türkei dazu cntschlossensei, sowürde Rußland seinerseits der Türkei .den Krieg erklären .
Rußland habe jedoch den guten Willen , den Konflikt auf fried¬
lichem Wege zu lösen , aber mit Energie.= Konstantinopel, 22 . Aug . In informierten politischen
Kreisen verlautet, zwischen, der Türkei und Bulgarien fän- !
den auf die Regelung der Adrianopcler Frage bezügliche ver¬
trauliche Vorbesprechungen statt .

P . Sofia , 23 . Aug . (Priv . -Tel.) Einem hiesigen Tele¬
gramm der „Köln. Ztg .

" zufolge wurden bei Hermanli Fing*
zeuge gesichtet und bei Mustapha Pascha wird eine ungewöhn¬
liche Tätigkeit der türkischen Truppen bemerkt, sodaß es nicht
außerhalb der Möglichkeit steht, daß die Türken bei passender
Gelegenheit und unter passendem Vorwände, die alte bul¬
garische Grenze überschreite» werden und Bulgarien tatsächlich!
einen neuen Krieg aufzwingen. Die entscheidenden militari »
schen Stellen sehen einem solchen Krieg nicht ohne Zuversicht,
entgegen. Bulgarien trifft seine Maßnahmen.

Die Adrianopeler Abordnung i « Berlin .
= Berlin , 22 . Aug. Im Auswärtigen Amt empfing heute

der Dirigent der politischen Abteilung v. Stumm die türkisch «
Abordnung aus Adrianopel und nahm deren Darlegungen, so¬
wie eine schriftliche Aufzeichnung entgegen, die er dem Staats¬
sekretär zur Kenntnis bringen zu wollen erklärte . Nach einer
Unterhaltung mit einzelnen Mitgliedern der Abordnung ver¬
abschiedeten sich die Herren von Herrn v . Stumm.

Die Cholera .
— Bukarest , 22 . August . Hm die Einschleppung der Cholera durch

die zurückkehrenden Truppen zu vermeiden, werden umfangreiche
Maßregeln getroffen . Das Eros der Truppen befindet sich bereit»
in der Nähe von der Donau, die sie bei Korobia, Zimnica und Magu-
rello überschreiten . Die Truppenkorper , in denen Cholera festgestellt
wurde , sollen eine fünftägige Quarantäne an der Donau einhalten,.bevor sie in die Friedensgarnisonen abrücken. Einem amtlichen Be¬
richte zufolge hat die Zahl der Todesfälle in der Armee 6 Offiziere
und 867 Mann betragen .

' Wasserstand des Rheins .
Konstanz. Hafenpegel. 22 . Aug . 4,30 w (21 . Aug . 4,32 m)
Schnsterinsek. 23 . Ang . morgens 6 llhr 2,58 m (22. Aug. 2,80 w)
Kehl , 23 . Aug . morgens 6 llhr 3 .34 m (22 . Aug . 3,26 w)
Marau , 23. Aug. morgens 6 llhr 5,09 m (22. Aug. 4,82 m)
Mannheim , 23. A»g. morgens 6 Uhr 4,12 m (22 . Aug . 4,00 m.)

vergirügurrgs - un- Vereins -Anzeiger .
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Samstag , den 23 . August
Baiernverein . Vereinsabend im roten Schaf, Karlstr . 21.
Fntzballklnb Frankonia. 9 Uhr Monatsverslg . im Klubhaus.
Fußballklub Mühlburg. Spielerversammlung.
Leibgrenadierverein. 8 */» Uhr Monatsversammlung im gold . Adler.
Rhrinklub Alemannia , g llhr Klubabend im Hohenzollern .
Ruderverein Sturmvogel . 814 Uhr Biertisch in der Eintracht.
Salamander. 1 . K . Ruderkl . 9 U . Klubabend i . Klubhaus . Rheinhafen.
Stadtgarten . 8 Uhr Konzert der Feuerwehr- und Bürgerkapelle.
Turngemrinde. Nachtturngang. Abmarsch 8 % Uhr .
Verein ehem. Kaisergrenadiere. Bereinsabend im Landsknecht .

' J . PetryWs ■
Silberne -Tafelgeräte :

Hoflieferant
Juwelen, fe'old - nnd

Taschen • Schreibgarnituren

Silberwaren Cigarettenetuis • Stockgriffe
Kaiserstr . 102 . Tel. 1558 . Bonbonnieren • Nippes usw.» ■

I Angenehmen9mai -Aufentt)alt\
* mit oder ohne Pension finden gebildete Berlin besuchende o
J Damen . Daselbst ist jungen Damen, welche in Berlin zur
% Ausbildung sich länger auf halten , sehr gutes freundliches
» Heim geboten . 5915a
| Pension Schwartz , Berlin W, Regensburgerstrafle A. ! ►

ärztlich
bevorzugt . !

Unübertoffen
in seiner sicheren
u . mildenWirkung.
In allen

Apotheken .

«uf Reise - Bedarfsartikel
in Blusen . Handschuhe , Strümpfe , Unterröcke, Reformkleider ,i Schulter - Kragen , Plaids , Echarpes , Kragen , Krawatte «, Jabots .' Schierer , Kinderkleidchen, Spielhöschen , Hütchen re.

■■ -— - Sport -Jacken • v.-?.
dopelte Rabatt¬

marken = lO°|0 Sconto . Julius Sfrauss .
' Rheinisches ‘

I _ , » , n , Maschinenbau , Elektrotechnik,ITßnhnikum Binnen Automobllbau, BrüokenbauI CUIIIIIIVUIII Ulliyoil Direktion : Professor Hoepk
Chauffeurkurse .

Geschäftliche Mitteilungen .
Ban den Bergh 's Margarine - Gesellschaft m . b . H. in Cleve beging

am 14. August das Fest ihres 25jährigen Bestehens . Als Vertreter der
Regierung wohnte Rcgicrungsrat Kamlah , als Vertreter der Handels¬
kammer Krefeld deren Vorsitzender, Geh . Kommerzienrat Deussen und
Syndikus Dr . Zeiß der Feier bei . Der Generaldirektor des Werkes ,Herr Leo van den Bergh , >varf in seiner Begrüßungsansprache einen
Rückblick auf den bescheidenen Anfang des Unternehmens und gedachte
in anerkennenden Worten des früheren Leiters Herrn Manger und
aller Mitarbeiter , durch deren Ausdauer und Hingabe im vergangenen
Vicrteljahrhundert der Aufschwung des Werkes herbeigeführt worden
ist . denen cs im Besonderen zu danken ist, daß der Margarine die An¬
erkennung zuteil wurde , die ihr als einem unentbehrlichen Nahrungs¬mittel heute in allen Bcvölkcrungskreisen gezollt wird . Er dankte so¬
dann den gegenwärtig im Dienst des Unternehmens stehenden Ver¬
treten , Angestellten und Arbeitern , deren Zahl auf fast 2500 ange¬
wachsen ist, und teilte mit , daß außer der jedem einzelnen zugedachten
Gratifikation , zugunsten des Personals und zu Ehren des Begründersder Firma eine „Simon van den Bergh -Stiftung mit einem Grund¬
kapital von 100 000 ins Leben gerufen ist. Fernerhin wurde den
in Cleve und Kellen bestehenden Wohlfahrtseinrichtungen eine Reibe
von Schenkungen überwiesen . Der Redner schloß mit einem Hoch auf .den Kaiser , dem Schutzherrn des Handels und der Industrie . Vertreter
der im Außendienst stehenden Herren , die aus ganz Deutschland her- !
beigeeilt waren , Wortführer des Personals und der Arbeiter bekun¬deten das vorzügliche Einvernehmen , das zwischen ihnen und der :Firma stets bestanden hat . Auch die Herren Regierungsrat Kamlah /
Handelskammerpräsideiit Geb . Kommerzienrat Deussen , die Bürger¬meister von Cleve und Kellen svrachcn der Firma ihre Glück« :
wünsche aus .
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Residenz-Theater
Waldstrasse 30.

Das vornehmste Kino - Theater einzig am platze
Beqaeme Klappsessel von Thonet-Wlen In weitgehendster
Ratxneinteilting . — Durch einen Riesenventilator findet
= s z beständig reichlicher Luftwechsel statt . 3

Htttiiiiniiiiiitiiiiii

vom Samstag , 23 . bis inkl. Dienstag , 26. Attgust:

Gebrandmarkt . |
Großes Drama w 2 Akten aus der russ . Gesellschaft .

Effektvolle Handlung .

DasGeheimnls der
Donskaja - Straße .

Spannendes Drama in 2 Akten .

Ferner noch mehrere 13333

Naturaufnahmen und Humoresken.

Detektiv
gibt btSfreftttab
Vermöge».

Gegr . tarn .

.Institut I . Schaller,
Pifl..Beamter a . Sb,

Karlsruhe , Nuitsstrahe 23
Sutttünfte über Rnf , Charakter und

zru i» EhcscheidungS» »ad ANm« ttattou Sfnchen :
Neberwmhnngen re. 13374
Prima Referenzen . WritanSknnftei .

12S98Homöopafliischer Arzt

Dr. Cramer, Karlsruhe
verreist bis Mitte September.

+ Brudiieiüenöe +
nehmen,oft ihr Leiden zn leicht u . tragen kein. Bruchband weiLder Feder»
druck zu lästig ist. Mein Bruchband ohne Feder ^ Extrabeqnem “ ,
eigenes Fabrikat , Tag und Nacht tragba ^ hat sich bei veralteten Fällen
glanzend bewährt . Zahlreiche Zeugnisse. Leib» und Bvrfallbrnden .
Geradehalter . Mein Vertreter ist mit Mustern anwesend in Karlsruhe .
«Mittwoch » 27 . August . S—4, Hotel Alte Post . 5950a

Brachb. - Spez. L. Bogiseh , Erben, Stuttgart,

T
m 8, J^ lBkar.
jede Fasson

_ und Preislage
empfiehlt nach Gewicht billig

Christ . Fränkle , Goldschmied
Karlsruhe , Kaiser -Passage 7a. 13167

rauringe

I Möbeltra nsport ,

Für Auto Lastwagen der Dimensionen :
900X90 , 950x90 , 700X100 , 830X100 ,
910X100 , 720X120 , 750X120 , 900X120 ,
930X120 , 950X120 , 1060X120 , 950X140 ,
1050X140 , mitvoller 15000 Kilometergarantie,
werden zwecks Räumung des Lagers ganz
besonders billig abgegeben und mit eigener
hydraulischer Presse gratis aufmändert durch

Aotomobiiiiafls Peter EberMt,
Karlsruhe . Telephon 724 .

Größte Garage und Auto - Reparaturwerk¬
stätte mit Kraftbetrieb. 13216 .S.2

'OOürf -Q 3
^ t3

0 .3 5

nach Geheimen Medizinal-Rat Dr. Winter* Vor-
?p.?«che? vontamgutigen, Wmi Sni-

Prelspro SchachtelMk. 1.—. Man hüte
_ sich vor Nachahmungen . Za haben
In den Apotheken; wo nicht erhältl ., Versand durch

Mittelbei. I

liS U« l npOtilbACSi , WWIUVUIWiUUU«, >C,itfWUW - •* ~
FtnU. Ftnteriergiscks lohpotkeke, iieharf l « r , E
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Vergebung von
Kanalbanarbeiten.
Die Herstellung von rund 2950

lfdm. Straßenkanälen (gemauerte
Kanäle und Steinzeugleitungen )
nebst Sinkkastenanlagen , soll der
geben werden . Angebote sind Porto
frei verschlossen und mit ent
sprechender Ansschrift versehen bis
längstens „ _ _Dienstag , den 9. September ,

vormittags 10 Uhr.
an das städtische Tiefbauamt , Rat .
haus . Zimmer Nr. 116 emzurev
chen, wo auch die Bedingungen u
Pläne zur Einsicht aufliegen und

.die zu benützenden Angebotsvor¬
drucke abgegeben weiden . 13377

Karlsruhe , den 14 . August 1913
Stadt . Tiefbau amt .

- Bekmimchmg.
Die Inhaber der im Monat

Januar 1913 unter Nr . 1 bis
mit Nr . 2530 ausgestellten » bezw .
erneuerten Pfandscheine werden
hiermit aufgefordert , ihre Pfänder
bis längstens 5. Septbr . 1913 auS-
zulöfen oder die Scheine bis
zu diesem Zeitpunkt erneuern zu
lassen , widrigenfalls die Pfänder
zur Versteigerung gebracht werden .

Karlsruhe , den 22 . August 1913.
Stadt . Pfanblerhkaff«.

Oehrndgras -
Derfleigerrmg .

Montag , den 25. August, vor¬
mittags 8 Uhr. wird das Oehmd-
graserträgnis von den städt. Wie¬
sen im Vorort Daxlanden in 136
Losabteilungen öffentlich verstei¬
gert . 13329
Zusammenkunft bei der . Hansa "

am Rheinhafen .
Karlsruhe . 21. August 1913.

Städtische Gartendirettio «.

Oehmögras-
Derfteigerung.

Dienstag , den 26. Angnst, vor¬
mittags 9 Uhr . wird das Gras -
erträgniS auf den noch nicht be¬
nützten Leichenfeldern des Haupt -
frÄhofS in 7 Losabteilungen
gegen Barzahlung öffentlich ver¬
steigert. 13328

Karlsruhe . 21. August 1913.
Stadt . Gartendirettio «.

Für de» Neubau einer Lanb -
stnmmeuanstnlt in Heidelberg stnd
die Erd - nnd Maurerarbeiten nach
Fiu .-Min .-Verordnung vom 3. 1 .
1307 öffentlich zu vergeben. Zeich¬
nungen , Bedingungen vom 20 .
August bis 10. Sevtember von 9
bis 12 Uhr auf dem Baubüro .
Angebote verschlosten mtt ent¬
sprechender Aufschrift portofrei
bis 13. September vormittag 10
Uhr an die Unterzeichnete Stelle
einzureichen. Zuschlagsfrist vier
Wochen . 5824

Heidelberg, den 15 . August 1913 .
Großh . Bezrrksbauinspettion , Bau¬
büro Taubstummenanstalt . Kepp -
lerstraste 18.

Durmersheim.
Die Gemeinde Dur¬

mersheim vergibt im
Submisfionsweg ei¬

gnen zirka 20 Zentner
schweren , fetten

Mndsfafel.
Angebote wollen per Kilogr . leb .

Gewicht bis Montag , den 25 .
August , nachmittags 2 Uhr . am
hiesigenRathaus abgegebenwerden .
Daselbst können auch die Beding¬
ungen eingesehen werden . 5893a

Durmersheim , d. 18. Aug. 1913 .
Der Gemeinderat.

Peter , Bürgermstr . 2.2

Obergromdach .

Rindsfarren -
Bersteigerrmg.

Die Gemeinde Obergrombach
versteigert am nächsten
Dienstag, de« 26. August i>. %,

nachmittags y*l Hr,
einen fetten Riuds -
farren nach Lebend-
Gewicht. wozu Kauf¬
liebhaber eingeladen

Werden . 5946a
Obergrombach. d. 20. Aug. 1913 .
Da» Bürgermeisteramt .

Liudenfelser .
Schäffler , Ratschrbr.

Pfänder
Versteigerung.

Dienstag , de« 26. August, nach-
utittags 2 Nhr, werden im Auk¬
tionslokal , Zähringerstr . 29. im
Auftrag des Pfandleihers Herrn
Karl Bach die über 6 Monate ver¬
fallenen Pfänder . Buch 30 von Nr .
11101 bis 13600 als : Herren - und
xrauenkleider , Weißzeug, gold . u.
ilb . Uhren, gold. Ringe , Schuhe u .
Stiefel gegen bar öffentlich ver-
tcigert . 13355

Der Ueberschuß des Erlöses nach
Abzug der Pfandschuld und der
Kosten wird , wenn vom Verpfän¬
der binnen 14 Tagen nicht abge-
holt , bei der zuständigen Finanz¬
stelle hinterlegt . Liebhaber ladet
häflichst ein

J. Hischmann, AukliouM.

NeWrktt „Gmmis, Lebens-Lerßlheriiiizs- Kesellschaft
".

Europäische Abteilung , Behrenstraße 8. im eigenen Hanse in Berlin .

Verwalt -
Rat für
Europa :

Karl Klönne, Geh. Kommerzienrat ,
Direktor der Deutschen Bank, Berlin.

Wiilieim von Becker , Exc ., früherer Oberbürgermeister
in Köln a .Bh., I . Vice-Präaident d. Herrenhauses , Berlin.

Emst von Bcrsig , Geh. Kommerzienrat , Firma :
A. Borsig, Berlin.

Ernst Ahlemann, Justizrat , Berlin.

I General-Direktor Dr. Rose,
tv v. i? i General - Bevollmächtigter,Direktion . Haaptbevollmäclitigter f . Deutschland .

( Stellvertret Direktor P. Rostock.

Total - Aktiva ctm 31 . Dezember 1912 . . M . 202,545,036 Vermehrung der Aktiva in 1912 M. 5.965,250
w- r-vi, - Bar -Ernkommen m 1912 . . . ^ 34,078,944^ Ci^! r

.
®e

r
to ^ n/ ^ e

m
r
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., Versicherungen in Kraft für . . , 580,430,570
Sicherherts -Kapital , Extra -Reserve . . 29,686,135 davon in Europa . . 260,760,643

Aktiva in Europa : M . 74807 834 in Grund-Eigentum, Depositum und Darlehen auf Versicherungen .
Bisherige Auszahlungen :

Todesfall - und Lebensfall-Versicherungen ca . M. 268 7» Mill. Dividenden ca . M . 47 '/. Mll .

Seit dem 1 . Januar 1910 sind die Prämien wesentlich herabgesetzt. Man fordere Prospekt, um die Einzel¬
heiten der außerordentlich günstigen neuen Bedingungen kennen zu lernen . Besonders bemerkenswert die
Möglichkeit , nach 3 jährigem Jnkraftsein die Versicherung ohne weitere Prämienzahlung für dre

volle Berfichernnassumme als Zeitverstcherung in Kraft r« erhalten .
Dividende und Unanfechtbarkeit schon nach 1 Jahre .

Nähere Auskunft erteilt : A. Rofimann , General -Agent in Karlsruhe , Herrenstraße 9.

SÄtä
'
sdk & cuimsle ,

des tscfi, der *Pianomagazin

Karlsruhe 12001
Karl-Friedrichstraße 21.

Alleinvertreter

Kaiserhob

IBACH I

| schiedmayer & Söhne |

Debet & Lechleiter I tfnmer
gutiHui buua.Förster - Leipzig I

Lernpianos von
Mk . 450 .— an.

Reparaluren TeS
waren , Ankauf von altem Gold .
Silber und Platin . B27339.6.6
Karl Schiißler , Goldschmied,

Kaiserstr . 133 . Eingang Kreuzstr.

Entglänzt
chem. gereinigt , gefärbt u. repa¬
riert werden Herren - u. Damen -
Kleider , Militärmäntel k . 11841
FärbereiThomas,Akademiestr .28.

Durlach , Hauptstr . SS.

i« m irwi
bestens erhältlich bei : 5925a

O. Herlan , Küfer
Friedrichsthal in Baden .

Ist Ihr Most¬
fass leer?
dann füllen Sie es mit aus

,li!mer MostkonservEn '
hergestelltem Haustrunk .

Gesünder und besser ,als Apfelmost
Paket für 100 Liter nur M. 3 .—
bessere Sorte „ 3 .50
Wo nicht erhältlich , Versand per
Nachnahme ab Mostkonserven¬
fabrik Ulm.

Zu haben in : 4422a*

Bietigheim : L. Jung, Handlung . B
Blankenloch : Küfermstr . Lehmann.
Bruchhausen : A. Giinlli Wwe., Hdlg.
Bulach : R. Zuller, Kolonialw.
Durmersheim : M . Klein , Hdlg.
Eaqensteki : L Stern , Hdlg.
Elchesheim : H . Fritz , Hdlg.
Fcrchheim : J . Winter, Hdlg.
Friedrichstal : W. Lacovix, Hdlg.
Hochstetten : W. Herbst Wwe.
Liedolsheim : J . Ch . Hejri Nacbf.
Linkenheim : K . Metz, Hdlg.
Mörsch : D. Ziegler , Hdlg.
Russhehn : F. Zimmermann, Coiw.
Steinmauern : J. Jung, Hdlg.
Teutschneureuth : E. Stiefel , Hdlg.
Untergrombach : L. Schmitt, Hdlg.
Weingarten : Küferm . Gakenheimer

Würmersheim : A . Schoopp, Hdlg.

FeinfteTafelbutter
sowie Koch- und Schmelzbutter
liefert in Post- u . Bahnsendungen

W . Schneller junior ,
5052a Kempten i. Allgäu 41.

Brennholz ,
dürres , kurz gesägt, pr. Ztr . 1 JLr
so lange Vorrat reicht. 10807 *

Ao0Ret8 . GInikSr . lS .

Hotel and
Weinrestaurant W z. Darmflädter Hof

KarlsruheTelephon 226 Karlsruhe Kreuzftraße L
Altrenomnu, gutbärgerl . Haus .
VorzügL Käetie — ff. Weine.

Weine über die Straße von 90 "Pfg. pro Liter frei ins Haus.
10550* Inh . : Friff Hohl .

Hotel NowackfiI Wein- nnd Bier-Restaurant, gegenüber Festhalte u . Stadtgarten.
I Anerkannt vorzügl . Küche u . gar . naturreine Weine aus besten Lagen .
I Große und kleine Säle . Modem eingericht . Fremdenzimmer . Aus-
■ gedehnte , schattige , teilw . gedeckte Gärten . Inh . : C . Beile .
V 1

■■

Wlists-LerltWz 11 . EiWftljlmg .
Das von mir seither in Gröhingen betriebene

Pferde • Geschäft befindet sich von Sonntag , den
24. August ab in

Karlsruhe , Mtöink 5
Telephon 687

und empfehle ich meinen fort¬
währenden Bestand in

vriM belgWeii ». IrmzSs.
Wagen - Pferden ,
fcioie noröö .SlrteifSBfetöen

Max Marx .13370

R . Ulrich , Arzt j
ffir PhysikaliHeh - diätetinche u . Homöopath . Hcilwcis «

il/iollis ( Kt . Glarus ) , Bahnstation Näfels . *■
Seit 25 Jahren durch seine Aufsehen erregenden # eile rfolgein Deutschiand

und in der Schweiz rillimlichst bekannt , oft auch da noch Erfolge erzielend , w«
andere Heilversuche versagten. . fj

Als besonders geeignet für dese Behandlungsart erweisen sich : Herven -jj
leiden jeder Art, Anämie ( Bleichsucht) und Erkrankungender Atmungsorganei
Magenleiden, Ischias, Rheumatismus, Gicht Harnleiden , Geschlechtskrankheiten!
jeden Stadiums , Influenza und .ihre Folgeerscheinungen , Scharlach . Diphtenhsj
Leberieidsn, Gallen- u. Blasensteine , Beinleiden jeder Art, Sehwfiebezuständej
die auf fefüerhafter Blutmischung beruhen . Zucksritrankheiten , Hautansscffl ^ ejj
Augenentzündungen, , auch der Neugeborenen, Frauenkrankhdten jeder Arti
Kropf. Drüsenanschwellungen, Skrofulöse, Krebs , Bandwurm , Impotenz (Mänj
nerschwäche ). Behandlung auch briefl.. ohne Störung des Berufes . Sprechjj
stunden täeL bis 9 Uhr . Sehr belehrende Broschüre , besonders für „soHwactial
Männer“, für Fr. 1.50 in Briefmarken. Aufnahme von Damen zu diskretester}
Enthäutung und Erholungsbedürftiger za jeder Zeit Herrfiche Lage . Mäßige!
Preise . Anfragen sind 50 Pfg. , in Briefmarken beizafDgeo. Zahlreiche
Dankschreiben aus allen Kreisen .

’ B26747
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so besorgt Ihnen Ihr ReiSGyopäcBc von und zum Bahnhof
zu jeder Tag- u . Nachtzeit am PSSCSlCStGIB und blllljJS 'tGII die

Amtl . Gepäck- u . Expressgot -Bestätterel rr
Werner & Gärtner IIJ

Bureau : Hauptbahnhof Expressguthalle
Automobil , Fuhrwerke , Radfahrer . Agentur der Mannheimer Reisegep äck , « stellarung.

stflchee Onr 0 kgWantoukt , ktahnw

wetten k beBalfcen BfhMnmim.

Badischer Tram-Berein
Karlsruhe .

Morgen Sonntag , den 24 . Angnst,
findet , bei günstiger Witterung , von nachmittags 3*1, Uhr ab unser

Gartenfest
im Burghofgarten . Karl -Wilhelnrstraße ). mit Konzert statt .

Wir laden unsere Mitglieder mit ihren werten Familiem
angehörigen , Freunde und Gönner des Vereins , zum zahlreichen Besuche
freundlichst ein. <13404 ) Der Borstand .

M- und WM - ilW m
(E . » .).

Wegen Renovierung unserer Büroränme bleibt die
Geschäftsstelle am

Montag u. Dienstag- den2S. U.26. August
DM- geschloffen. -MV

13397 .2 .1_ Der Vorstand .

n
u

Hiermit beehren wir nns , unsere Mitglieder nebst Familien¬
angehörigen , sowie Freunde und Gönnern unserer Gesellschaft zu dem
am Sonntag , den 24 . d. Mts ., abends 7 Uhr , im Saale zu den
„Drei Linden " in Mühlburg stattfindendenV. Stiftungsfeste
verbunden mit Tbeater -Anfführnng und Ball , sowie unter gütigster~~ . ~ ' . riftMitwirkung des Gesangvereins „Badenia " und einer Wteimng der
„Leib-Tragoner -Kapelle Nr . 20" ergebenst einzuladen . 13871

Mit fidelem Gruß !
Der Umstand .

i & Gin, U i ,
hm . Installationen (vorm . Stotz a Cie., kkk.-e. m . b. r .)

BUro Karlsruhe .
Telephon 775 lene Bahnhofstr . 8 .

Hauptniederlage der Osramtampe.

Ausführung elektr . Licht - u. Kraftanlagen
Jeder Art und Grösse .

Reparatur - und Aenderungs-Arbeiten billigst
Grosses Lager in : 6425a

Osramdraht -Lampen , InsTaiiations - and Betriebs - Materialien .

find eine Wohltat für den Fnh ,
sind vorzüglich in Qualität ,
sind Mgieich preiswert.
Auch in eleganten Formen vorrätig .

HKF~ AusgezeichneteKinderstiefel
Spezialitäten für empfindliche Füße ,
Schweitzfüße, Senkfvtze re. 13407

Reformhaus Reuberl, Saiferftr. 122.
Geld -Darlehen

mit ratenweiser Rückzahlung ohne
Vorkosten . Viele Auszahlungen !
Reell und diskret . Hypotheken-
Baugeld besorgt I ?. Gamveiler ,
Karlsruhe * Miihlbnrg , Hardt¬
straße 4b. *829494.3.1

Auf mein sehr gutes Haus in
Bruchsal suche ich L2

30—35009 Mark
als I . Hypothek zu 4*1, °|0 von
Selbstgeber . Stad trat l. Schätzung
50 600 Mk . Gest. Off. unt . B29238
an die Exped. der »Bad . Pr ." erb.

Beamter sucht per sofort ein
Darlehen von

180 « Mark
lgegen hohen Zins und gute Si -
icherheit, sowie vierteljährliche
!Rückzahlung von Selbstgeber mrf-
!zunehmen. Offert , nur von Selbst¬
reflektanten erbeten unter S829604

;an die Exped. der »Bad . Presse" .

1000 Mark
ltzesucht von tüchtigem Geschäfts¬
mann mit gutgehendem Geschäft ,
zwecks Gründung einer Frlrate .
Sehr güte Sicherheit , hohen ZinS.̂
Off . nur v . Selbstgebern u . 3329464;
bn die Exp. der . Bah. Presse" nfc.

Verloren L
gegangen am letztenMittwoch abend
ein noch fast neuer Damenschuür -
stiefeU Der redliche Finder wird
gebeten, solchen gegen Belohnung
abzugeben Grenzstr . 8 . IV, links.

Gultanfen <m-
kletner , grauer Affenpinscher, aus
Marke flcht GeiSler. <J «g. Belohn.
abzugeb. BeUchenstr . 35II .B29456

Entlaufen S9Ä ?»bn
Abzngeben gegen

Maitgrafenftr . 49 .
Belohnung

3329480
Ein Kind

wird in gute Pflege genommen.
Näh. Dnrlach , Schwanenftr . 10,

Hths., 2. St . US. B29639.2.1
Kind .

gute, liebevollewird in
r Ö<*
lung -

. _ _ M an
die Exped. der . Bad . Presse" erb. 3,2

wird rn gute
men. Erfra

1 . Stock .

wird an
vonvrer
Wochen

der

Sebwarzwaldvereln
(Sekt.Karlsruhe ).
Sonntag , 24 . August

Ausflug :
Achem , Ottenhofen ,Ruhstein, Wildsee,
Mummelsee , Hor¬
nisgrinde , Unterst¬

matt, Bühlertal . Abfahrt 5.38 Uhr.

Lettin ehe«, litt,
selber Attgkiltt.

ili \ Unter dem PretaMerat*
Jfyif Sr . 8. It Prinzen

Msaimilia « ns Baden
Die nächsteZusammenkunft

findet Samstag , den 30 . d. Mts .im Bereinslokal statt . Regiments¬kameraden stets willkommen.
Zahlreiches Erscheinen wünscht

Der Vorstand .

Maderklub
(e. V.)

Klubhaus am Rhänhafen .
(Haltestelle der Strassenbahn ) .

Samstag , den 23 . Augusts
Klub-Abend,

Dienstag , Donnerstag , Samstag
Uebungs-Abende.

Jeweils Freitag abend
Bteriifdi im Moninger .

999999999999999 ©©©©©©
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rein eil
Karlsrahe , E. V.

Bootshaus

Heute
Samstag

m der
Eintracht“.

Voranzeige .
Samstag , den 30 . d. Mts .,

abends 9 Uhr:

Heppen > Abend

Rheinhafen ©
(SOdfcecken) . ©

q im Konkordiasaal des Moninger. ©
Sonntag , den 31. d. M. : £

Bootstaufe
8 mit anschl. Tanzunterhal - ®y tung in der „Hansa“, Rhein- 2

haken. 13376 g
©©©©©©©©©©©©©©©»ooaoa

Rheinklub

„Allemannia“
Karlsruhe , e . V.
gegründet 14 . VIL 01.

Bootshaus Maxau.
Heute abend

9 Uhr
Klub -

Abend
im Hotel Hohenzollem .

Jeden Dienstag u . Donners¬
tag Uebungsabend in Maxau.

Der Vorstand .
- J

Bayern
Unter dem Protektorate S . Kgl H.des Prinzen Ruprecht von Bayern .Bereinsabende findenjedenSams¬
tag im Lokal Gasthaus zum . rote «
Schaf “. Karlstrahe 21 , statt.

Der Borstand.Landsleute herzlich willkommen

Ortsgruppe Karlsruhe

Hsipats-Besucb .
Köchin, 32 I . alt , evg., mit Ji 3600

Ersp^fpäternochVermögen . wünscht
ich in Balde mit Herrn in sicherer
Stellung glücklich zu verheiraten .

Gest. Off! erb. FrauMorasch ,
.Karlsruhe , Kronenftr. 22 , II.- - «829544

Am Sonntag, den 24. Angnst ,früh10 Uhr :

Znsameckmifl
imCa ( 4 Sfowack (Rüben
zimmer , 2. Stock ), zu der wir unsere
Mitglieder und Liebhaber des
deutschen Schäferhundes freundl .einladen . 824

Der Vorstand .

Sommer- Theater.
Mai

18411Ailfrnt
mds 91« Uhr :

Puppchen .
Znm letzten Male .

ständig Eingang von
Neuheiten

Kateerstr . 209

man nicht die Auskunftei
W . F . Hrfiger ,

Mannheim P 5 , 617
gefragt hat , gehe man keine ©errat
ein, es Wesen dadurch den Luser »
wählten durch genaue Berichte von
Charakter , Vorleben, Ruf rc. viele
Enttäuschungen erspart . B28402

Witwer .3vJahre . kath.. Vermögen
Mk . 30 000, mit 2 Kindern , wünscht
Mädchen mit Mk . 1000 Vermögen,das burgerl . Haushaltung führen
kann, kennen au lernen zwecks
späterer Heirat . Offert , unt . B29524
an die Exped. der „Bad . Presse" .

he » 24 . Angnst ,
4 Lhr n a chmittag » :

Militär -Konzert
der Kapelle des

1. M W -Sm .MiL üt. 28.
Leitnag : Kgl. Obermufikmeister Fritz Köhu.

Inhaber v. Stadtgarten -Jabres -
karte« u. Karten heften 2V Pfg .

Sonstige Personen . 80 Pfg .Soldaten » . Kinder je die Hälfte .!
Die M» Prog ra mm kV Pfg .

rfikabonaementskarten haben Giltigkert . 13386

wünschtgeb . nett ., 20jähr . Fräulein ,
kath ., musik ., engl . u . franz . sp . , so-
ort Mk . 35 »«« nebstAnssteuer ,
p. noch so viel. Grotzkaufm. Fabri¬

kant , Beamte erh . vorerst Auskunft
durch Frau Moraseh , Karls¬
ruhe . Kronenftr . 22 , IL Rückporto .
Verm . d. Verw . str. Versch . zug. u.
verlgt ._ 3329552

Heirat .
Witwer , 27 I . a. , 1 Kind , in fest .

Stellung sucht die Bekanntschafteines Fräuleins oder jung . Witwe
zu machen zwecks baldiger Heirat .
Rur ernstgemeinte Offerten unter
Rr . B29483 an die Exped . der
„Bad . Presse" erbeten . Strengste
Diskret . Briefe werden retourn .

wünschtLrsenba ^ ffe?retär , ver¬
mögend , elegante Erscheinung, mit
nur hübschem Fräul . von 18—22

Verm . d . Elt . od. Verw . erw.
)ffert . m. 83ild unt . B29507 an

die Exped . der „Bad . Presse" erb

M Seiraf . ~m
Fräulein , 28 kath ., nt. 5500 Jt

bar Vermög. , wünscht sich mit Ge¬
schäftsmann oder bess . Arbeiter zu
verheiraten . Anfrag , sind zu richten
an Ott « Kx-oinnxer , Karlsruhe .
Adlerstraffe 28 . B29561

Keiral .
Witwer im höheren Alter , kath .,

Geschäftsmann , sucht eine Lebens¬
gefährtin , nicht unter 30 Jahren .
Evtl . Witwe mit Kind nicht aus -
gchchlofsen. Auf Vermögen wird
nicht gesehen . Ernstgemeinte
Hffi ~ -Offerten unter Nr . B29506 an
die Exped . der „Bad . Presse.

" erb.

HeiratS'GesuEii.
Wwe.. 41 I ., evg ., ohne Anhang,12000 Ji bar u . Aussteuer (4 Zim .u. Küche), sp . n . 3000 Jt , wünscht

sich sofort mit Beamten zu verhei¬
raten . Näh . Auskunft durch Frau
Moraseh , Kronenftr . 22, Karls¬
ruhe . RLchmrto. DM544

Burghof-Garten
(Braverer Fr. yoepsner, Karl-Wilhelmstr. 50).

>W" SchattigsterGarte« der Restdenz. "98
Sonntag, best 24. Angnst a. c..

von nachmittags 4 Uhr ab:

Großes Konzert
anSgefLhrt dom ^Harmonie« Orchester̂ . 18384

Eintritt frei ! Rudolf vnudfchuh.

5 um Elefanten.
Hente GataStefi ndb morgen Sonntag :

Großes konzerk
wozu höflichst eirckadet P . Pfirfch .

^ eßeidhzle Mählbnr
- Haltesteve der Stratzenbatzn. -
Sonntag» de» 24. Angnst , im Gart« ,bei »agümst -iger Witterung im S «r» 4:

IMfötiiitiliflics Knzert
^ SflefSbrt vom Harmonie -Orchester Karlsruhe.
tttchang 4 Uhr. Eintritt frei. isss9

Um zahlreichen SSejmh btttet Raver Marzlnff .

Lfcbtspielwocbe. ÄSÄ *
AmOr Siegt « AmerikanischesLast^iel
Tante Johanna . . . . . . . Afice Washbom.Ruth . Elise Mc. Lood .Eduard . . Raymond Mc. Koo.
sämüieh vc*n VandeviOctheBter New-York U. S. A.

Das Waisenkind .
Dramatischer Sketch in einem Akk

Die französischen Flottenmanöver .
InteressanteAufnahme auf hoher See.

(Dieser Film wurdeS. M. dem deutschen Kaiser kürz¬
lich unter allerhöchstem Beifall vorgeführt).

Heben Sie nichts zu verzollen ??
Lustspiel aus den Ateliers der
Gaumont- Gesellschaft Paris.Wer --- -------

13376

Täter ? ? ? ?
Spannendes Theaterdrama in 2 Akten .

Wohl säten wird ein Film ein derartiges berechtigtesInteresse beim Publikum auslösen. Spannend von
der ersten bis zur letzten Szene lässter den Zuschauer

tiefe Einblicke in seelische Konflikte tun .

Meile til MlnnfsUiuge, J
sichere, kurzfristig«, von 10—20000 Jt werden zu kaufe» gesucht. Off-1 . .. — r.— Oft— OtVtO » am X. a CQmJk CTJ ff - W t . x
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Ä ^-MUSSUUSZ ^ STLLLI 8 wegen Aufgabe meines Herren-Konfektions -Gescbäftes
zu um vergleich , lieh billigen Preisen fortgesetzt .

Das Lager ist in allen Qualitäten , Grössen
und Preislagen noch überreich sortiert . Kaiserstrasse 74.

ß £!!! Rotes Haus
Waldstrasse 2 Celephon - 41 .
Lokale neu hergeridifef .

Behagliche Ausstattung . Elektrisches Licht.
In den Weinlokalen:

Sorgfältig gepflegte Weine (offen und In Flaschen)
Reichhaltige Frühstücks, und Abendkarte

Gediegene Diners und Soupers ln Jeder Preislage
Verschiedene Spezialitäten .

Im Bierlokal :
E. nionlnger Bier, heil und dunkel , Münchener fiSwenbräu

Speisekarte u. s. w. wie in den Weinlokalen.
Guten mittagsfisdi im Bbonnemeni

modern eingerichtete Fremdenzimmer
Ruhige frage. Für Dauermieter geeignet . Zivile Preise .

Prompte, reelle Bedienung .

Hochaditungsoollst der Inh . Hilf . KltOpl .13388

Lebensmittel
Grundsatz :

Natürlich : : unverkünstelt
Unrertforene Weine
Reine Frachtsäfte
Reine Marmeladen
Reinen Naturhonig
Rohrzucker
Brot (7 Sorten)
Nährbislndts
Zwieba ck
Schokoladen
Nfiese
Sfldirfickte
Feinste Rel ormbatter

(Fracht-Marg .)

Gesnndkeits . Bonbon «
Kur- and Kräftigungs -

Mittel
Nussiett
Nährsalze
Nährsalz -Kaffee
Nährsalz -Kakao
Gestmdhelts -Tees
Natoxreia 13408
▼othnehl
Gebirgs -Haferflocken
Soppen -Einlagen
Tafelöl (Olivenund Nuß}

etc. etc.

Reformhaus Nenbert122 und 87 .

Zwangs -
Versteigerung

Dienstag , de« 2« . ds . Mts .,
vormittags S Ubr . werde ich in
Aue bei Durlach . Kaiferstratze 8,
geg. Barzahlung im Vollstreckungs-
Wege öffentlich versteigern : 6998«

geschirr, 1 Materialaufzug mit
Benzinmotor (Hexe ), etwa 3000
kleine Blechflaschen , 1 Bade- Ein -
richtung, ISpiegelschrank , 1 Buffet
1 Standuhr , 1 Schreibtisch, 3 Kam
moden und sonst verschiedenes.
Durlach , den 22 . August 1913.

Laier , Gerichtsvollzieher.

3W Welßstlcken .
Namen n. Monogramme werden

gum Sticken angenommen . Offert ,unter Nr. B29819 an die Expedit ,der »Bad. Presse" erbeten.

Wh eimeWou
Nerre i«4io I

SchWkkll
Stück 4 1 Pw -

Neue

Ejßggiiriirn
! kleine Frucht
4 Liter -Dose Mk .

mittelgroße Frucht

[ 2 Lit .-Dose Mk - 1,10

Neues
Samkmt

Pfund 8 Pia -

, Cr. m. b rt -
‘" «kn bekannt **

Gründlichen
Klavierunterricht .
UeBemefjme ab Herbstnoch Schüler . .Nah. Borkstr . 23 , IV.. l . » 29492
« leidermacherin empfiehlt sich» » im Remmfertiae «. sowie imAbandern m « . außer dem Hause,billig. Offert , unt . B29546 an die
Expedition der . Bad , » reffe* erb.
Leöeuieuüe SleiberMmta
gibt Kollektionen von Ko «
stfimstoffen aus an Schnei¬derinnen . Detail » und Reife -
gefchäfte zu selten günstigen
Bedingungen .

Anfragen unter Nr . 13396 andie Expedition der . Bad . Presse"
erbeten ._ 2 .1

Wer macht MMransrwkl
einer 3 Zimmer » Wohnung von
Karlsruhe nach Heidelberg, zwischen
1. und 16. September . B29491

Offerten mit Preisangabe
Heidelberg , Hanvtstr . 228 . U.

Jnstultateur ,
in feinen , sanitären Anlag ., durch¬aus selbständig arbeitend , sucht an
aussichtsreich., Platze als Teilhaberin Spenglerei od. dal. einzutreten .Offerten unter Nr . B29382 andie Exped . der . Bah . Dresse " erb

Bon einem Metzger in einem
: Orte ~industriereichen alsbald eine

Wirtschaft
zu pachten oder in _gesucht. Offert , uni .
Sie Exp '

iu nehmen
r. SB29636 an

iie Exped. der . gab . Dresse ". 2.1

GefchSft .
Rentables Ladengeschäft , gleich¬wie welch . Branche, alsb . zn kaufe«

gesucht. Offerten unt . B29472 andie Exped . der . Bad . Presse" erb.

Milchhandel
guter Kundschaft (ca . 10mit guter Kundschaft (ca . 100 bis

150 Liter ) zu kaufen gesucht .
Offerten unt . Nr . B29496 an die

Expedition der , Bad. Presse" . 2. * 9329560

Kaufe !
getr. Herren - und Damenkleider ,Schube, Stiefel , Uniforme «, Pfand¬
scheine rc. zu höchst. Preisen . Gest.
Offerten erb . an das An - u. Der »
kanfsgefchäft von B29384.3.3Arnold Schap ,

Zähringerstratze 38.
SST' Leere Fässer -WO

von Leinöl , Maschinenöl, Salatölrc .
Herings - und Packfäffer kauft jedesQuantum Einhellig, Teleph . 1414 .

12 - 13000 Mb.
auf 1. Hypotheke gesucht. 50°L der
Schätzung. Offert , nnt . 5829612 andie Exped. der -Bad . Presse" . 2ll

GünAstGtlegeiiheil
Mer oder Metzger.

In einem verkehrsreichen Rhein¬orte mit Schiffbrücke Mittelbadens
ist ein schönes , neues Hans wegen
anhaltender Krankheit des Besitzers
preiswert zu verkaufen .

In demselben wurde bisher eine
Backerei. Konditorei mit Erfolgbetrieben .

Auch für Metzger, der die Wurst -
lerei gründlich versteht, wäre es
besonders geeignet.

Offerten unter Nr . » 29439 an die
Expedition der . Bad . Presse^

. 3.2
Schweres Pferd LtzL
geeignet , preiswert zu verkaufen .Offerten unter Nr . » 29615 an die
Expedition der „ 5Sadischen Presse" .

Piano
1 Jahr alt , wird sehr billig verkauft .» 29571 Sophienstr . 188 , patt .

Motorrad ,
gute Marke , mit Magnetzündung ,tft wegen Krankheit im Auftragbillig zu verkaufen. B29455

Kästner , Durlacherstr . 2VIV .
Hcrren -Fahrrad , fast neu , mit

Freilauf , wegen Abreise bill . abzug.» 29554 Markgrafenstr . 33, 1. St .
Kerren-Fahrrad,Freilauf , billig zu verkaufe».» 29566 .2.1 Kronenfw . 27, 3. St .
H^ Fahrrad » bereits neu , mit

Frei !., Torpedo, billig abzugeben.» 29547 Kaiser stk. 39 , in , rechts.

KmeMM S'Äf .
“ i"

» 29667 Marienftr . 27 . UI. lks .
Soraenlaörraü
» 29566 Zähringerstr . 76 , n .
S.« #ttaJ,Ä ® Ä
Anzuseh. 12—ll,3 u . abends h^ ll . ab.» 29557 Humboldtstr . 13 , IV, r .

Herren - und Damen -Fahrrad .Gritzner , sehr billig avzugeben.» 29566 Zährnigerstr . 33 , Hof.
Herren l'nirrraci

wie neu , Torp .-Freil ., 2 I . Gar .,bill. abzug. Goethestr. 17III .. r .
zi„>er!MleilDw,» LZL̂ b!
tisch, 1 hell eichene , moderne Schlaf¬
zimmer -Einrichtung , 1 Küchenein¬
richtung , alte antike Schränke und
Uhren , 1 Kanapee und noch ver¬
schiedene HauShaltnngsgegenstände .
5829672 Soft -mstr. 188 , vart .

Schreihtisch , der. neu , Küchen -
schrank , Sofa , 1 hochh. Bett , Dienst -
botenbett , 1 türig . Schrank , sehr
billig zn verkaufen . » 29568

Lndwig-Wilhelmstr . 18, Htb . vt.
Plüsch gar uitur . best , aus 1 Di -

wcm, 2 Fauteuils , 4 Seff ., 1 Vertiko,1 wmpl . Bett . 1 Kronleuchter , 1
Standleiter , Ärehms Tierleben u.verschiedenes ist billig abzugeben.5329569 Bachftr . 88 . 3 Trevpen .

Grammophon
für 65 Jt zu verkaufen . Anschaf¬
fung 240 Jt . » 29573 .2.1G . Pfirrmami , Sophienstr . 169 .

KfajLStte ifMtqrrp.rtfllrTgAiafolung

SEtDEL
'
&NAUMANN

c AG . DRESDEN

Engen langer
Karlsruhe L B

Rsiserplafz , M . 193

Gottesdienste . — 24 . August .
Evangelische Stadtgemeinde .

Stabtklrche. 10 Uhr Stadwikar Brauß . — Kleine Kirche . 349 UhrStadw . Mayer . 6 Uhr : Stadtv . Müller . — Schloßkirche . 10 Uhr : Hof -
pred . Fischer. — Johanneskirche. >410 Uhr : Stadtv . Mayer . — Chrr-
stuSkirche . 10 Uhr : Stadw . Rinkler . Ä.12 Uhr Kindergottesdienst :Stadw . Rinkler . — Lntherkirche. >410 Uhr : Stadw . Müller . — Dia¬
konissenhauskirche: Vorm . 10 Uhr : Hilfsgeistl . Sitzler . Abends >48 Uhr :
Hilfsgeistl . Sitzler . — Karl -Friedrrch-Gedächtniskirche (Stadtt . Mühl -
burg ) . >410 Uhr Gottesdienst : Stadtvikar Hefsig . — Grabkapelle. 6
Uhr mit Abendmahl: Hofpred. Fischer.
Evang .-luther . Gemeinde , alte Friedhofkap ., Waldhornstr .

Norm. 10 Uhr : Pfarrer Fuchs.
Wochengottesdienste .

Donnerstag , 28. August. Kleine Kirche . 5 Uhr : Stadtvikar Mül¬ler . — LnOerttrche. 8 Uhr abends : Stadtv . Müller .
Evang . Stadtmission . Vereinsbaus Adlerstr . 23 .

>43 Uhr Jungfrauenverein von Frl . Heck, Erbrinzenstr .12 (Jugend -
abteilung ) . 3 Uhr Jnngfrauenverein von Fräulein Schweickert im
Gemeindehaus der Sudstadt . 4 Uhr Jungfrauenverein der SchwesterLene, Adlerstr. 23 . 4 Uhr Jungfrauenverein von Fräulein Weber,
Erbprinzenstr . 12. 8 Uhr Abendgottesdienst: Garnisonsvikar Schwaab.8 Uhr Blaukrenzversammlung . Montag , abends 8 Uhr, Bibelstunde,
AtWustastraße 3. Dienstag , abends 7 Uhr , Strickverein der Fabrik -
arbeiterinnen . Dienstag , abends 8>4 Uhr , Bibelstunde des Jugend¬bundes , Steinstraße 81 . Mittwoch, abends 8 Uhr , Allgemeine Bibel¬
stunde : Stadwikar Heffig , Predigtausgabe . Donnerstag , abends 8
Uhr, Gebetstunde für Krauen . Donnerstag , abends 8 >4 Uhr, Bibel¬
stunde des Jugendvereins .

Chriftl . Verein junger Männer , Kreuzstr. 23.
Sormtag , nachm . 2 Uhr. freie Vereinigung (Spaziergang ufw.) .

Evangelisches Vereinshans , Amalienstr. 77.
Dorm . 11% Uhr Sonntagsschule . Nachm . 3 Uhr Allg. Versamm¬

lung , Stadtmisfionar Kies. Rachm. 4 Uhr Jungfrauenv . Abends 8
Uhr Bortrim von Pfarrer Wentz . Thema : -Aus der neuest. Misstons¬arbeit in Jechan" . Montag , abends 8 Uhr , Jugendabt . Montag ,Uhr , Blankreuzarbeit . Dienstag , abends >49 Uhr, Bibel-im Männer - und Jünglingsverein . Mittwoch, abends

emeine Versammlung . Donnerstag , abends 8 Uhr , Töch-
nnStag , ckbends >49 Uhr , Gebetsvereinigung für Männertmb Sünninnw .

Sathotttthe Stndtaerneinde .
&t vtephanSkirche? (Herz Mariä ^ ^ ^ b Uhr Frühmefle . 6 Uhrhl. Messe. 7 Uhr hl. Messe . % 9 Uhr Deutsche Singmeffe mit Predigt .>410 Uhr Hauptgottesdienst mit Predigt . (412 Uhr Kindergottesdienstmit Predigt . 3 Uhr Vesper. — St . Bernharhuskirche . %6 Uhr Früh¬

messe. 7 Uhr hl. Messe. 8 Ittc Deutsche ©tngraeffe mit Predigt . 3410Uhr Hauptgottesdienst mit Hochamt u . Pred . HB Uhr Vesper. — AltesSt . BinzentinshouS . %7 Uhr hl. Kommunion . 7 Uhr hl . Messe . 8 UhrAust. — St . Pet » . und Paulskirche ,%6 Uhr Beichtgelegenheit. 6 UhrFrühmesse. 6 , Hl und 348 Uhr Austeilung der HI. Kommunion . H8
Ni . Deutsche Singmeffe . (49 Uhr Deutsche Singmesse mit Predigt (imStadt . Spital ) . H10 Uhr Hauptgottesdienst mit Predigt u . General -kommnnion der Jungfrauenkongregation . 4 Uhr Haupt - und Titular -
fest der Jungfrauenkongregation mit Predigt , feierliche Aufnahme,Weiheerneuerung,,Prozesston . Segen und Tedeum . (Montag : 7 Uhrfeierl . Reguiem für dre t Mitglieder der Jungfrauenkongregation .)— Liebfranenkirche. 6 Uhr Frühmesse mit Monatskommunion derFrauen . 8 Uhr Deutsche Singmeffe mit Predigt . H 10 Uhr Haupt¬gottesdienst mit Amt und Predigt . 11 Uhr Krndergottesdienst . HBUhr Vesper. — Rüppurr (St . Nikolauskirche) . 9 Uhr Deutsche Sing¬meffe mit Predigt . — St . Bonifatiuskirche . 6 Uhr Frühmesse. 8 UhrDeutsche Singmeffe mit Predigt . H10 Uhr Hmiptgottesdienst mitHochamt und Predigt . (412 Uhr Kindergottesdienst . HB Uhr Vesper.

abends H9
Besprechung
8% Uhr, f
terverem .

Gvl erhall. M jet,ZJ,iui* auUta
bt r laufen .

Ahlerftratze 17, 3. St .

ajchanstaltim Betrieb
neueste maschinelle Einrichtung , besonderer Umstände halber äußersigünstig zu verkaufe « oder zu verpachten . 6902aNäheres bei Heb . Hegler Söhne , Rastatt .

"LLZemn - il.ÄmenrÄ
(Frei !.) ist bist, abzugeben. 582953148 Amalienstr . 48 , Zigarrenladen .

K» gehrourfif. Samenfaftrroö
billig zu verkaufen . B29549S>«.vr- ck« cstr. 2V. 4. Stoch

Damen -Fahrrad .
fast neu , MarkeStöwer -Greff , preis -
wert zu verkaufen . (829633

Klauvrechtstratze 47, IV.
beinahe neues , Torp .»

. . ’» Frei !., ist bill. zu verk .
B2952S 2 . 1 Durlacher 'waSe. "7.

Viktoriawagen
und 4sitziges Break , so gut wie
neu , um die Hälfte deS reellen
Wertes abzuaeven . 13373.3.2

Winterstraste 40 , I.
Gebrauchte

billig zu verkaufen .
' 133H6

8ebuetder , Glümerstr . 18 .
Zn verkauf . : kompl . Bett 25 Jt ,Pluschdiwan, schön, 25 Jt , Kleider¬

schrank 18 u . 22 Jt , Kommode 15 Jt ,Schreibtisch40 Waschkommode m.Marmor 35 Jt . Waschtisch 7 Jt . ,3SM
Ludwig -Wilhelmstr . 5, pari

Sehr guterhaltene

e n
darunter 1 Majolika -
Ofen . incl . den Stohren
sehr preiswert z» ver¬
kaufen . 13356 .3.2

Anzuseh. Baisckstr . 8. u.bei G . Bausback Söhne »
Karlsruhe , Wilhelmstr . 68.

Telephon 1040.

MMt -ApMllt
für 4 Zil . Auto , neu , billig
abzugcben.

Offerten unt . Nr . 5981a an
die Exped . der „Bad . Presse ".

Bereits noch nencr Schlosser -
Herd billig zu verkaufen . B29402

Klanprechtstratze24. 1 . Stock.
Kinderlieg - «. Sitzwagen, fast neu,ot billig zu verlf . 8akautzki ,Drag .- Kaserne, Fam .-Geb. » 29517

Fässer-Verkauf .
Neue u. gebrauchte, verschiedener
Größe , hat zu verkauf. » 29503 .2.1

Ferv . Fellhauer
Küfermeister , Waldstraße 84 .

Rehpinscher.
B29423 Gerwigstr . 88,1 , r .

kirche (Bererth .) HB Uhr Beichtgelegenheit. 6 Uhr Frühmesse u . Aus¬teilung der HI. Kommunion . %8 Uhr Deutsche Singmesse mit PrÄstgt .9 Uhr Hauptgottesdienst mit Amt u. Predigt . & 11 Uhr irindergottes -dienst mit Predigt . HB Uhr Vesper. 2 Uhr Versammlung des Mütter¬vereins mit Predigt .
(Alt -) Katholische Stadtgemeinde .

Auferstehungskirche. 10 Uhr : Stadwikar Köpfer aus Heidelberg.Zionskirche der Ev . Gemeinschaft , Beiertheimer Allee 4.Vorm. HW Uhr Predigt , Prediger Becker. Vorm . 11 Uhr Kinder¬gottesdienst. Nachm . H4 Uhr Predrgt , Prediger Becker. Nachm H5Uhr Jungfrauenverein . Dienstag , abends %9 Uhr . GebetSdersamm-lung . Mittwoch, abends H9 Uhr . Männer - und Jünglingsverein .Donnerstag , abends Yi.9 Uhr. Bibelstunde.
Friedenskirche der Methodisten -Gemeinde , Karlstr.4A>.

Vorm. HW Uhr Predigt . Vorm . 11 Uhr Kindergottesdienst.Nachm . 5 Uhr Predigt . Montag abend (>49 Uhr Gebetstunde. Mitt¬
woch abend (49 Uhr Bibelswnde. Prediger W. M . Schütz .
Christengemeinschaft , Waldhornstr. 21, Hofgebäude rechts.Vorm 5410 Uhr HÜligungSftunde. Vorm . 11 Uhr Kinderstunde.
Nachm . BH Uhr Bibelstunde. Abends 8 Uhr Evangelisation . DienStag .abends 8H Uhr , Bibelstunde. Donnerstag . abdS . 8 (4 Uhr . Evangelisat .

M - Fortwährend
»intreffend :

ItilL Akpstl
Bfrmd 20 « ta.

Kirim
m 20 <*- 35 « ta .

18409

Pfund 15 Pfg .

ZMtsihgev
Pfund 28 Pfg .

FranzKftsche
Tllftltranbes
Pfund 35 Pfg.

Westindische
§mm

Pfund 40 Pfg.

. & m. b . M-
bjr*i"kiwfitten«r



bette 8
Amtliche Nachrichten.

/ Seine Königliche Hoheit der Erotzherzog haben Sich unter dem
A . « ngust 1913 gnädigst bewogen gefunden , dem Steuerasfistenten Al¬bert Wörner in Herbolzheim die silberne Verdienstmedaille zu v« -
ileihen .

Seine Königliche Hoheit der Erotzherzog haben Sich gnädigst Le¬
iwogen gefunden, dem Königlich Preußischen Oberstleutnant a . D .M »w in Freiburg die untertänigst nachgesuchte Erlaubnis zur An¬
nahme und zum Tragen des ihm verliehenen Königlich PreußischeniRoten Adler -Ordens 3 . Klasie mit der Schleife zu erteilen .Seine Königliche Hoheit der Erotzherzog haben Sich gnädigst Le-
^wogen gefunden, dem Herzoglich Sächsischen Kapellmeister und Chor¬
sdirektor .Joseph Ruzek in Koburg die untertänigst nachgesuchte Er -
-laubnis zur Annahme und zum Tragen der ihm verliehenen Herzoglich-Sachsen-Koburg und Eothaischen Medaille für Kunst und Wissen¬schaft in Silber zu erteilen .

Mit Entschließung Eroßh . Eeneraldirektion der Staatseisen -
sbahnen vom 28 . Juli 1913 wurde Eisenbahnsekretär Emil Epp von
jMannheim nach Basel versetzt .

Mit Entschließung Eroßh . Eeneraldirektion der Staatsetsen -
chahnen vom 31 . Juli 1913 wurde Eisenbahnsekrekär Karl Ziehler von
»Freiburg nach Badisch-Rheinfelden versetzt .Mit Entschließung Eroßh . Eeneraldirektion der Staatseifen -
Lahnen vom 18. August 1913 wurde Eisenbahnfekretär HeinrichsRSdiuger in Bammental zur Zentralverwaltung (Berkehrskontrolle' II ) in Karlsruhe versetzt .

Vie neuen Grundsätze über die Verleihung
von staatlichen Dienstwohnungen .

) ( Karlsruhe, 23 . Aug. Die allgemeine Verordnung überdie neue « Grundsätze betreffs die Verleihung von Dienstwoh »
« olgeu usw . in staatlichen oder vom Staate gemieteten Ge¬
bäuden , die dem Landtag in der Denkschrift der Regierungüber den Vollzug der Bestimmungen des Art. 20 des Etat¬
gesetzes und des § 27 des Beamtengesetzes seinerzeit vorgelegtund von diesem genehmigt wurden , ist bisher noch nicht er¬
schienen. Bis zur Neuausgabe der Diewftwohnungsvorschrif -
ten wird deshalb noch einige Zeit vergehen .Da aber bisher schon nach den neuen Grundsätzen ver¬
fahren wird und überdies inzwischen in dem Verzeichnis der
etatmäßigen Beamten, denen nach Ziffer 1 und 2 der neuen
Grundsätze Dienstwohnungen verliehen werden Linnen, Aende-
rsngen und Ergänzungen eingetreten sind , bringt die Eene,
raldirtttio « der bcünschen Stvatseisenbahnen die bestehenden
Grundsätze nebst dem ergänzten Verzeichnis erneut zur Kennt¬
nis und erwartet pünktliche Beachtung .

Staatliche oder vom Staat gemietete Wohnungen sollen
künftig als Dienstwohnungen nur verliehen werden:

1. an Beamte, denen nach ihrer dienstlichen Stellung eine
Repräsentationspflicht zukommt:

2. an Beamte, die wegen der Besonderheit ihrer Dienst-
.äufgabe (z. V. wegen Bewachung von Diensträumen und
Kassen, von Strafanstalten , Krankenhäusern ; dem öffentlichen
Verkehr gewidmeter Einrichtungen , unter steuerlicher Kon¬
trolle stehender Anlagen und Verkehrswege , wegen zahlreicher
auswärtiger Dienstgeschäfte und aus ähnlichen dienstlichen
Gründen ) ihre Wohnung bei oder in der Nähe der Dienst-ränme oder des Bereichs ihrer dienstlichen Wirksamkeit haben
müssen:

3. cm sonstige Beamte, wenn weitere, nicht nach Ziffer 1
rcher 2 zu verleihende staatliche Wohnungen vorhanden sind ,deren Zuweisung als Dienstwohnungen durch besondere

»Gründe gerechtfertigt ist ;
4. wenn in anderen Fällen ein besonderes öffentliches

icher dienstliches Interesse für die Verleihung einer Dienst¬
wohnung vorliegt , so namentlich dann, wenn an dem Dienst¬
sitz des Beamten geeignete Wohnungen nicht zu haben sind .

0 MMeitmqra « s der Kartsnlhrr Ziadkatsthi «?
vom 21 . August 1913 .

Beileidsverdankung. Der Vorsitzende verliest ein Schrei¬
ben des Herrn Bürgermeisters R . Ritter in Mannheim,
worin dem Stadtrat für die Teilnahme, die er der Schwester¬
stadt anläßlich des Hinscheidens ihres Stadtoberhauptes, des
Herrn Oberbürgermeisters Paul Martin , erwiesen hat, herz¬
licher Dank ausgesprochen wird.

Vollzug der Reichsversicherungsordnung . Nach § 160
Absatz 2 der Reichsversicherungsordnung soll der Wert der
Sachbezüge der Versicherten durch die Versicherungsämter fest¬
gesetzt werden . Das Eroßh . Bezirksamt ersucht den Stadtrat
tun einen Vorschlag für die Festsetzung des Durchschnittswertes
von freier Kost und Wohnung für die Versicherten in der

j Stadt Karlsruhe . Der Stadtrat schlägt in Uebereinstimmung
{mit dem Krankenkassenverband vor , den Durchschnittswert wie
i folgt festzusetzen: a) für männliche Personen, mit Ausnahme
!derjenigen unter 16 Zähren und der Lehrlinge, auf täglich
; 1 Mark 80 Pfennig (1 Mark 50 Pfennig für Kost und
k80 Pfennig für Wohnung) , b) für weibliche Personen, sowie
»für männliche Personen unter 16 Jahren und alle Lehrlinge

Sadifche Presse .
auf täglich 1 Mark 59 Pfennig (1 Mark 25 Pfennig für Kostund 25 Pfennig für Wohnung) . Die Festsetzung soll einheit¬
lich für den ganzen Stadtbezirk, einschließlich der Vororte, ge¬troffen werden .

Erhaltung des Industriegleises in der Kaifer-Allee. Mit
der Eroßh . Eisenbahnverwaltung wurde ein Abkommen ge¬troffen, wornach die Gleise zwischen Mühlburger Tor und dem
jetzigen Bahnhof Mühlburg, deren Beseitigung mit der Auf¬
hebung der derzeitigen Maxauer Bahnlinie in Aussicht ge¬nommen war, solange bestehen bleiben, als die Stadtgemeindedies wegen des Anschlußes des Gaswerks I für nötig hält , fo
daß die für das Gaswerk und die benachbarte Brauerei Printz
bestimmten Wagen solange auf diesem Gleise zugeführt wer¬
den können. Wegen Mitbenützung des Meises durch die
Brauerei Printz wird ein Vertrag mft ihr abgeschlossen.

Versorgung vo« Nachbargemeinden u«d anderer auswär¬
tiger Interessenten mit Strom aus dem städtischen Elektrizi¬
tätswerk. (Die Stadt Karlsruhe hat vertraglich die Ver¬
sorgung der Stabt Durlach mit elektrischem Strom und die
Abgabe von Strom an das Elektrizitätswerk der Badischen
Lokal-Eisenbahn-Aktiengefellschast bä Ettlingen aus dem
städtischen Elektrizitätswerk dahier übernommen . Wegen der
Stromversorgung der Stadt Bruchsal schweben Verhandlungen.
Da die Frage noch unentschieden ist, wer die endgültige Ver¬
sorgung der Umgebung von Karlsruhe übernimmt, hat der
Stadtrat mit der Eroßh. Oberdirektion des Wasser- und Stra¬
ßenbaues ein Aebereinkommen getroffen, wornach der badische
Staat die Leitungen nach den erwähnten Absatzstellen aus
seine Kosten herstellt und gegen eine Miete von 4%, Prozent
des Anlagekapitals einstweileu der Stadt zur Benützung über¬
läßt : die Leitungen solle« später in ben Besitz desjenigen
übergehen , der die endgültige Versorgung übernimmt.

Bon der Straßenbahn . Zur Dmchführung des Straßenbahn¬
betriebes vom neuen nach dem alten Hauptbahnhof bis zum Zeit¬
punkt der Fortführung der Straßenbahn in der Kriegstraße nach der
Kapellen - und Rüppurrerstrotze muß ein provisorisches Gleis von der
Ettlingerstraße nach der Kriegstraße geführt werden, dessen Kosten auf
3400 Mark veranschlagt sind. Das Straßenbahnmnt wird ermächtigt,das Eleis hiernach ernzubauen .

Baufluchtenfeststellüng. Das Tiefbanamt legt einen Plan für die
Feststellung der Baufluchten in den Weiheräckern (das Gelände
zwischen der Alb und der Bahnlinie Karlsruhe -Etüingen südlich des
Stadtteils Beiertheim ) vor . Der künstlerische Beirat für die Stadt¬
erweiterung hat sich mit dem Plan einverstanden erklärt . Der Stadt¬
rat heißt ihn gleichfalls gut nrü> übersendet ihn dem Eroßh . Bezirks¬
amt zur Feststellung durch den Bezirksrat .

Teerung von Landstriche«. Die Eroßh . Wasser- und Sttaßenbau -
oerwaltung beabfichtigt, auch im Jahre 1914 die Durlacher Allee auf
der Strecke vom Metzrlatz bis Mr Äeberführung über die Blanken -
locher Bahnlinie und die Linkenheimer Allee von der Moltkestraße bis
zum Schützenhaus zur Bekämpfung der Staubbikdung zu teeren . Der
Stadtrat erklärt sich bereit , einen Teil des Kostenaufwandes auf die
Stadtkasse zu übernehmen .

Verbot des Radfahreroerkehrs auf dem südlichen Gehweg
der Kaiser-Allee. Nach 8 43 Absatz 1 der Straßenpolizeiord-
uung ist es gestattet, auf dem südlichen Gehwege der Kaiser-
Allee, westlich der Maxauer Bahn , auf der nicht mit fester
Deckung versehenen Gehwegstrecke, welche durch die zwei nächft -
gelegenen, in die Kaiser -Allee einmündenden Straßen ab¬
gegrenzt wird, mit Fuhrwerken und Fahrrädern zu fahren,
sofern solche an einem innerhalb dieser Strecke gelegenen
Grundstücke anzuhatten haben (das Befahren dieses Gehweges
zwischen Mühlburg und der Porkstraße mit Handwagen
— Milch - und Eemüsewägelchen — dagegen wird nicht bean¬
standet) . Es hat sich aber gezeigt, daß der nicht fest eingedeckte
Eehwegstreifen von Fuhrwerken und Radlern allgemein, also
nicht nur in Fällen benützt wird, in denen ste an Grundstücken
der Kaiser-Allee anzuhalten haben . Dieser Verkehr ist all¬
mählich in einem Maße angewachsen , daß die Fußgänger auf
dem Gehwege gefährdet werden . Das Eroßh . Bezirksamt hat
daher die Absicht , die eingangs erwähnten Bestimmungen des
§ 43 Absatz 1 der Straßenpolizeiordnung, die bisher nicht
durchgeführt wurden, wieder in vollem Umfange anzuwenden.
Der Stadtrat erklärt sich hiermit einverstanden .

Personalsachen. Mit Zustimmung Eroßh . Ministeriums des
Kultus und Unterrichts wird die Handarbeitslehrerin Berta Seithmit Wirkung vom 1. Juni d. I . an zur Hauptlehrerin für weibliche
Handarbeiten an der hiesigen Volksschule ernannt . Anstelle des dienst¬
lich anderweit in Anspruch genommenen Stadtdieners Mayer wird
der stellvertretende Fleischbeschauer Josef Speck im Stadtteil Dax¬landen zum ordentlichen Fleischbeschauer für den Stadtteil Erünwinkel
und der ordentliche Fleischbeschauer für Daxlanden Josef Kutterer IV .
zum stellvertretenden Fleischbeschauer für den Stadtteil Erünwinkel
berufen .

Bom Stadtgarten . Die Eartendirektion wird ermächtigt ,als Ersatz für eine infolge hohen Alters eingegangene Bärin
einen Varibalbären für den Tiergarten - anzuschaffen.

Wirtschastsgesuch«. Dem Eroßh . Bezirksamt werden unbeanstan¬det oorgelegt : die Gesuche des Küchenchefs Otto Fütterer um Erlaub¬
nis zum Betrieb der Schankwirtfchaft mit Branntweinschank „Zum
Schützenhaus" an der Linkenheimer Allee, des Albett Ahner , zurzeit

Mitkagvlatk. Samstag, de« 23. « og. räfS. Nr . 389
in Erligheim (Württemberg ) , um Erlaubnis zum Bettteb der Schank-
Wirtschaft mit Branntweinschank im Hause Sofienstraße 71 »Zur sröh.lichen Pfalz ", des Wirts Friedrich Schmitt um Befristung seiner
Schankwittschastskonzesfion für das Haus Veilchenstraße 9 „ZuM
Erotzherzog Friedrich"

, des Ludwig Emmerich, zurzeit in Rastatt , anrErlaubnis zum Betrieb der Personalgastwirtschaft „Zum wilden »Mann "
, Kaiserstraße 45 , des Metzgers Johannes Nagel um Erlaubnis

zum Betrieb der Schankwirtfchaft mit Branntweinschank m3am
Alpenhorn "

, Wilhelmstraße 69, und des Weinhändlers W« m Kemps!
um Erlaubnis zum Bettieb der Schankwittschast mtt B rau ntweiuschank
im Hause Luisenstraße 14.

Auszug aus de« Standesbücher » Karlsruhe .
Geburten :

16 . August : Friedrich August, Baker August Bender , Schlloster. —
17. August : Josef , Bater Josef Striebich , Wagenführer ; Emma , Bäte »
Eugen Schwab, Schutzmann; Hans Joachim Georg Heinrich, Baten
Julius Schold, Kunstmaler ; Doris Matte , Vater Kutt Scharfer , Kauf¬
mann . — 18. August : Helmut Hermann , Bater Otto Löhr, Misth-
händler . — 20 . August : Klara Hildegart , Vater Karl Grein « , Wag »« ,

Todesfälle :
20 . August : Maria Fisch« , alt 39 Jahre , Ehefrau des Frffau »

Peter Fischer; Kathattna Schneid« , alt 41 Jahre , Ehefrau dos
Hauptlehrers Johann Schneider ; Wilhelm Hauth , Web« , Witwer ,
alt 67 Jahre . — 21 . August : Norbert Ehrle , Zigarrenarbeit « , Ehe¬
mann , alt 49 Jahre ; Amand , alt 7 Monate 23 Tage , Bat « Ang. Pfaff ,
Kaufmann ; Elise Schuft« , Büglerin , ledig, alt 29 Jahre ; Friedrichs
alt 2 Monate 29 Tage , Bat « Friedrich Link, Taglöhner . — 22. August ;
Albert , alt 6 Monate 26 Tage , Bat « Ludwig Rittershoser , TagShuer .

Veerdigungszeit und Traaerhaus erwachsen« Verstorbene«.
Samstag » den 23 . August 1913 . 11 llhr : Hugo M « hart von Ber »

negg, Hofjägermeister und Kammerherr , Sdjloffbejttt 16. — % 12 Ahr :
Norbert Ehrle , Hausdiener , Amalienstr . 37. — 4 Ahr : Richard SW»“ »
hold, Bankbeamter , Stefani enstraße 27.

Auswärtige LodesiFlle .
Dnrlach. Friedrich Kämmerer , Landwitt , alt 58 Jahre .
Oberkirch. Franz Laver Dreh« , Kaufmann , 45 Jahre . — Johanne »

Panter , 87 J ahre
Billingen . Heinrich Fürst , Flaschn« , alt 55 Jahre .
Steinen . Anton Schmid, Schreinermeister , 70 Jahre .
Fahrnau . Fritz Weber , 4V Jahre .

Geschäftliche Mitteilungen «
Die New-Yorker Germania , Lebens-Brrsichernua

(Europäische Abteilung in Berlin ) veröffentlicht in dem ,
dieser Nummer einen Auszug aus ihrem Jahresbericht .

Die Aktiva haben sich um ca . 8 Millionen Matt vermehrt trab be-t
laufen sich nunmehr auf über 20234 Millionen Mark , wovon 56% äuß¬
erste Hypothek , 19% in Staatspapieren und Korporatrons -Obl,gattonen .
9% in Grundeigentum und 11% in Anleihen auf eigene Versichern»,
gen, zusammen also 96% verzinslich angelegt find. ES kommen dem-;
nach nur 5% aus Barbestand , Prämien zum Inkasso m den Hände»
von Agenten und bergt . _ . „ . . . .Nur realisierbare Werte sind alS Aktiva eingestellt, nicht enrmal'
Saldi der Agenten sind in denselben enthalten .

Die Einnahme an Prämien und Zinsen betrug im vergangenen
Jahre Mk . 34 078 944. „ t _ . . _Die Passiva betragen Mk. 189 748 549 , dämmt« die Prämien -» »-,
serve inkl. Prämien -Uebrrträge , Reserve fnr schwebende Versicherung»-!
fälle mit zusammen Mk . 172 869 601 und das Sicherhertstapltal d«
Aktionäre Mk . 840 336 . Darüber hinaus ist vorhanden d« xerne
Ueberschuß mit zusammen Mk . 11 963 761 .

Für Todesfälle , für bei Lebzeiten fällige Versicherungen und Reu»,
ten wurden Mk . 13 368 597 ausgezahlt , (wovon Mk . 7 204 702 rw
Europa ) . Als Dividende für 1912 sind ausgeivotten Mk. 3 739500. ;
Der von den Kapital -Anlagen der Gesellschaft in 1912 im Durchschnitt!
erzielte Zinsfuß war 4,56 % . _ _ _ _

Abgeschlossen wurden tm vergangenen Jahre 10164 Versicherungen;für ML 89 783117 Kapital und Mk . 15 054 Rente , wovon m Europa ,
3934 Versicherungen für Mk. 32 669 182 Kapital und Mk. 4984 Rente .

In Kraft waren am Ende des Jahres 77 455 Versicherungen für .
Mk . 580 430 570 Kapital und Mk . 195131 Rente , wovon ,n Europa !
37 295 Versicherungen für Mk . 260 760 643 Kapital nnd Mk. 150 517, !
xftcxitc

Die Prämien -Reserve beträgt b« eits 28% der versicherten Summe ,
und im ganzen sind schon 34,9 % der versicherten Summe vorhanden. !

Für deutsche , österreichische , schweizer , spanische , und belgische !
Wehrpflichtige übernimmt die Gesellschaft auch die Kriegsgefahr otmv
Zuschlags-Prämie . . . ,Die Unanfechtbarkeit der Versicherungen tritt neuerdings schon'
nach einjährigem Bestehen der Versicherung ein . . :

Von den Aktiven der Gesellschaft befinden sich Ende 1912 tn !
Europa inkl. des Wertes des Geschäftshauses in Berlin , Behvenstr. 8U
undoes Wiener Hauses , Stubenring 18) Mk. 74807834 . Depositen ,
liegen bei den Regierungen in Deutschland , Oesterreich, Ungarn , deyl
Schweiz und Spanien . „In Deutschland sind bis Ende 1912 als Gegenwatt d« Deutschen,
Prämien -Reserve hinterlegt und sichergestellt Mk . 56 297595 , darunter ,
in Wertpapieren Mk . 9686 490 . in Hypotheken Mk. ,39 115000. Soweit !
es sich dabei um Wertpapiere handelt , sind sie bei staatliche» Hinter -!
legungsstellen hinterlegt , mit der Bestimmung , daß üb« die Wette )
seitens der Gesellschaft " “ ~~r ' '
nicht verfügt werden d
Versügungsbeschränkung . . . . - , - - - — „ , .len in Deutschland werden folgende nah« e Angaben gemacht:

Seit 1903 bis Ende 1912 sind an Hypotheken mSgesamt auSgepebenr
M 25 153 000 3U 4 Proz .

1205 000
5 834 000

136 000
2 994 000
3 443 000

350 000

4$
4 %
4%
4»/ >
4%

Daneben empfing die
schaft eine einmalige AuS- ,
zahlungsvergütung in öerfdjie--.

den«

Jnsges . 39115 000 Mk . mit 1612 233 Mk . JahreSttnsen .
Alle diese Hypotheken sind I . Hyotheken inn « halb d« « ÄiGel-

sicheren Grenze von 60% des Werte?.
Alle fälligen Zinsen wurden bezahlt . 18344

■

Wrenn man das Bedürfnis nach einer gründlichen Kräftigung und Auffrischung
verspürt, daun versuche man das wohlschmeckende Biomalz. Es gibt wohl kein ein¬

facheres , bequemeres und angenehmeres Mittel : keines erfreut sich einer gleich großen und
uneingeschränkten Beliebtheit wie Biomalz. Neben der Hebung des Kräftegefühls tritt fast immer
eine auffallende Besserung des Aussehens ein . Man fühlt sich geradezu wie verjüngt .

Man kann Biomalz auch als Kochzusatzmittel benützen und erzielt damit nicht nur
größeren Wohlgeschmack , sondern auch eine erhebliche Berbefferung und Verbilligung des
Mittagbrotes . Nach dem Biomalzkochbuch kann man ein Mttagbrot für 5 Personen tmrch-
schnittlich für M. 1 .- Herstellen . Das Biomalzkochbuch „Eine Ernährungsreform " ist bis
auf weiteres von der Chem. Fabrik Gebr. Patermanu, Teltow-Berlin 128, kostenlos zu beziehen .
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Bürovorsteher-
Gesuch.

Auf 1 . Oktober d . Js . suchen
wir einen Bürovorsteher , der
möglichst die Lebens -, Volks-,
Haftpflicht-, Unfall - u . Feuer -
Branche kennt. Derselbe muß
auch bilanzsicherer Buchhalter
sein,hätte den Generalagenten
in Abwesenheit zu vertreten u.
hat Kaution zu stellen.

Ausführliche Offerten mit
Angabe der Gehaltsansprüche
sind unt . Beifügung der Zeug¬
nisabschriften an dte General -
agentur - er „ I d u n a
Karlsruhe , Kaiserstraffe 87 .
zu richten. B29514.2.1

Buchhalter
gesucht.

Ich suche zum sofortigen Eintritt
einen tüchtigen Buchhalter und
Expedienten. Nur Bewerber mit
guten Zeugnissen , die auf dauernde
stelle reflektieren , wollen sich unt .
Angabe ihrer Gehaltsansprüche u.
Vorlage der Zeugnisse alsbald
melden bei 6001a

A. Hörth ,
Kelterei in Otter sw e i e r.

BuWlter,
in doppelter Buchführung
sirm, mit guten Zeugnissen,
findet dauernde Stelle
per 1. Oktober oder früher .

Schriftliche Offerten mit
Zeugnisabschriften und Ge¬
haltsansprüchen erbitten
Sll!vM ' Sch «h ' 8esellschast

m. b . H . 13398 .3.1
Karlsruhe .

Auf Straßburger Büro wird
per sofort mit Gehalt 89430.2 .2

jung, laut
gesucht , welcher später auf Reise

,ehen kann . Offerten mit Angabe
er Einlegesumme , wofür Sicher¬

heit vorhanden . unters . 8t . 0808 an
| Rudolf Müsse . StraBburg i. Eis .

1 Reisender
■per 1 . Sept . für private Kundschaft
gef., geg . hohe Prob , u . bei zufrieden¬
stellender Arbeit auch festes Gehalt .
Offerten mit Angabe der bis¬
herigen Tätigkeit unter 5829518
an die Expedit , der „Bad . Presse".

cschie .

Buchhalterin
perfekt in einfacher Buchführung ,
Maschinenschreiben, für techn . Büro
in selbständige Stellung per 1 . Sep¬
tember gesucht.

Offerten unter Nr . 13277 an die
Exped . der „Bad . Presse"

._ 02
In ein größeres Fabrikbüro hier

wird eine gewandte

Stenotypistin
mit besserer Schulbildung und
möglichst mit französischen u . eng¬
lischen Kenntnissen zum baldigen
Eintritt evtl, auch per 1. Oktober
ds. Js . gesucht.

• Offerten unter Nr . 13403 an die
Expedition der „Bad . Presse " .

6elti [iMige Lerlmlm»
in kleineren Laden sofort besucht ,

- kleine Kaution notwendig . Näheres
B29513 Krenzftraffe 22 , im Lad.

Zum baldigen Eintritt
gesucht 6006a

tüchtige, branchekundige

VerWmn
für Herren - Artikel
(Herrenwäschen . Cravatten
rc .) Offerten mit Bild u.
Jeugnisabschr . unt . Angabe |
i. Gehaltsanspr . erbittet

18. Knopf, Freibnrg i. V.
£.

:

Große Bauschreineret sucht zum
sofortigen Eintritt einige tüchtige

Schreiner
als Zuschneider . Offerten unter' Nr . 13347 an die Exped. der „Bad .
Presse" erbeten . _ 2.2

Ein geübter

Schleiser
londen Charakters zu sofortigem
Eintritt für dauernde Beschäftigung

, gesucht. 6365a.2.2
EisenwerkLandern(Bad.).

2 nichtunt . 16 Jahre alte Burschenals Ausläufer
(stadtkundig) sof . für ständig gesucht .
£929511 Kreuzstraffe 22 , i. Lad.

Kaminfeger
gesucht .

Jüngerer , tüchtiger Arbeiter für
dauernd in Stadtbezirk . Briefe ? u
richten unt . Nr . 6970a an die Exped. ,
der „ Bad . Presse"

. _ 2 .2
Wir suchen zur Aushilfe einen

für 4 Wochen . 13387
Ladenburger & Wolf

Karl-Wilhelmstraffe 40 .

OffeneStClICn ° ^er Berufe

Ulg . Gesucht
zum sofort. Eintritt
tür Wirtschaften :

W Rcstaur .-Köchinnen ,
Küchenmädchen ,'‘X’beitsaw Spülerinnen .

Arbeit suchen :
Köche, Kellner und Kellnerinnen ,
einfache und bessere . 13272

Städt . Arbeitsamt
Zäbringerstraffe 100 — Tele pH . 949 .

Kellen Wen:
C

VIklir» IKIUtil . Stützen .
. die kochen können, Köchinnen ,

Zimmermädchen für Hotel u.
Pribathäufer , Alleinmädchen . die
etwas kochen,Haus- « . Küchenmädch .,
können kochen erlernen . Näh. Frau
Mußbafen -Kast , Waldstr. 29,
II. St . , Telephon 2581 , gewerbs-
mäßige Stellenvermittlerin . B«»,

MttslMleiil llMüil
sofort zu 3 Kindern (6, 7 , 9 Jahr ).
Muß etwas nähen und schneidern
können. , 6003a
Frau Hauptmann Siewert,

Rastatt , Karlstraffe 6,

üd)iit4M.
Wegen Verheiratung meiner

langjahr . Köchin suche ich auf
16. Sept . od. 1 . Okt. ein braves ,
tüchtiges Mädchen, das der
feinen bürgerlichen Küche
selbständig vorstehen kann.

Nur solche mit guten Em¬
pfehlungen mögen sich melden :
vormitt . 8—10 Uhr u . nachm.
3—6 Uhr. 13362 .4.1
Frau Dr. Rich. Seeligmann .

Ritterstrabe 9, II.

Köchin gesucht.
Suche für spätestens ersten Ok¬

tober eine tüchtige, erfahrene Köchin .
Nur solche mit guten Zeugnissen
mögen sich melden : Redtenbacher -
straste 4. vormittags von halb 9
bis 11 Uhr und nachmittags von
1—3 Uhr . 13285 .3.2

Frau Dr. Zartmamn .

ll. m
für sofort gesucht . Alte Brauerei
Printz . Herrenstr. B29493.3.2

Hausmädchen ?
zum sofortigen Eintritt bei gutem
Lohn oder jüngere , unabhängige
Fran für alle Hausarbeit gesucht .

Hotel Nassauer Hof .

Zum 1 . Oktober oder auch früher
wird ein einfaches, solides Mäd¬
chen , das kochen kann, die Haus¬
arbeit besorgt und gut empfohlen
wird , zu einzelner Dame gesucht .

B29370 Stefanienstraße 76, II .

Attemmäöchen-
da? einer guten , bürgerlichen Küche
selbständig vorstehen kann, auf
1 . Sept . gesucht bei hohem Lohn.
Zeugnisse erwünscht. B29385

Frau Fabrikant Barth ,
Karlsruhe , Vorholzstr. 2,

Mädchen - Gesuch.
Ein einfaches Mädchen , das

selbständig bürgerlich kochen und
allen Hausarbeiten vorstehen kann,
findet in einer kath. Lehrerfamilie
mit einem 11 Jahre alten Kinde
in einem größeren Orte des Murg¬
tales bei Familienanschluß , guter
Behandlung und hohem . Lohne
schöne Stelle . Offerten unter Är .
5991a an die Exped. der „ Bad.
Presse" erbeten._ 9,2

jWädchen ,
das gut bürgerlich kochen kann per
1 . Septbr . bei gutem Lohn zu kl .
Familie gesucht. B29486

Karlfriedrichstr . 24 , 3 Treppen
Mädchen gesucht zum 1 . oder I

15. Sept ., bas selbständig gutl
bürgerlich kochen kann u. völligI
Hausarbeit besorgt. 13297 .2 .21

Vorzustelley Zirkel 18, 1 Tr .
Für kleine Familie wird sauberes

ordentliches 6002a

Mädchen gesucht
das etwas kochen kann . Zu erfrag .

Hotel Rus, Pforzheim .
Ein beff . tüchtiges Mädchen , das

selbst , kochen kann, auf 1. Septbr .
gesucht . Moltkestr. 1 -», I. B29168

Fleiß ., ehrl . Mädchen zu kleiner
Fam . per 1 . Sept . gesucht . Zu erfr .
B29374.2L Körnerstr . 16, im Lad,
2Brave . gesunde, tüchtige

Putzfrau
für morgens 2 Stunden . 13399

Sudendftratze 5.

enthält stets
die Zeitung : Deutsche Bakanzen -

Po st , Efflinaen 76 , 213a

Für mein Atelier suche ich
per September oder später

eine tüchtige

1. Arbeiterin
die selbständig eleg. Blusen u.
Röcke abzustecken und abzu¬
ändern versteht und auch im
Verkehr mit guter Kundschaft
bewandert ist .

Offerten mit Zeugnisabschr ..
Gehaltsansprüchen und Refer .
unter 13382 an die Expedit ,
der „Bad . Presse" .

Modes .
Nach auswärts tüchtige H . Ar¬

beiterin bei guter Bezahlung ge¬
sucht . Offerten unter Nr . 3329527
an die Exped. der „ Bad . Presse" .

Stellen -
Elektto -Techniker

sucht, gestützt auf gute Zeugnisse,
per 1 . Oktober passendeStellung in
Karlsruhe oder Umgebung.

Offerten unter Nr . B29427 an die
Exped. der „Bad . Presse" erb . 2 .1

Kaufmann,
26 I . , seit 8 Jahr , in der Masch .- ,
Werkz.- , Eisen - und Stahlbranche ,
branchetüchtig, in allen Kontor-
arbeiten , Stenographie u . Maschi¬
nenschreiben bew . , sucht Stellung .

Offerten unter Nr . B29470 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Tüchtiger
Huf- u . Wagenschmied ,
34 Jahre alt , sucht baldigst Stellung
als Geschäftsführer . Event , auch
Einheirat ins Geschäft.

Offerten unter Nr . 3)29429 an die
Exped . der „Bad . Presse" erb . 3.1

Ein gewandter Fräser , der auch
in der Nähmaschinenfabrikatton be¬
wandert ist, sucht anderweitig
Arbeit , wennauch außerhalbKarls¬
ruhe . Adr. bittet man an Anton
Klettenheimer , Karlsr . - Beiert¬
heim, Breitestratze 93 , gelangen zu
lassen ._ _ 13406

ifir
ged . Kavallerist , verhetr ., mit sehr
gut . Zeugn . , sucht dauernde Stellg .

Angebote unter Nr . B29400 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Junger Mann , 19 I . a . , guter
Radfahrer , stadtkund. , sucht Stellg .
als Hausbursche auf 1. September ,
ohne Kost und Logis.

Zu erfragen unter Nr . B29505
in der Exp , der „Bad . Presse" .
Tüchl. Kassiererin
sucht Stelle . Offerten unter Nr.
B2S275 an die Expedition der
„ Bad . Presse" .

Tüchtige Modistin
sucht Stellung per 1 . September.

Offerten unter B29516 an die
Expedition der „Bad . Presse" .

Tücht. Restlmrationsköchin sucht
Stellung auf 1 . oder 15. Septem¬
ber, hier oder auswärts .

Offerten unter Nr . B29278 an
die Exped . der „ Bad . Presse" erb.

Fräulein
möchte in besserem Hause Wirt¬
schaft u . Kochen erlern . Familien¬
anschluß erwünscht. B29148

Offerten unt . 12 . 8 . 1887 bcchn -
postlagernd , Karlsruhe .

Besseres

Mädchen,
22 I . alt , cvang. , sucht Stelle als
Köchin in kl . bess . Haushalt . (Auf
15. Sept . ) Ginge cventl . auch als
Alleinmädchen, wo Putzfrau vor¬
handen .

Offerten unter Nr . B29430 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Jüngeres Mädchen
17 I . alt , sucht Stelle auf 1 . Sept .

Näh. Marienstr . 28 . IV. B29532

Einfamilien-Haus
mit 11 Wohnräumen , modern aus -
gestattet (elcktr. Licht ), Vor - und
Hintergarten , ist auf 1 . Oktober d .
I . zu vermieten . Näheres 10700

Sovdienstratze 55 , 1 . St .

Zigarrengeschäst
m . kl . Wohnung , in gut frequentiert .
Lage per 1 . Oktober zu vermieten .
Offerten unter Nr . B29446 an die
Expedition der „Bad . Presse" .

3_ iad .cn *
Gluckftraffe 19 schöner, großer

Laden mit Wohnung und allem
Zubehör auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten . 10808 *

Occafion.
In einer Stadt mit großer

Garnison wird per 1 . Okober ein
schönes , großes

Ladenlokal
mit anstoßendem Büro frei , welches
sich durch seine Lage, besonders für
ein Zigarrengeschäft , verbunden mit
Postkarten und Schreibmaterialien
eignet . Eine junge , hübsche Dame
wurde zweifellos mit wenig Mittel
eine sich . Existenz finden . Anfragen
befördert unter Nr . 11514 die Exp
der „ Bad . Presse". 12.12

Sch öner 6057*

Eckladen
mit 3 Schaufenstern _ und an-

per bald zu vermieten . Auskunft
.Hirschstraffe 33 a , parterre, links

Bureaus.
Erbprinzenstr . 11 . Part . , find

zwei große, auf die Straße gehende,
für Bureau geeignete Zimmer per
1 . Okt. zu vermieten . 11994 .10.10

Näh. daselbst im Hinterb . , Kontor .

4 helle Zimmer , sehr geeig¬
net für Büro , sofort preiswert
zu vermieten . Näh . bei Hugo
Landauer. Kaiserstr . 145 , Eing.
Lammstr ., 1 Treppe . 13155

Leopol- jtr. 7 , pari.
sind 2 schöne, große ineinander -
gehendeZimmer m . GaSeinrichtnng
als Büro zu vermieten . Näheres
daselbst im Laden. B28924.3.3

Auf sogleich preiswert zu ver¬
mieten 12844

zwei Helle. dmcheinandergeheuSe
Muuie mit Biirs

( 12.50X7,00 und 5.50X5 .20 Meter
groß ) für Magazin oder Werkstätte
mit ruhigem Betrieb geeignet . Näh.
Serrenstraffe 31, Hinterb ., II .

Stallung
sehr gut eingerichtet, mit Geschirr¬
kammer, Heuspeicher 2c., für

4 Pferde
sowie nebenan eine aus Borraum .
2 Zimmern , Küche und Speicher
bestehende 13177 .2 .2

Kutfcherwohnmg
insbesondere auchi für höhere
Offiziers - oder Herrschafts - Pferde
mit Bedienung passend , im Anwesen

MM öMMatze 19
per sofort od. später zu vermieten .

Nähere Auskunft erteilt und
Vorzeigen erfolgt durch das

Büro Bachstrahe 38, pari.
Telephon Ar . 2732 .

« mim M vermiete.
Friedrichsplatz 10 ist eine

Wohnung — Bel-Etaäe — von 8
Zimmern nebst Zubeh. auf sofort
oder später zu vermieten . Näheres
beim Hauseigentümer 4. St . 1U39*

Per 1 - Lklobec zo vermieten :
Freund !., helle

hZmiIlkwllhWIlg
mit großem Balkon. Bade¬
zimmer , großer Küche, Keller,
Mansarde rc. 13380

Kaiserstr . 188 , 3 Tr ., lks.

Parkstr. 5
2. Stock, 0 Zimmer . 2 Balkon .
Erker, grosser Vorplatz , Garten¬
anteil . Bad etc. modern ansge¬
stattet. sofort oder 1. Oktober zu
vermieten . Näh . Part. 110c>4

- BeopolDffrafie 21
nächst dem Kaiserplcch , ist in
feinem Hause der 2. Stock mit
8 Zimmern , Bad u. Zugehör
aus sogleich oder später zu ver¬
mieten . (Gas u . elektr. Licht ).

öWe 5 zimm-« mim
mit Balkon und Terrasse u . allem
Zubehör auf sofort, in gutem Hause
der Ältweststadt , zu vermieten .
Preis 950 Mk . 11237 »

Näheres Vorholzstraffe 38 , III,

zu vermieten . 11980
Kaiserstraffe 24 , 3. St .

Schöne große
5 Zimmer - Wohnung

wegen Wegzug auf 1 . Okt., eventl .
früher billig zu vermieten . B29534

Näh . Rndolfstraffe 14. 4. St . r .

m 5 Amnitt'Wchnlltlg
nebst Bad und Zubehör für 720 Je
in der Uhlandstraße . nächst Kaiser¬
allee, per 1 . Oktober zu vermieten .

»Näheres Uhlandstraffe 3, 2. St .,
von 10—4 Uhr .

’
13101 .3.1

MetöetMUSLE
Wohnung mit Zubehör) , auf 1 .
Oktober zu vermieten . Preis
Mk . 570 .— . Näheres daselbst
im 2. Stock . 10977

4 Zimmerwohnung
Goethestraffe 21. 3. Stock. Ecke

Schilleritr . , ist eine der Neuzeit ent¬
sprechend eingerichteteWohnung mit
Balkon, Jnnenklosett u . bewohnbar.
Mansarde auf 1 . Okt. zu vermiet .

Näheres im 2. Stock . 12719 .10.4

Kefstngstrahe 29
ist schöne 4 Zimmerwohnung mit
Mans . usw . auf 1 . Okt . zu verm.
10952* Näh. daselbst im Laden.

SWiieZzimmewOMM
mit üblichem Zubehör , in neu her-
gerichtctent Mittelbau , per sofort
evtl . 1 . Ott . 1913 zu vermieten .

Zu erfragen im Büro Krieg-
strasie 26. 2. Hof . 13041

zimrner -« mim. L «S
in ruhigem Hause Weltzienstr . 8 .
1 . und 2 . Stock , per sofort zu ver¬
mieten. Barl Bittor ,13299 Göthestraffe 31. 3. St .

Eine schöne Wohnung , besteh ,
aus 3 Zimmern , Küche , Mansarde
u . Keller, im 3. Stock , ferner eine
kl. Wohnung , besteh, aus 3 Zim¬
mern , Alkov , Kammer und Keller,im 4 . Stock , auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Näheres Markgrafen¬
straffe 23 . 2 . Stock. 9329528

Kärcherftratze 59,
2 Minuten von der neuen
Endhaltestelle Linie städtisch .
Krankenhaus , in freier ge¬
sunder Lage find schöne 2- n .
3 - Zrmmerwohnungen mit
Bad zum 1 . Okt. zu vermieten .

Näheres Schillerstraffe 31,
im Zigarrengeschäft . 3329134

2 Zimmer ^ Küche und Keller im
Hinterh ., 2, Stock , an kl . Familie auf
1 . Sept . billig zu vermieten . Näh.
Schützenftr. 47. IV. r . « 29482 .3.2

Schöne helle 2 Zimmerwohnung
mit Mansarde auf 1. Okt. zu ver¬
mietet ! . B29558.2.1

Degenfeldstr . 8 . parterre.
Bürqerstr . 8 , im 2. Stock Hths.,
ist eine Wohnung , 2 Zimmer ^
Küche, Keller, sofort oder aus
1 . Sept . zu vermieten ; B29570
Zu erfragen Borderh . part .

Kaiferftraffe 71 ist im Seitenbau
eine Wohnung von 3 Zimmern ,
Küche nebst Zubehör auf 1 . Okt.
zu vermieten . Näheres in der
Bäckerei . B28538

Kaiserstratze 237 , über 2 Treppen
3 Zimmer -Wohnung an kleine
ruhige Famtlie auf I . Oktbr . zu
vermieten . Preis JC 780.— .

12945 Wissler .
Lachnerstratze15,2 . Stock, in ruh .
Haufe , ist 4 Zimmerwohmmg ,
neuzeitl . einger ., m. Bad , Balkon,Veranda , Mans . u . Zugehör , auf
1 . Oktober evtl , früher zu vermiet .
Näheres parterre . B29333.2.2

Lcopoldstr . 2, nächst dem Kaiser¬
platz , ist in feinem Hause der
2 . Stock mit 6 Zimmern , Bad u.
reichl . Zugehör auf 1 . Oktober oder
früher zu vermieten (GaS, elektr.
Licht . 13146*

Rüppurrerstraffe 6 , Seitenbau , ist
eine freundl . Mansardenwohnung
auf 1 . Okt. an kleine Famtlie zu
vermieten . Näheres daselbst im
2 . Stock . - - « -3329476

Waldstr . 10 ist im 4 . Stock (3Trep¬
pen ) eine geräumige , freundliche
Wohnung von 5 Zimmern mit
Mansarde infolge Versetzung zum
1 . November zu vermieten . Näh.
zu ebener Erve im Kontor von
8—12 u . von 2—6 Uhr. 13219 .3 .3

Aorkstraffe 25 ist eine 3 Zimmer¬
wohnung , 2 . Stock , per 1. Oktob .
zu vermieten . Zu erfragen Part ,
bei Frau Ochs oder Frau Roth ,
4 . Stock daselbst. B29500

Glukkstratze 1« . Mühlburg
schöne 3 Zimmer -Wohnung im
2 . St . mitBad , Speisekammer , groß.
Mansarde u . reichem Zubehör auf
1 . Oktober zu vermieten . 12144

Durlach.
Schöne Fünfzimmerwohnung mit

groß . Küche , Speisekammer , Balkon
und allem Zubehör , in freier Lage,
ohne vis-ä-vis, auf 1 . Oktober oder
früher zu vermieten . B28644

Grötzingerstratze 44 , 1 . Stock .
Im Neubau (Villa ) Nahe von

Rastatt und Favorite ist eine

3 Zimec - Wchmg
Bad , Mansarde u . reichlichem Zu¬
behör, zum Preise von 35 Mark
monatlich sofort oder später zu ver¬
mieten , auch ist die Villa eventl.
zu verkaufen . Hauptsächlich für
Pensionäre geeignet . Näh . unter
5767a in der Exp. der „ Bad . Presse" .

Gut möbliertes
Wohn- u. Schlafzimmer
per sofort oder später , event. mit
Pension , zu vermieten . B29450
3. 1 Lesstngstr . 20 , 2. Stock .

« n- iiiiö Echlolzimmek
mit Vorgarten , gut möbliert , an
soliden Herrn zu vermieten .
B29452.2.1 Kriegstr . 107 , part .

« « - II. EAWiM « mi '
”

n
« 29520 Westendftr . 20 , Hochpart .

Zimmer,
gut möbliert , mit sep. Eingang ,
cventl . mit voller Pension , an
besseren Herrn zu verm . B29466

18 Waldbornstraße 18, part .
^ Zirkel 511 ^

1 hübsch möbl. Zimmer sofort zu
vermieten . B29474

Slfihliertps Zimmer
mit sep . Eingang , sofort zu verm.

Ebendaselbst leere Mansarde
abzugeben. 3329419

Klauprechtstraße 39 I , Laden.
Fein möbl . Zimmer , separ . Eing .

sofort zu vermieten bei B29441 .2.2
Schiller, Kaiserstraffe 86, 3. St .

Hübsch möbl. Zimmer
mit Schreibt , zu bermtet ., ruh . Lage.
3)29498 Roouftraffe 23 . III ., b . 0 . fl .

8ii! möblierte Simmer
an nur soliden Herrn auf 15. Sept .
oder später zu vermieten . B29545

Karlstr. 100 , pari., links.

Bei ml möblierte Stmoter
Mitte der Stadt , fof. zu vermieten .
3329556.2.1 Lammstr . 6 , 3. Stock . <
Adlerfiraße 1, pari ., Schlossplatz .
ist sehr aut möbl. Zimmer bald
oder 1 . Septbr . dS. IS ., auch vor-
übergehend, zu bermtet . B28846

Akademiestraffe 18, im 3. Stock,
ist saubere Schlafstelle sofort zu
vermieten . B29548

Akademiestraffe 31» part . , ist ' klei -
nereS, freundl . u. gut möbl. Zim-
mer auf 1. Sept . zu verm . B29510

Akademiestraffe 31, Part . , freundl .
großes Mansardenzimmer mit 2
Betten auf 1 . Sept . zu vermiet . ,wird auch unmöbliert abgegeben.
Wasser u . Abort Vorhand . B29509

Akademirstr. 49,parterre , gegenüber
dem Palais Prinz Max , ist ein
schönes , gut möbl. Zimmer sofort
oder später zu vermieten . B29521

Erbprinzenstr . 28, 2 Trepp . , links .
ist ein schön möbl. Zimmer , frei
gelegen, per sofort oder später zu
vermieten . B29395

Hirschstratze 7, £. Stock , ein freund -
lich möbliertes Zimmer mit ganzer
Penfion sofort oder 1 . Sept . zu
vermieten . _ 5829526.2.1

Hirschstratze 12, 3 Treppen , möbl.
Zimmer mit oder ohne Pension
zu vermieten . B29529

Kaiferftraffe 13/18. in. I ., ist gut
mobl., ung . Zimmer sofort oder
spater billig zu verm . B29203.4 .4

Kapellenstraffe 22, 4. St ., ist ein
gut möbliertes Zimmer per sofort
zu vermieten . B29553

Körnerstraße 25, III . , rechts, ist
gut möbliertes Zimmer zu ver-
mieten . B29501

ein
_ an
S829559

Leopoldstr . 33, Hinterh . , 2 . Stock ,links , ist ein möbliertes Zimmer
zu vermieten . B29454

Leopaldstraffe 34, Part . , ist ein
sehr gut möbl. Zimmer auf 1 .
September bist , zu verm . B294I4

Lessingstraffe 21, l Tr. hoch , ist
gut möbliert . Zimmer sofort , auch
vorüberaeh . zu vermieten . B29551

Rndolfstraffe 23, II . , ist ein gut
möbl. Zimmer sofort oder später
zu vermieten . B29490

Waldhornstratze 30, 3 Tr ., ist ein
fein möbl. Zimmer für sofort od.
spater zu vermieten . B29561

Winterstraße 40, pari. , möbliert !
Zimmer zu vermieten. 13190 . 10.10
^lorkstraße 49, Part . , freundlich

möbl. Zimmer an anständigen
Herrn od . Fräul . z . Perm. B29291

Äähringerstr . 1 , 3 . St . links , ist
möbl. Mansarde « - Zimmer zu
vermieten ._ 3329586

Villa aller Laallhaas
für mehrere Jahre zu mieten ge¬
sucht , in schöner freier Lage, mit
guterVerbindungzu größererStadt .Späterer Ankauf beabsichtigt.

Genaue Angaben über Preis ,
Zimmer , Steuern , Lage, möglichst
mit Photos u . Grundris , erbeten
unt . F. F. 4461 an Rudolf Mosse ,Freibnrg i. B._ 5977a.3 . 1
4—5 Zilllnier-Wchnuiy

für Okt. gesucht. Offert , mit Preis
M . H . 14 hauptpostlag . Stuttgart. 5989a

Kinderloses Ehepaar sucht ver
sofort oder 1 . September 2 Zim¬
merwohnung nebst Küche u . sonst .
Zubehör . Nur in der Nähe vom
Schlachthof . Off . unt . (829497 an
die Exped . der „Bad . Presse" erv.

2 Stuben und Küche
(Marktplatz bis Durlacher Tori per
15 . Sept . gesucht . Off. unt . B29500
an die Exped. der „ Bad . Presse" .

Gr.,, leeres Zimmer mit Küche
auf sof . od . 1 . Sept . zu mieten ge¬sucht. Offerten mit Preisangabe
unter Nr . BL9310 an die Exped.der „Badischen Presse" erb .

'
3 .3

Ehepaar , ohne Kind . , sucht auf
1 . Oktober größeres Zimmer mit
Küche ; Nähe alt . Hauptbahnhof

Offerten unter Nr . B29447 .
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

an

Für Ausländer gut möbliertes« »- W öWszirnrnek
gesucht . Bedingung : AÜeinmieter,
tutes Haus, zwisch. Hochschule und

liarktplatz gelegen. Offerten mit
Preisangabe unter Nr . 3329530 an
die Exped. der „ Bad . Presse" erb.

Junger , selbständiger Kaufmann
sucht zum 1 . Oktober ein oder zwei

möblierte Zimmer
mit separ. Eingang , möglichst mit
elektr. Licht und Bad . Ausführliche
Offerten unter Nr . 13385 ' an die
Expedition der „Bad . Breffe" erb.- 7-
Möbliertes Zimmer
in gutem Haufe zum 1 . Sept . von
Kaufmann gef. Ang. m. Preis unt .
Nr . (829433 an die Exp . der „Bad .
Presse" erbeten.
Möbliert . Zimmer
mit od. ohne Pension zum 1 . Okt.
d. Js . gesucht. Offert , mit Preis¬
angabe unter Nr. 13412 an die
Exped. der „Bad . Presse" erbeten .

Gesucht
per 1. Oktober

2 « llblierle Zimer
in guter Lage von alleinstehen¬
dem. älterem Herrn . Offerten
unter Rr . 3874a an die Exped .
der „Badischen Presse" erb. 3)8

Leeres Mansardengimmrr zu
miete« gesucht.

Offerten unter Rr . 9329290 qn
die Exped . der „ Bad. Presse " -rd
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- 8roW . MOgelverbeichllle Arlsnilie. i
Beginn des Schuljahres 1913/14 Dienstag . 7 . Okiober 1913 .I . Allgemeine Abteilung (Vorbildung für II. Abt . 1 Jahr ) ; II . Fach-

. abtettunge « (mit Lehrwerkstätten ) für Architektur , Bildhauerei,»Ciselieren , Dekorationsmalen . Glasmalen , Keramik, Musterzeichnen -,III . Zelchenlehrerabteilung ? II '. Winterkurs für Dekorations¬maler ; V. Abendschule (für Gewerbegehilfen). Abt . I , II , III undT für Schüler und Schülerinnen . Anmeldg. schriftl . bis 13. Sept .Mlt von der Direktion zu beziehenden Anmeldebogen . Prospekt gratis .

Handelsschule
i>er AbleilW I M Sadiftfien zmemereiO

Karlsruhe .
(Unter der Aufsicht des Großh . Landesgewerbeamts .)

Beginn eines nene« Schuljahres mit 32 Wochenstunden IS . Sep¬tember d. Js .
Die Unterrichtsfächer sind : deutscher Briefwechsel und Kontor¬arbeiten , Handels - und Bürgerkunde , Handels - , Wechsel- und Scheck¬recht , kaufmännisches Rechnen, Buchführung (einfach, doppelt und ameri¬kanisch), Wirtschaftsgeographie , Fremdsprachen, Rund - und Plakat -schrift, Stenographie und Maschinenschreiben.Fräulern , die beabsichtigen, nur an einzelnen Unterrichtsfächernteilzunebmen , ist Gelegenheit geboten, die gewünschte Ausbildung inden gewählten Fächern sich zu verschaffen .Auswärtige Schülerinnen können in der Anstalt volle Pensionerhalten.
Anmeldungen werden an die Unterzeichnete Stelle erbeten , wo¬selbst auch die Satzungen zu haben sind und jede gewünschte Auskunftgerne erteilt wird . 10749 . 10.7

Der Borstand der Abteilung i Karlsruhe ,
Gartenstraße 49.

Frauenarbeitsschule
des Badischen Frauerwereins

Abteilung i .
Am 16. September d. Js .» vormittags 8 Uhr, beginnen sämtlicheKurse : Handnahen , Maschinennähen , Kleidermachen, Schnittzeichnen,Weißsticken , Buntsticken, Knüpfarbeiten , Spitzenklöppeln, Flicken undKunststopfen, Putzmachen, Feinbügeln , Frisieren , Freihand - u . geometr.Zeichnen, Musterzeichnen und Entwerfer und Buchführung .- - Extrakurie für Damen - —

im Wäschenähen und Kleidermachen.
Borbereitungsklaffe zur Vorbildung von Handarbeitslehrerinnen.Handarbettslehrertunenseminar zur Ausbildung von Handarbeits¬lehrerinnen für Volks», höhere Mädchen- und Frauenarbeitsschulen .Ausbildung für Zimmermädchen , Kammerjungfern , WeißnäherinnenKleidermacherinnen und Büglerinnen .Extrakurse für schon im Dienst stehende Zimmermädchen undKammerjungfern » die von ihrer Herrschaft gut empfohlen sind , imWäschenahen, Kleidermachen, Klicken und Kunststopfen und Feinbügeln .Auswärtige Schülerinnen erhalten in der Anstalt volle Pensionund besonderen Unterricht im Turnen , Gesang ued Lebenskunde.Anmeldungen werdenvon der Vorsteherin , Frl . Josesine Mäher ,im Anstaltsgebaude , Gartenstraße 47, entgegengenommen . Satzungenund Anmeldeformulare sind von der Kanzlei der Abt. I des BadischenFrauenvereins zu beziehen und werden in der Krauenarbeitsschuleabgegeben, woselbst auch jede nähere Auskunft erteilt wird.Karlsruhe , im Julr 1913 .

Der Vorstand der Abteilung l.
Gartenstraße 48 . 11087 *

Hochschule des Frauenvereins Lahr.

I
Gründliche Ausbüdung in der einfachen und feinen bürgerlichen flKüche, sowie im Backen und Einmachen. Dauer der Kurse : H10 Wochen. Internat mit guter Verpflegung und schönem Zimmer, fl
Mäßige Preise . Nähere Auskunft und Prospekte durch die Koch - Ischule in I,ahr (Baden), BismarckstraOe Nr. 9. 5532a * fl

ßandelsHochschule
TTlannheim.

Das Vorlesungsverzeichnis für das Winter -Semester
1913/14 ist erschienen nnd kann vom Sekretariat unentgeltlich
bezogen werden .

Erste Immatrikulation : 20. Oktober. ==== =
. - Beginn der Vorlesungen: 21 . Oktober. —:
Nähere Auskunft auf Anfrage . 5288a.5.3

Realschule ( Pensionat ) Dp . Plähn
Waldkirch im Breisgau .

Einzige Privatschule in Baden und den Reichslanden , die (seit1874 ) das Recht hat , selbst Zeugnisse über die Wissenschaft !. Befähig ,ihrer Schüler z . einj .-freiw . Militärdienst (Reife für Obersekunda)auszustell . Beste Empf . v. Deutschen im In - u . Ausland . Dr. Plähn .Beginn des neuen Schuljahres : 19 . September. 5653a6 .4

Pädagogium Freudenstadt
Energische , sichere Vorbereitung für
Einjähr.-Examen u. für Obersekunda e.

Real-Gymnasiums. 5482»
Freudenstadt, bevorzugter Höhenluftkurort , 740 m ü. M. Spiel,

Sport, Wandern. Ständige Aufsicht , kleine Klassen , Erfolg sicher ;
vorzügl . Verpflegung ; eigenes neues Schulgebäude in. Dampfheizg .

Auskunft, Prospekte durch den Direktor .
Auskunft erteilen auch Herr StadtschuttheiB Hartranft u.

Herr Professor Kübel , Vorstand der Lateinschule , in Freudenstadt.
Schuljahr heg. 16. Sept.

für Ihren Sohn rasch und mit sicher - Erfolg , so wendens* ä? Institut „Minerta"
, Heilbronn a. H.

WüBscbeii Sie Einjänrige

Pensionat . Eintritt 10. Okt . Viele Schüler d. O’tertla und
auch solche d. U’tertla best , schon nach einem Semester ,

^
Volkssch i sclwn ji i 2^ Sertii ^ äh; u;>Pros £;i>d :iDirekt i Ruck ;i

Technikum Bodenbach a. d. Elbe.
Eine Bahnstunde südlich von Dresden . . . .'. Programm freu
Abteilungen für Maschinenbau , Elektrotechnik , Architektur ,Hoch-, Tief - und Eisenbetonbau , Heizung und Lüftung.
Ausbildung von Ingenieuren , Architekten , Baumeistern , Technikern und
Werkmeistern. 8284a.26.20

Beginn der Vorträge: 15 . Januar , 4. April, 15. Juii und 4. Oktober .

Direktort Professor Holst «
Höhere technische Lehranstalt
für Elektro * n . Maschinentechnik .
Sonderabteilungen für Ingenieur ^

Techniker n . Werkmeister .
Elektrot . n . Masch .-Laboratorien «

L.ehrfabrik -Werk8tatten ,
Höchstebisherige Jihresfrcqneor :
3610 Besucher. Programm ete»

kostenlos,
r . Sekretariatkjr

Neustadter
Rennvereins - Lose

nur 25000 ä 1 . 10
so« ^ miuue 12000 MK .*aTil *T ne 7000 MK.

Bar Geld
nach Maßgabe des Prospekts .

Ziehung 11. September.
ts * - Lose ä i . io -aer

auf 10 Stück ein Freilos , liefert ,sowie alle anderen genehmigt . Lose
Carl Götz f

Bankhaus Karlsruhe , Sebelstr . 11115
xt . Rathaus , Chr . Wieder , II
Vogel , J . Antweiler . 12466

Komme pünktlich
auf Postkarte .

Kaufe getragene Herren - »nd
Damenkleiber , Uniformen , Stie¬
sel , Möbel , Betten , alte Zahn -
gebiffe u. Goldsachen. Zahle die
denkbarhöchsten Preise . 11145 .82.7
Weintraub , Kroneristr 52 -

sucht zu
Kausen .

H. Lämmle , Mardgrafeuftr . 22/23

Bürger !. Ausstatt ., ganz neu j
Für MK. 550 .-

Modern . Schlafzimmer, hell !
nnstbaumpoliert, bestehendin 2 Bettstellen , 2 Patent -
Rösten. 2 Schutzdecken , 2 |
Matratzen m. Keil . . Wasch¬kommode mit Marmor und
Spiegelaufsatz . 2 Nachtsche .m. Marmor , 2tür . Spiegel¬
schrank. 2 Stühlen «. Haxd-
tuchständer. "

I Wohnzimmer , «ustbaumpol. |Vertiko mit Spiegelaufsatz ,
Plüschdiwan . Ausziehtisch. !
4 Stühle ,

s Moderne Küche , bestehend !
in Küchenbuffet. Küchen - 1
kredenz . Tisch. 2 Stühle .

Besichtigung erbeten.
Franko . Lieferung

auch nach auswärts .
Als Wünsch Teilzahlung .
'

Möbelhaus
MaierWeinheimerl
Kronenstraße 32.

Bringe in empfehlende Erinnerung
meine Spezial -Anfertigung in

wafferdichten

Wagen -Decken
Für Ia Qualität bürgen meine
bekannten Marken , sowie Aner¬

kennungen. 13260
Großes Lager imprägnierter

Segeltuche .
Arthur Ilaer ,

Kaiferstraste 133 , 1 Treppe hoch,Ecke Kaiser - u . Kreuzstraße .

W Slnstalten, SKotels und ||
ff Slestaurationen ff
W welche bei ihren iKochherden W
•S; über großen SCohlenver-
W brauch klage*, empfehlen ...

Sreis SK. 150.
E Vollständig kostenlos , wenn W
E kein guter (Srfolg, oder nar if|
;gli geringe SKohlen- Ersparnis W
W erzielt wird. W

Slastatter SKofherdfabrik W
|| Stierlin & tyetfer D
M Skastatt (SSaden). ||

Ideale Büste
schöne , volle Körperform

durch Nährpulver
„G r a z i n o I“. Durchaus
unschädi, ; in kurzer Zeit
geradezu überraschende
Erfolge , ärzüichers . em¬
pfohlen. Garantieschein .
Machen Sie einen letzten

_ Versuch ; es wird Ihnen
nicht leid tun. Kart 2 M., 3 Kart, zKur erfordert . 5 M . Porto extra. Diskr .Versand . Apoth . R. Möller Nacht, Berlin
359, Frankfurter Allee 136. 5366a

Höhere Handelsschule fahiiim württembg . Schwarzwald . — Gegründet 1908 . ß Mm- Pensionaf .
1 ) Realschule mit Vorbereitung zum Einjährigen - Examen . Gründlicher—1 Unterricht in kleinen Klassen . Ausgezeichnete Examens - Erfolge .Wiederholt haben sämtliche Kandidaten bestanden . Aufnahme von Volksschttlcrn ,Realschülern nnd Gymnasiasten . Gewissenhafte Erziehung und Ueberwachung.
2 ) Handelsschule S Sech*inon»tl. Handelsknrse . Handelsakademie.—« ■ Praktisches Eebnngskontor . Gediegene Ausbildungfür den kaufmännischen Beruf Weiterbildung solcher Herren , die dem Kaufmannsstandbereits angehören . Viele Absolventen in guten Stellungen . 5427a.6 .2Anerkannt vorzügliche Verpflegung . — Gesunde Höhenlage .Wen - Aufnahme S. Oktober 1913 eventuell früher.

Prospekte durch Direktoren Zügel nnd Fischer .

Lehr-Institut für 'Damenschneiderei .
Für Gefchäfts- u, Familienbedarf . Schneiderinnen
können sich zur Meister - Prüfung vorbereiten,

Hermann Friedrich , Damen -Maßgelchäft.
Schüt;en[iraße 19. 5545 .13.10J

Tanz - Unterricht m

QneStep D. Boston-Walzer
gesucht . Offerten unter Nr . B29206 an die Exped. der „Bad. Presse“. 2 .2

WILLY Bjl WEBT
KAISER£TR

_
“
J26

Jelej >hon \
Z573

ACHTEM JIE GENAU
AUF HAUSNUMMER

5CJ

bereitwilligst

Entschieden
ist

Gaskoks
der vorteilhafteste Brand

für
Stubenöfen KOchenherde

BflT Zentralheizungen

heizlträftig staubfrei
geruchlos

weil wenig Zug erforderlich ,
sehr sparsam

im Gebrauch. 6612a*

Es ist noch nicht genug bekannt, , daß es in „ Witch “ ein Mittel
gibt, mit welchem man rolstermöbel mit Stoff- und Lederbezug leicht undschnell reinigen kann. Wie manche Hausfrau, welche bisher ratlos gegen¬über den beschmutzten Polstermöbeln stand, ahnet erleichtert auf, wenn sie„ Witch “ kennen lernt, zumal „Witch “ , welches vollständig frei vonätzenden Substanzen ist, alle Flecken aus allen Stoffen und Leder reinigt .

In Dosen ä. 25 Pfg. zu haben bei : 12052.4.3
Julius Dehn Kachfl ., AI. Straus , Straus-Drogerie,G . Ellinger , Westend -Drogerie, Vetter , Drogerie,“ ' * Th . WalzGg . Jacob
Gehr . Jost Afaehfl, ,J. Iioesch .,Otto Mayer ,H . Reicbard , Engel-Drogerie ,Fritz Reis ,

Niederlage für den Bezirk Karlsruhe bei Albert Salzer .

falz ,Paul Roder ,
Ludwig Oel Aiachfl .,Roh . Ruf , Markt-Drog., Ettlingen,J . Ncliiifer , Blumen - Drogerie,Durlach .

)faf -
Jlähmasehinen

sind die besten
sie nähen, sticken u . stopfen am schönsten .
Unterrichte kostenlos . Kataloge gratis .

Alleinige Niederlage

Georg Mappes , Karlsruhe
Telephon 2264. Karlfriedrichstr . 20.

Feinste Korbmöbel
für Veranden und Dielen re. liefert auswärtige Firma au zahlungs¬fähige Leute ohne Preiserhöhung »egen

bequeme Monatsraten
Illustrierte Preisliste kostenfrei. Gest. Anfragen erbitte unt . 5765aan die Expedition der »Badischen Presse".

sei
>0 .
ip

'

bjfdämjfift rffl
'it

Antwerpen:

Bich. Braebener in Karlsruhe ,Kaiserstraße 815 .

E. Simsohn
fittisJ$arl*ttntak Ke« Amkßr. 27.

Spezialist für Erledigung aastet!
gerichtlicher Akkorde « . Führung
vernachlässigter Bücher . Sei !S 7 Akkorde über 2*1. Millionen

erledigt . Ia. Referenzen .Komme auswartS . 58Wcu8.L
Einte 11

Karlsruher
Eelterafabrlk

H . Raible
Bismarcksirasse 33,empfiehlt in jeder 6rö£e:

havrhattUUgr . nnd
gercbLitrietten»,

Obstabnelm - rrfttf .
$cbieöieit«m.

mettUthn «.Dipdlier
lathB in derr. liNsliihk,

Lästige Haare
eniiemt schmerzl ., unschädLu. sicher

OrientEnthaarungsmittel .Glas 2.50 N
Bei Voreinsendung d. Betr. portofreiProsp. gratis . AUein-Herstell . ApothH . Krauss , Frankfurt a . AI,
Spohrstrasse 13 ._ 4445a.14.10

vorzüglidies , Hartholz
klein gesägt , per Ztr . Mk. 1. — ab
Fabrikhof fortwährend zu haben .
Bei MehrabnahmePreisermässigung

Südd. Furniepfabrili
Werderstr . 719. Tel . 1617 .

Gute Wurst billig
Mettwurst z . Rohesten Pfd. 654
Kaiferjagdw . u . Prestkopf . 854
Plockwurst , rotfchn . Ware » 654
Salamiwurst . , , 954
Zervelatwurst „ , „ 95 4
sowieallegeräuch.Kochwurstsörten
zu billigen Preisen versenden jedes
beliebige Quant , per Nachnahme.
Ausf . Preis !, gratis und franko.
Paul Asmann & Co . , Aortmuad55

Oeftermärschstratze38 . ^,,a
Reue

Psätzer Zwiebeln
per Zentner mit Sack Jt 2 .69

Speife -Kartofsetm
neue Kaiserkrone, per Ztr . Ji 2 .59
in Ladungen nach Uebexeinkunst

zu äußersten Tagespreisen

Speise -Karotten -neue . . . per Zentner J ! 2.50
Neuen Knoblauch

in Strängen das Pfund 18 4

Weitzbraut
in fester Ware per Ztr . Jt 2.—

offeriert
Joseph Lechrier,

Landesprodukten -BersandhauS .
Herxheim , Pfalz . 69a

Telephon 21 , Amt Rülzheim.

Apfelwein
per Liter 22 Pfg . in Leihfäffern
empfiehlt Leo Rurtscher in
OtterSweier (Baden). 1928a
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